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Deutschlandweit über 150-mal und auch 
in Ihrer Nähe.

WWW.HOMEINSTEAD.DE
Kassenzugelassener Betreuungs- und Pflegedienst 

für die Landkreise Ostholstein und Plön

CURAVIS GMBH
Hörn 6  24306 Bösdorf-Kleinmeinsdorf

e-mail: Ostholstein-Ploen@homeinstead.de

Kunden-Telefon: 04522 80295 -50

PERSÖNLICHE BETREUUNG
Wir reagieren schnell, unkompliziert und 
reibungslos – damit Ihre Angehörigen 
weiterhin gut umsorgt sind.
Unsere geschulten Betreuungskräfte 
unterstützen Sie in folgenden Bereichen:

• BETREUUNG ZUHAUSE
• BETREUUNG AUSSER HAUS
• HILFE BEI DER GRUNDPFLEGE
• FAMILIENBETREUUNG
• AKTIVIERENDE HAUSWIRTSCHAFT

Dieksbarg 3, direkt an der B 432, 23623 Ahrensbök
Tel. 0 45 25 / 4 90 49 + 4 90 59, Fax 0 45 25 / 4 90 69

www.motorgeraete-ahrensboek.de

Notstromaggregate 
in verschiedener Ausführung 

wieder bei uns verfügbar!

z.B.

EU 10i

Stefan Post ist hauptamtlicher Ausbilder beim DRK Ostholstein. Er informiert Privatperso-
nen, Gruppen, Vereine und Institutionen, worauf es in Notlagen ankommt. Der reporter hat 
einen Kurs in Süsel besucht. Lesen Sie mehr auf Seite 3.

Was ist wichtig im Ernstfall?
Das DRK Ostholstein bietet kostenfreien Kurs

zum Selbstschutz an

Nähwochenende 
bei der Familien-

bildungsstätte
Eutin (t). Schnell und individuell die 
eigene Garderobe erweitern. Dies bie-
tet der Wochenend-Nähkurs mit Beriet 
Wagner. Die TeilnehmerInnen fertigen 
ein Modell nach ihren Wünschen und 
Fähigkeiten. So entstehen die schönsten 
Unikate mit Stoff, Nadel und Faden. Das 
nächste Wochenende fi ndet am 5. und 
6. Februar jeweils von 10 bis 17 Uhr in 
der Familienbildungsstätte, Dunckernbek 
1statt. Die Kursgebühr beträgt 55,00 €. 
Infos und Anmeldung unter info@fbs-
eutin.de
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Meditation 
im HdB

Eutin (t). Am morgigen Don-
nerstag, dem 26. Januar trifft 
sich der Meditationskreis im 
Gemeindehaus „Haus der 
Begegnung“ am Schlehen-
busch 8. “Wir wollen den in-
neren Weg weiter festigen in 
der Meditation”, sagt Pasto-
rin Angelika de Oliveira Glo-
ria. Alle neu Interessierten 
und schon Teilnehmenden 
sind herzlich eingeladen. 
Beginn ist um 20 Uhr.

Jahreshauptversammlung der 
FF Majenfelde-Quisdorf

Quisdorf (t). Am Freitag, den 3. 
Februar um 19.30 Uhr findet im 
Feuerwehrgerätehaus, Majenfel-
der Landstr. 12 a, die diesjährige 
Jahreshauptversammlung statt. 
Auf der Tagesordnung stehen 
Berichte und die Vorstellungen 
neuer Anwärter*innen sowie Eh-

rungen und Beförderungen. Für 
das Abendessen wird ein Kosten-
beitrag von 12 Euro erhoben. Aus 
organisatorischen Gründen wird 
um eine Anmeldung bis zum 27. 
Januar gebeten, gerne auch per 
Mail an ff_majenfelde-quisdorf@
mytng.de 

Heute Nachmittag an Voss-Schule:

Nachhaltige Modenschau 
und Auktion 

Eutin (t). In der Aula der Jo-
hann-Heinrich-Voß-Schule 
findet am heutigen Mittwoch, 
dem 25. Januar um 17 Uhr eine 
Modenschau der besonderen 
Art statt.
Alle 8. Klassen haben im Rah-
men des Kunstunterrichts Up-
cycling-/ Recycling- Mode ent-
worfen, umgesetzt und zeigen 
diese heute auf dem Laufsteg. 
Mit der Modenschau soll er-
neut auf unser aller Wegwerf-
verhalten aufmerksam gemacht 
werden. Alternativen werden 
mit einem Augenzwinkern 
aufgezeigt. Ebenfalls auf dem 
Laufsteg: Fakten und Daten zur 
Fast-Fashion-Industrie. In die 

Modenschau wird eine Auktion 
gebrauchter Dinge integriert. 
Dem Second-Hand-Gedanken 
folgend, werden hier gute, ab-
gelegte - teils auch kostbare 
Dinge- auf der Versteigerung 
zum Verkauf angeboten. Die 
unterschiedlichen Auktionsob-
jekte wurden gespendet. Den 
Erlös wird die Schulgemein-
schaft nutzen, um den ukraini-
schen Schüler*innen und ihren 
Familien die Teilnahme am kul-
turellen Leben auch außerhalb 
der Schule zu ermöglichen und 
ihre soziale und sprachliche 
Integration gezielt zu fördern. 
Zu der Veranstaltung sind alle 
herzlich eingeladen.

Seniorennachmittag 
in Eutin-Fissau

Eutin-Fissau (t). Am Freitag, 
27. Januar, findet von 15 bis 17 
Uhr der Seniorennachmittag im 
Gemeindehaus in Fissau statt. 
“Dieses Mal werden wir uns 
auf eine spannende Reise in die 
deutsche Geschichte begeben, 

nämlich in das Krisenjahr 1923”, 
kündigt Pastor Philipp Bone 
an. Außerdem gibt es natürlich 
auch wieder Kaffee, Kuchen und 
Klönsnack. Eine herzliche Einla-
dung an alle, die gerne kommen 
möchten!

Schwangerschaft, Geburt und 
die Zeit danach

Kurs mit Hebamme Susanne Voß im 
Familienzentrum Eutin

Eutin (t). Am 26. Januar 2023 
startet von 10 bis 11:30 Uhr der 
nächste Familien- und Geburts-
vorbereitungskurs im Familien-
zentrum, Albert-Mahlstedt-Str. 
28, Kinderschutzbund Ortsver-
band Eutin. In dem sechsmaligen 
Kurs mit der ehemaligen Heb-
amme Susanne Voß geht es um 
alle Fragen rund um Schwanger-
schaft, Geburt und die Zeit da-
nach. Beim ersten Termin wird es 
neben dem Einstieg in den Kurs 
und der beginnenden Eltern-
schaft um den „Ämterslalom“ ge-

hen, also Behördengänge, die es 
zu bedenken gilt, wenn ein Baby 
geboren wird. Die letzten vier 
Wochen vor der Geburt werden 
bei den nächsten Terminen eben-
falls gemeinsam besprochen, 
sowie über Wochenbett, Stillen 
und die Ernährung des Babys in-
formiert.
Die Teilnahme an dem Kurs ist 
kostenfrei. Um Anmeldung beim 
Familienzentrum wird unter 
04521/ 8309088 oder familien-
zentrum-eutin@kinderschutz-
bund-eutin.de gebeten. 

Bingo in Ahrensbök
Ahrensbök (t). Sie soll tatsäch-
lich wieder rollen, die Bingo-
Kugel – am Donnerstag, dem 26. 
Januar 2023 um 14 Uhr im Bür-
gerhaus in Ahrensbök, dazu lädt 
der Seniorenbeirat Ahrensbök 
herzlich ein.
Alle Seniorinnen und Senioren 
der Großgemeinde Ahrensbök 
sind herzlich willkommen, ihr 
Bingo-Glück herauszufordern, 

viel Freude und Spaß an guten 
Gesprächen zu haben, Freunde 
und bekannte Gesichter wie-
der zu sehen, einen geselligen 
Nachmittag bei Kaffee satt zu 
erleben.... Die nächsten Termine 
werden am Bingo-Nachmittag 
bekannt gegeben. Der “harte 
Kern” des Seniorenbeirates freut 
sich sehr, Sie alle wieder begrü-
ßen zu dürfen!
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Projekt „Mobil.Digital“ mit der Eutiner 
Volkshochschule und der Kreisbibliothek:

Digitale Welten entdecken 
Eutin (t). Am 16. Februar 2023 
ist die „Digitalwerkstatt“ auf 
Rädern zu Gast in Eutin. Der 
Bus vom Projekt „Mobil.Di-
gital“ steht von 11 bis 15 Uhr 
vor der Kreisbibliothek in Eu-
tin. Dieser mobile digitale Kno-
tenpunkt ist die Gelegenheit, 
Berührungsängste abzubauen 
und ganz unverbindlich, direkt 
und praktisch zu erleben, was 
Digitales kann. Die Kreisbiblio-
thek und die Volkshochschule 
haben das Projekt nach Eutin 
eingeladen. 
Als mobiler Maker Space 
bringt der Bus verschiedene 
digitale Ausprobier-Projekte 
für Groß und Klein mit. Da-
bei sind: Mini-Roboter, Video- 
und Podcast-Studio, VR-Brille, 
3D-Drucker und Laser-Cutter. 
Zur Ausstattung der mobilen 
Werkstatt gehört auch eine 
Arbeitsfläche für Projekte und 
Experimente. Außerdem wer-
den verschiedene Workshops, 
z.B. Smart Gardening und ein 
Escape-Game angeboten. „Mo-
bil.Digital“ ist ein Gemein-
schaftsprojekt des Bücherei-

vereins Schleswig-Holstein e.V. 
und des Landesverbandes der 
Volkshochschulen Schleswig-
Holstein e.V. Gefördert wird 
das Projekt durch das Zentrum 
für Digitalisierung und Kultur 
an der Schleswig-Holsteini-
schen Landesbibliothek in Kiel.
Der Bus steht vor dem Gebäu-
de der Kreisbibliothek Eutin am 
Schloßplatz 2 und das Angebot 
ist kostenfrei. Alle, die sich in 
experimentelle Welten entfüh-
ren lassen möchten oder erste 
Erfahrungen sammeln möchten 
sind herzlich eingeladen. Das 
Team von „MobilDigital möch-
te mit dem Angebot Digitalisie-
rung, digitale Techniken und 
Prozesse greifbar und nahbar 
machen. Bei Fragen zum Pro-
jekt und zu den Veranstaltun-
gen wenden Sie sich gerne an 
die Volkshochschule, Telefon 
04521 849779, E-Mail vhs@
eutin.de oder an die Kreisbib-
liothek unter der Telefonnum-
mer 04521-788 740 oder per 
E-Mail info@kb-eutin.de. Das 
Workshop-Programm wird in 
Kürze bekannt gegeben.
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FUNK-STEUERUNG

Süsel (aj). Ganz ehrlich: 
Wer denkt schon gern da-
ran, dass ein Notfall uns 
von jetzt auf gleich aus der 
täglichen Unbeschwertheit 
herauskatapultieren könn-
te? Dass es aber wichtig ist, 
nicht blind für mögliche 
Notlagen zu sein, war eine 
wesentliche Erkenntnis aus 
einem Ausbildungsabend 
des DRK Ostholstein zum 
Thema „Selbstschutz“. Das 
Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katast-
rophenhilfe (BBK) hat die 
Hilfsorganisationen damit 
beauftragt, die Bevölkerung in entsprechenden 
Veranstaltungen über Vorbeugung und grund-
legende Verhaltensweisen zu informieren. Der 
Bundesverband des Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK) erarbeitete daraufhin 
ein Konzept, das in den Lan-
desverbänden an regionale 
Besonderheiten angepasst 
und den Ausbilder*innen 
vermittelt wurde. Stefan Post 
ist hauptamtlicher Ausbil-
der beim DRK Ostholstein 
und führt nach einer drei-
tägigen Qualifizierung nun 
durch Erste Hilfe-Kurse mit 
dem Schwerpunkt „Selbst-
schutz“. Das Angebot ist neu 
und so war es für den Süse-
ler ein Heimvorteil, dass er 
den ersten einer Reihe von 
Schulungsabenden für die 
Mitglieder “seines” DRK 
Ortsvereins Süsel durchfüh-
ren konnte. Die Frauen und 
Männer waren an diesem 
Abend nicht als Helferinnen 
und Helfer gekommen, sondern machten sich 
„ganz privat“ Gedanken darüber, was im Not-
fall zu tun ist und wie man sich vorbereiten 
kann. Vorbereiten worauf? Das war die Ein-
gangsfrage des Abends: „Welche Szenarien 

gibt es“, wollte Stefan Post wissen und mit 
Antworten wie Sturm, Hackerangriffen, Strom-
ausfall, Feuer und Kriegsgeschehen war der 
Boden für eine ernsthafte Auseinandersetzung 

bereitet. Panikmache war 
nicht angesagt, umsich-
tig und mit sachlicher 
Ruhe lenkte Stefan Post 
das Gruppengespräch zu 
dem zentralen Punkt des 
Abends: Wie bereitet sich 
man sich auf eine Situati-
on vor, in der Angst und 
Aggression, Sorge um die 
Liebsten und irrationales 
Verhalten die Normalität 
außer Kraft setzen? 
Informiert zu bleiben 
erwies sich schnell als 
Grundlage für ein kont-
rolliertes Handeln: Warn-
Apps sind hilfreich, so-
lange die Smartphones 
funktionieren, Radio, 
Lautsprecherdurchsagen, 
mündlich weitergege-

bene Nachrichten, Austausch an zentralen 
Sammelpunkten können im Fall der Fälle Ori-
entierung geben. „Grundsätzlich gilt: Ruhe 
bewahren, Kontakt zur Familie aufnehmen, 
nach Informationen schauen und persönliche 
Vorsorge treffen“, so Post. Wie diese Vorsor-
ge aussehen kann, was ins Notgepäck gehört, 
damit beschäftigten sich die Teilnehmer*innen 
dann in einer Gruppenarbeit. Zwei Teams wur-
den gebildet und als nach äußerst lebhafter 
Diskussion die Ergebnisse zusammengetragen 
wurden, war das Unvorstellbare dann plötz-
lich doch greifbar: Kleidung, Medikamente, 
Babyausstattung und Taschenlampe gehören 
ins Notgepäck, genau wie feste Absprachen: 
„Besprecht in der Familie, was zu tun ist, wo 
man sich trifft, wenn etwas passiert“, erklärte 
Stefan Post. Wasser- und Lebensmittelvorräte, 
Gaskocher und Notstromaggregat sind in vie-
len Haushalten auch wegen der vermehrten 
Aufklärungsmaßnahmen angeschafft worden. 
Jüngst haben Gemeinden wie Süsel und Ah-
rensbök und die Stadt Eutin Flyer aufgelegt und 
über den reporter verteilen lassen, in denen 
konkrete Hinweise und Adressen für den Ka-

Besser vorbereitet sein
DRK-Kurs schult das Bewusstsein für den Katastrophenfall

tastrophenfall aufgelistet sind. Auch 
das DRK hat ein Merkblatt aufgelegt, 
in dem das richtige Verhalten im Ka-
tastrophenfall erörtert wird und über 
konkrete Checklisten der Grundvor-
rat für zehn Tage, die Hausapotheke, 
Energiereserven und Hygieneartikel 
überprüft und angeschafft werden 
können. Und alle wichtigen Doku-
mente, so riet Stefan Post, finden sich 
am besten in nur einem Ordner, von 
dem man genau weiß, wo er steht. 
Nicht zu vergessen: Der Gedanke an 
andere: Was ist mit den Nachbarn, 
mit Kindern und Alten, die sich nicht 
selbst helfen können? Da gilt es zu 
helfen.

Dass Katastrophen tatsächlich nicht nur in 
Blockbustern stattfinden, sondern eine reale 
Bedrohung darstellen, zeigen Beispiel das El-
be-Hochwasser und die Überflutung im Ahrtal. 
Deshalb, so Stefan Post, sei es wichtig, dass die 
Menschen darüber ins Gespräch kämen: „Und 
dann einfach zu Hause einmal genau schau-
en, was da ist und was man gegebenenfalls 
nach und nach anschaffen sollte“, empfahl 
der DRK-Ausbilder. Ein Ratschlag, der nach 90 
Kursminuten mit dem Gewicht vieler guter Ar-
gumente daherkam. Und wer überlegt, wann 
die Zeit gekommen ist, ruhig und überlegt die 
Notfalltasche zu packen, weiß nach diesem 
Abend: Der richtige Zeitpunkt ist jetzt.
- Das DRK Ostholstein bietet die kostenlosen 
Selbstschutz-Kurse auf Anfrage an. Der Kurs 
wendet sich an alle ab 16 Jahren, die vorbe-
reitet sein möchten. Voraussetzung ist eine 
Teilnehmeranzahl ab acht Personen. Kontakt 
nimmt man unter Telefon 04521-8003120 
oder via Email an Erste-hilfe@drk-oh.de auf. 
Veranstaltungsort sind in der Regel die Ausbil-
dungsräume des DRK Kreisverbandes in Eutin.

Der DRK-Ortsverein Süsel absolvierte einen 90minütigen Kurs zum 
Selbstschutz. 

Unverzichtbar: 
Die Helferinnen und Helfer

Ohne sie nützt auch die beste Vorbereitung 
wenig: Die Aktiven der Hilfsorganisationen 
sind nicht tagtäglich gefragt - nicht nur, 
aber auch wenn Stromausfall, Naturkatas-
trophen oder Störungen in der Infrastruktur 
das allgemeine Leben in der Komfortzone 
zum Erliegen bringen: “Deshalb suchen 
wir immer Menschen, die anpacken und 
helfen”, betont Robin Cyriacks, der Leiter 
der DRK-Bereitschaft Süsel. Unter bereit-
schaft@drk-suesel.de kann man Kontakt 
aufnehmen, ebenso wie bei allen Ortsver-
bänden des DRK am jeweiligen Wohnort. 
Informationen gibt es auch beim Kreisver-
band und unter www.drk-ostholstein.de

“Ich packe meine Notfalltasche”: 
Was in die Tasche für den Ernstfall 
gehört, wurde diskutiert und an-
schaulich gemacht.
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Angebot und Beratung
 Neubezug von 
Polstermöbeln

Gölser Dorfstraße 4a
23827 Krems II

Telefon: 0 45 59 / 18 88 01

Herbert Sorgenfrei
Raumausstattermeister

POLSTEREI
SORGENFREI

Eutin (ed). Zwei Geschwister-
pärchen sind es heute, für die 
das Eutiner Tierheim dringend 
ein, eigentlich natürlich zwei 
Zuhause sucht – es spricht na-
türlich aber auch gar nichts da-
gegen, alle vier zu nehmen…
denn die einen sind ja sowieso 
nur draußen. Zwei freundliche 
Kaninchen, zuckersüß und un-
besiegt in Sachen Möhrengrün-
vertilgung – und die beiden 
anderen, farblich ganz ähnlich 
gelagert, wollen bestimmt ir-
gendwann mal raus, wenn sie 
groß sind, aber erstmal bringen 

sie ein bisschen leben in die 
Bude. Und mit den beiden fan-
gen wir auch gleich mal an.
Tiffy und Toffee sind Katzenge-
schwister – beide ziemlich weiß 
mit mehr oder weniger, immer 
aber sehr schicken Tigerflecken 

Tiffy und Toffee brauchen 
eine Familie…

…und Pelle und Pauline einen Job als 
Gartenhelfer

in hell- und dunkelgrau. Gebo-
ren wurden sie im vergangenen 
September, sind also noch nicht 
mal ein halbes Jahr jung und 
alle beide zuckersüß – und wie 
das bei Geschwistern so ist auch 
komplett verschieden, was sie 
sich wiederum super ergänzen 
lässt. Katzenjunge Toffee ist ein 
bisschen mutiger und forscher 
unterwegs, vorsichtig, aber neu-
gierig auf alles und jeden, das 
und der da kommt, und wenn 
er merkt, dass mensch ihm ein 
(oder auch gern zwölf…) Le-
ckerchen mitgebracht hat, muss 

das sowieso sein neuer aller-
bester Freund sein – hat er alle 
Leckerchen geknuspert, setzt 
er sich hin, guckt, beschließt, 
der ist okay und kommt dann 
auch schnurrend auf mensch 
zu. Denn wenn der schon Le-
ckerchen dabei hat, dann muss 
er auch gut streicheln können – 
und das mag Toffee sehr. Seine 
Schwester Tiffy versteckt sich so 
lange lieber hinter dem Kratz-
baum und beobachtet alles aus 
sicherer Entfernung – sieht sie 
aber, dass ihr Bruder sich strei-
cheln lässt, wagt sie sich immer 
dichter ran, aber nur nach dem 
Motto: Gucken, nicht anfassen. 
Erstmal jedefalls, denn auch Tiffy 
ist von ausgesprochen freundli-
cher Natur, eben nur vorsichtig 

und nicht bereit, für schnöde Le-
ckerchen gleich rumzuschnur-
ren. Während man also Toffee 
prima bestechen kann, braucht 
es bei Tiffy ein bisschen Zeit und 
Liebe, dann wird auch sie sich 
ein Herz fassen und ihren Men-
schen übern Weg trauen. Die 
richtigen Menschen suchen wir 
jetzt für sie, denn gemeinsam 
wollen die beiden Felligen in die 
Welt hinaus und suchen dafür 
eine liebevolle Familie, bei der 
sie wohnen können – im Ge-
genzug erklären sie sich bereit, 
ein bisschen leben in die Bude 
zu bringen, bei kuscheligen 
Sofaabenden Gesellschaft zu 
leisten, bei langen Streichelein-
heiten freundlich zu schnurren, 
was erwiesenermaßen gut für 
die menschliche Seele ist, und 
gern auch bei der Vernichtung 
von Katzenfutter und Lecker-
chen zu helfen.
Später, wenn sie sich eingelebt 
haben, kastriert sind und sich 
auskennen, würden sie auch 
eventuelle Nagerbekämpfung 
als Dankeschön übernehmen. 
Wer sich vorstellen kann, die 
zwei Süßen als Familienmitglie-
der aufzunehmen, meldet sich 
sehr gern unter 04521-73644 im 
Eutiner Tierheim.
In dessen Außenbereich leben 
schon seit ihrer Geburt Pelle 
und Pauline, die Kaninchenge-
schwister – während ihre ande-
ren drei Schwestern und Brüder 
und auch ihre Eltern längst ein 
neues Zuhause gefunden haben, 
warten Pelle und Pauline immer 
noch drauf. Dabei sind die zwei 
wirklich ausgesprochen niedlich 
und gar nicht anspruchsvoll – sie 

brauchen nur ein Haus mit Ge-
hege drum im Garten, jeden Tag 
ein bisschen frisches Futter wie 
Karotten und deren Grün, Brok-
koli oder ähnliches, etwas Heu 
dazu zum Knabbern, ein paar 
Löwenzahnblätter und fertig ist 
das Kaninchenglück. 
Genau wie bei Tiffy und Tof-
fee sind Pelle und Pauline ganz 
unterschiedlich – Pelle ist ein 
freundlicher kleiner Kerl, der sei-
ner Schwester beim Futtern zwar 
nicht den Vortritt, aber doch 
den größeren Raum lässt. Das, 
so findet sie, ist auch ihr gutes 
Recht – und knurrt ihren kleinen 
Bruder lieber nochmal an, bevor 
der ein Blättchen zuviel knus-
pert. Ihn lässt das glücklicher-
weise ungerührt, wenn man ge-
nau hinguckt, kann man ihn mit 
den Augen rollen sehen, denn er 
weiß: Spielt seine Schwester Bad 
Kaninchen, ist er das Good Ka-
ninchen und lässt sich auch gern 
mal kraulen und kuscheln. Dann 
rollt sie mit den Augen, denn 
Pauline ist nett, aber nicht zu 
nett – für Möhrenkraut darf man 
sie angucken, aber kraulen, nö, 
man ist ja kein Kuscheltier. Aber 
Gartenarbeit in Form von Lö-
wenzahnvernichtung würde sie 
wohl gern übernehmen und Ge-
sellschaftleisten kann sie auch 
ganz prima. Insofern: Wer ein 
Stück seines Rasens zu einem 
Kaninchengehege umbauen 
und Gemüse loswerden möchte, 
hätte mit den beiden ein super 
Team an seiner Seite. Wer sie 
kennenlernen möchte, meldet 
sich gern unter oben genannter 
Nummer im Eutiner Tierheim 
und freut sich schonmal drauf.
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Am Rosengarten 1 • 23701 Eutin T 04521 - 7649172            
 M  0152 - 24490080

marinafrieborg@yahoo.de
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 14 Uhr

Am Rosengarten 1 • 23701 Eutin T 04521 - 7649172            

WSV bis zum 28. Januar 2023

20%* Rabatt auf alle Stoffe
* außer auf reduzierte Stoffe

Eutin (aj). Wenn das Chaos die 
Regie übernimmt und die Le-
benszeichen auf Sturm stehen, 
braucht es Halt, Zuversicht und 
starke Lotsen: Seit 30 Jahren 
steht der Name Soliton in Ost-
holstein und der Region für Ver-
lässlichkeit und Kompetenz in 
der Kinder- und Jugendhilfe und 
in der Wiedereingliederung. Die 
Arbeit seines Teams beschrieb 
Jan Groth jüngst auf dem Neu-
jahrsempfang so: “Wir sind im 
täglichen Einsatz unterwegs, um 
Familien zu stabilisieren und 
Strategien zur Problemlösung 
zu fi nden.” Der Geschäftsführer 
der Eutiner Regionalstelle hat-
te gleich mehrfach Grund, mit 
den gutgelaunten Gästen auf 
2023 anzustoßen. Mit Caprice 
Sturm gibt es eine neue Leiterin 
der Kinder- und Jugendhilfe und 
in Claas Hornig hat die Wieder-
eingliederung im letzten Herbst 
eine neue Teamleitung gefun-
den. Und nach einem Umzug 
in die Albert-Mahlstedt-Straße 
53 haben die Bereiche Psy-
chosoziale Assistenz (PSA) und 
Kinder im Mittelpunkt (KiM) in 
neuen Räumen beste Vorausset-
zungen für die anspruchsvolle 
Arbeit, für die Claas Hornig in 
einer kurzen Vorstellung diese 

Worte fand: “Unser Klientel ist 
nicht in ein Schema zu pressen, 
deshalb sind wir breit aufgestellt 
und arbeiten fl exibel daran, ge-
meinsam Lösungen zu fi nden.” 
Lösungen - dahinter verbirgt sich 
für Menschen mit psychosozia-
len Störungen die Möglichkeit, 
weiterhin im eigenen Haushalt 
leben zu können, nicht isoliert 
zu sein von familiären und ge-
sellschaftlichen Beziehungen. 
Zudem kommt Soliton als Freiem 
Träger auch eine unterstützende 
Aufsichts-Funktion zu. 

Soliton in Eutin:

Sichere Begleitung auf dem Weg in ein 
selbstbestimmtes Leben

“Inklusion” ist als Schlagwort in 
aller Munde, bei Soliton wirken 
geschulte Fachkräfte daran, den 
Begriff für jede und jeden Einzel-
nen mit Leben zu füllen: “Dafür 
arbeiten wir mit Ärzten und Äm-
tern zusammen und beziehen 
auch das Umfeld mit ein. Denn 
auch dort gibt es Ängste und Vor-
behalte, die der Begriff Inklusion 
nicht einfach zum Verschwinden 
bringt”, erklärte Jan Groth. Die 
Assistenz beginnt mit einer Be-
ratung, aus der dann ein Prozess 
entwickelt wird, der sich an den 
Bedürfnissen der Klient*innen 
orientiert. Es sei geplant, das 
Assistenzangebot künftig durch 
psychotherapeutische Maßnah-
men zu erweitern, kündigte er 
an. Als Partner fungiert auf die-
sem Feld der Kreis. 
Im Rahmen der Kinder- und Ju-
gendhilfe stellt der Allgemeine 
Soziale Dienst (ASD) die Ver-
bindung zwischen Soliton und 
den Familien her. In der Regel 
ist der Beratungsbedarf der Fa-
milien durch Auffälligkeiten 
wie Schulabsentismus offenbar 
geworden. Die pädagogischen 
Mitarbeiter*innen verschaffen 

sich in Hausbesuchen ein Bild 
von den Lebensumständen: 
“Vielfach haben die Familien mit 
Überforderung zu kämpfen, des-
halb ist es unser Anliegen, Eltern 
im Erziehungsprozess zu stärken 
und den Jugendlichen Halt zu 
geben”, führte Groth, der ein Di-
plom in Sozialpädagogik hat und 
als Systemischer Therapeut und 
Supervisor qualifi ziert ist, aus. 
Ein großes Gewicht liege auf der 
Netzwerkarbeit: “Dafür sind wir 
viel im Sozialraum unterwegs.” 
Auch wenn der wesentliche 
Teil der Arbeit auf das persön-
liche Umfeld der Familien und 
Klient*innen konzentriert ist, 
sind Räume für ungestörte Bera-
tung oder gezielte Beobachtun-
gen wichtig: “Und diesen Platz 
können wir hier bieten”, zeigte 
Jan Groth bei einem Rundgang. 
Wichtiger als die Örtlichkeiten 
sind die Menschen, die sie mit 
Leben füllen: “Fünf Kräfte arbei-
ten in der Jugendhilfe, vier im 
Bereich der Wiedereingliede-
rung”, so Groth, der genau weiß, 
was die Faszination der Tätigkeit 
ausmacht: “Wir setzen uns für 
einen guten Start ins Leben ein, 
ermöglichen Selbständigkeit.” 
Als Beispiel nannte er die Kin-
der psychisch erkrankter Eltern, 
die häufi g zu früh zu viel Verant-
wortung übernehmen müssten. 
Menschen auf dem Weg in ihre 
eigene Ordnung zu begleiten, ist 
die Herausforderung, der man 
sich bei Soliton täglich stellt, 
und es ist zugleich der Reich-
tum dieser Arbeit. Verstärkung 
ist dabei willkommen. Bei Soli-
ton arbeiten Erzieher*innen und 
Pädagog*innen mit therapeuti-
scher Zusatzqualifi kation daran, 
umzusetzen, wofür der Name 
steht: Den Dingen eine Richtung 
und dauerhafte Form zu geben. 
Weitere Informationen gibt es 
auf www.soliton-sh.de

Ein starkes Team, das Menschen stärkt: Caprice Sturm, Jan Groth 
und Claas Hornig (v.li.)
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Unterstützung dringend gesucht:

Wer hilft mit in der 
Wisseria?

Eutin (aj). Ein gesundes lecke-
res Frühstück für die Kinder 
und Jugendlichen der Wilhelm-
Wisser-Gemeinschaftsschule 
– dafür steht die Cafeteria, die 
hier Wisseria heißt. Und dafür 
stehen eine Handvoll Ehren-
amtliche morgens gutgelaunt 
in der Küche und bereiten Bröt-
chen und Snacks vor. Der Kreis 
der helfenden Eltern war immer 
überschaubar, jetzt aber ist das 
Wisseria-Team wirklich in Nö-
ten. Es sind einfach zu wenige, 
die für die Pausenverpfl egung 
sorgen: „Eine Mitstreiterin muss 
uns im Februar leider verlassen 
und so wird es richtig eng für 
uns“, erklärt Anne-Marie von 
Gäßler. Die Arbeit macht Spaß 
und der Aufwand ist nicht groß: 
Alle zwei Wochen von 7.30 bis 

10 Uhr, so sieht ein regulärer 
Dienst aus. Natürlich sind an-
dere Absprachen möglich: „Zu 
einem guten Schultag gehört 
ein gutes Pausen-Essen. Da-
mit wir das weiterhin bieten 
können, brauchen wir ganz 
dringend Unterstützung. Also, 
melden Sie sich gern, wir sind 
ein nettes Team und freuen uns 
über jede helfende Hand“, ap-
pelliert Anne-Marie von Gäß-
ler an Eltern und alle, die ein 
erfüllendes Ehrenamt suchen. 
Unter der Telefonnummer 
04521-2085 oder via Email an 
wilhelm-wisser-schule.eutin@
schule.landsh.de kann man 
über das Schulsekretariat Kon-
takt aufnehmen. Geben Sie sich 
einen Ruck, die Schule braucht 
Sie!
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Mutterschutz, Elterngeld und Co
Eutin (t). Das Familienzent-
rum des Kinderschutzbundes 
OV Eutin und die Schwange-
renberatung der AWO Schles-
wig-Holstein gGmbH Eutin 
laden auch in diesem Jahr zu 
einem Vortrag rund um das 
Thema Schwangerschaft und 
finanzielle Hilfen ein.
In der Schwangerschaft tau-
chen viele Fragen rund um das 
Thema finanzielle Unterstüt-
zungsmöglichkeiten auf. Was 
für Hilfen kann ich beantra-

gen? Wann kann ich eine För-
derung für die Erstausstattung 
von der Stiftung Mutter und 
Kind bekommen? Was steht 
mir zu? Was bedeutet Mutter-
schutz und Mutterschaftsgeld? 
Wie kann ich Elternzeit neh-
men?
Wie fülle ich den Elterngeld-
antrag aus? Was ist Basis El-
terngeld? Was ist Elterngeld 
Plus und was sind eigentlich 
die Partnerschaftsbonusmona-
te?

Was für Hilfestellungen und 
Gruppenangebote gibt es für 
Schwangere, junge Familien 
und Alleinerziehende? Die-
se und noch weitere Fragen 
können am 2. Februar 2023 
von 18.30 bis 20 Uhr im Fa-
milienzentrum Eutin, Albert-
Mahlstedt-Str. 28, 23701 Eutin 
geklärt werden.
Anmeldungen bis zum 31. 
Januar 2023 über das Fa-
milienzentrum Eutin, Tel.: 
04521/8309088.

Eutin (aj). “Wenn Katrin Haase 
nach der Weihnachtszeit einlädt, 
wissen wir, es gibt eine Spende”, 
verrät Monika Gertenbach. Die 
Vorsitzende der Tafel Eutin ist 
angesichts der Zahl von 1000 
Menschen, die die Institution in 
der Woche mit Lebensmitteln 
versorgt, dankbar über die große 
Spendenbereitschaft, mit der sie 
verlässlich rechnen darf. Zum 
Glück, denn ohne diese Zuwen-
dungen ginge es nicht. Für viele 
Menschen, Firmen und Vereine 
ist es eine feste Einrichtung, ein 
Stück vom eigenen Wohlstand an 
die Tafel abzugeben. Und wenn 
das Geben einem so schmack-
haft gemacht wird wie im Eutiner 
“Cox”, fällt Großzügigkeit nicht 
schwer, unabhängig davon, wie 
groß die Summe ist, die man bei-
steuern kann.
Seit acht Jahren stellt Katrin Haa-
se in ihrem schönen Mittags-
Lokal im Advent eine Woche 
lang eine Spendendose auf. 50 
Cent von jedem verkauften Essen 
wandern in den Topf und dafür, 
dass in dieser Woche besonders 
viele volle Teller über den Tresen 
gereicht werden, sorgt das Wo-
chen-Motto “Wünsch dir was”: 
“Dann kochen wir, was unsere 
Gäste sich zuvor in einer Abfra-
ge gewünscht haben”, erklärt 
die Inhaberin. Lauter Lieblings-
gerichte also. Zudem stiften die 
Mitarbeiterinnen in dieser Zeit 
ihr Trinkgeld. Die stolze Summe 
von 1025 Euro kam zusammen 
und die übergab Katrin Haase 
im Januar an Monika Gertenbach 
und Ingeborg Schläfke, die stell-
vertretende Vorsitzende der Tafel. 
Am Jahresanfang sind die Le-

Cox spendet satte 1025 Euro an die Tafel Eutin
“Wünsch dir was” - Woche und Trinkgeld-Topf bringen stattliche Summe 

für den guten Zweck

bensmittelmengen, die der Ein-
zelhandel zur Verfügung stellt, 
stets eher knapp bemessen und 
Spenden wie die vom Cox sind 
besonders wichtig: “Sonst hät-
ten wir manches Mal für unsere 
doppelten Ausgaben in Eutin und 
Malente nicht genug. So aber 
können wir guten Gewissens an 
die Regale gehen, weil wir dank 
der zweckgebundenen Spenden 
über die Runden kommen”, so 
Gertenbach. Immer gefragt sind 
haltbare Lebensmittel, besondere 
Freude herrscht, wenn es Joghurt 
und Käse gibt, ein Luxus für die 

Tafel-Kund*innen, deren Haus-
haltsgeld gerade für das Nötigste 
und manchmal nicht einmal da-
für reicht. Die Krise macht sich 
bemerkbar und am Monatsen-
de ist die Nachfrage besonders 
groß. Im Gegensatz zu anderen 
Tafeln musste der Eutiner Vor-
stand noch keinen Aufnahme-
stopp aussprechen, auch dank 
der breiten Spendenbereitschaft 
in der Stadt. Für Katrin Haase ist 
die Tafel Eutin die naheliegende 
Adresse für den randvollen Spen-
dentopf: “Wir kochen Essen, Sie 
geben Essen aus”, sagt sie. Ihre 

emotionale Verbundenheit wur-
zelt indes nicht nur in dieser Ge-
meinsamkeit. Für die Cox-Chefin 
ist der gesellschaftliche Beitrag, 
den die Tafel Tag für Tag mit ih-
ren größtenteils ehrenamtlich 
Tätigen leistet, nicht hoch genug 
einzuschätzen. Ihre vielen zu-
friedenen Gäste sehen das auch 
so: “Viele fragen danach, ob 
die Sammelaktion wieder statt-
finden wird und einige geben 
mehr als das übliche Trinkgeld, 
weil sie die Gelegenheit nutzen, 
etwas zu spenden”, so Haase. 
In diesem Jahr feiert das Cox 
Zehnjähriges und ist mit seinem 
köstlichen Mix aus regional und 
international und dem uneitlen 
Charme ebenso lang nicht mehr 
wegzudenken vom städtischen 
Speisezettel. Den Dank der bei-
den Tafel-Vorsitzenden gibt Kat-
rin Haase zurück: “Was wir hier 
machen, nämlich Spenden ist zu 
sammeln, ist nett. Der Dank aber 
gebührt der Tafel, Sie alle leisten 
großartige Arbeit!”
Wer die Tafel Eutin unterstüt-
zen möchte, kann dies mit einer 
zweckgebundenen Geldspende 
oder einer Lebensmittelspen-
de tun. Konserven, Mehl, Öl, 
Nudeln, Süßes - alles wird ge-
braucht, damit ein gedeckter 
Tisch auch dort gesichert ist, wo 
das Geld knapp ist. Informatio-
nen und Kontaktdaten sind auf 
www.eutinertafel.de zu finden.

Monika Gertenbach (li.) und Ingeborg Schläfke (re.) freuten sich 
über den Spendentopf aus dem Cox, den Katrin Haase jüngst über-
gab.
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“Befreit!” - Musical in der katholischen Kirche
Eutin (t). Der „Kleine Chor“ der 
Katholischen Kirchengemeinde 
Eutin bereitet unter der Leitung 
von Ilona Lehmann ein Musical 
mit dem Titel „Befreit“ vor.  Die 

Handlung basiert auf dem Text 
aus der Apostelgeschichte 16,23 
ff.  Die Vorstellung findet am 
Sonntag, dem 12. Februar um 17 
Uhr in der Katholischen Kirche 

„Unbefleckte Empfängnis Mari-
ens“, Plöner Straße 44 in Eutin 
statt. Der Eintritt ist kostenlos, um 
Spenden wird beim Ausgang der 
Kirche gebeten



725. Januar 2023

Praxis für Physiotherapie
Nicole Otte

Alb.-Mahlst.-Str. 37 · 23701 Eutin
Anmeldung: 04521 - 7 32 76

Kiefergelenksbehandlungen

Täglich Mittagstisch bis 16 Uhr
versch. Gerichte ab 7,90 €

Täglich geö�net
Mo. - Mi. 12 - 16 Uhr
Do. - So. 12- 22 Uhr 
(Küche bis 20 Uhr)

Durchgehend warme Küche
Steaks, Schnitzel, Fisch, 

Ente & Grünkohl, Salate uvm.
Torten & Kuchen

Baumallee 14, 23730 Beusloe
Tel. 04561 - 55 90 555

Eutin (cb). Auch wenn die 
Druckkosten im Vergleich 
zum Vorjahr um etwa 45 Pro-
zent gestiegen sind, bleibt 
der Preis mit zwölf Euro für 
den Kalender „Eutin in alten 
Ansichten“ für 2024 auf dem 
Niveau der vergangenen sechs 
Jahre. „Es soll niemand anfan-
gen, am Kalender sparen zu 
müssen. Dafür verzichten wir 
auf unseren Anteil am Ver-
kaufserlös“, erklärten Regine 
und Karlheinz Jepp unisono. 
Beide haben zum dritten Mal 
mit ihrem Büro für Eutiner 
Stadtgeschichte den Kalender 
aufgelegt. „Seit 1995 gibt es 
ihn in der jetzigen Form mit 
historischen Fotos und er wur-
de für 2021 letztmalig von der 
Bürgergemeinschaft Eutin he-
rausgegeben“, berichtete Regine 
Jepp und bedankte sich bei Elke 
Kock und Aloysius Kroll für die 
redaktionelle Unterstützung.
Die dreißigste Jubiläumsausgabe 

ergänzt das Kompendium der Eu-
tiner Stadtgeschichte erneut mit 
spannenden Anekdoten und be-
merkenswerten Fotografien. Für 
alle Menschen, die sich für Eutins 
Historie interessieren, ist dieser 
Kalender quasi ein Muss. Davon 
kann auch Jakob Sperrle, der seit 
2021 der Stadtarchivar Eutins ist, 
ein Lied singen. „Die Geschich-
ten und alten Fotos in den letzten 
29 Ausgaben haben mir in mei-
ner Arbeit schon sehr geholfen“, 
berichtete er während der Kalen-
dervorstellung. Eutins neuer Bür-
germeister Sven Radestock hat 
gute Erinnerungen an die ersten 
Ausgaben des Kalenders. „1996 

und 97 durfte ich an der Erstel-
lung redaktionell mitwirken. Das 
hat mir großen Spaß gemacht 
und ich freue mich, dass sich Re-
gine und Karlheinz Jepp so sehr 

für den Fortbestand des Kalenders 
engagieren.“
Wieder haben die beiden Au-
toren für den 2024er Kalender 
alte Zeitungen gewälzt, Erinne-
rungsalben studiert und sich mit 
Menschen unterhalten, die etwas 
zu den Themen aus der Vergan-
genheit beisteuern konnten. So 
entstanden auf dreizehn Rücksei-
ten des Kalenders die kurzweilig 
erzählten Geschichten über die 
Eutiner Geschäftsleute im Wan-
del der Zeiten.  
Es war der gelernte Goldschmied 
Robert Schade, der in der Lü-
becker Straße sein Geschäft er-
öffnete und somit eine lange 

Der neue Kalender zum alten Preis
Eutiner Geschäftswelt im Wandel der Zeiten

Goldschmiedetradition in Eutin 
fortsetzte. Darüber hinaus en-
gagierte er sich neben anderen 
ehrenamtlichen Aktivitäten in der 
Stadtpolitik und machte sich für 
die Gründung einer Feuerwehr 
stark.
Auch die Apotheker der Stadt ha-
ben eine lange Geschichte. Sie 
gehörten zur feinen Eutiner Ge-
sellschaft und verkauften nicht 
nur Pillen, Tinkturen und Salben, 
sondern handeln auch mit Tabak, 
Gewürzen, Konfitüren und Ben-
zin. 
Die Kaufleute Hegge und Huster 
hatten ihr gutgehendes Geschäft 
im Hause Markt 2. Als gläubiger 
Katholik war es für Luis Hegge 
ein Dorn im Auge, dass es in Eu-
tin zu der Zeit keine katholische 
Kirche gab. Kurzer Hand richtete 
er in seinem Laden eine Betstu-
be ein. In diesem Raum befindet 
sich heutzutage das Trauzimmer 
des Rathauses.
Über die drei Eutiner Meiereien 
erzählt der Kalender, dass sie im 
Zusammenschluss so erfolgreich 
waren, sodass sie im ausgehen-

Der Kalender „Eutin in alten Ansichten 2024“ hat eine Auflage von 
600 Exemplaren und ist ab sofort bei der Buchhandlung Hoffmann 
und der Eutiner Tourist-Info für 12,-Euro erhältlich.

Harald Werner (hinten v.l.), Sven Radestock und Dieter Holst präsentieren 
mit Regine und Karlheinz Jepp den neuen Kalender.

den 19. Jahrhundert sogar 
Handel mit London trieben.
Auch heute ist die Firma 
Cobobes ein bekanntes Un-
ternehmen in der Stadt. Dieser 
Firmenname ist keine Abkür-
zung für irgendwas, sondern 
stammt von dem erfolgreichen 
Brunnenbohrer Otto Cobo-
bes, der 1895 seinen Kupfer-
schmiedebetrieb eröffnete.
Motorräder und Automobile 
wurden ab den 1920er Jahren 
von Julius Steinhöfel in der 
Plöner Straße 11 repariert.
Wer gerne Eis isst, kennt si-
cher auch die Fissauer Firma 
Stöckel. Es ist bis heute eine 
Erfolgsgeschichte, von der im 
Kalender ebenso berichtet 
wird, wie vom Aufstieg und 
Fall der Tütenfabrik, die von 

Carl Friederichsen gegründet 
wurde und der Geschichte der 
alteingesessenen Kaufmannsfa-
milie Falckenhagen.
Die Autoren geben Einblicke in 
die Arbeitswelt der vier Ziege-
leien und der Eutiner Schlachte-
reien. Und sie erzählen, dass die 
Friseure des 19. Jahrhunderts sich 
nicht nur mit dem Haarschnitt be-
fassten, sondern der Kundschaft 
nebenbei auch Zähne zogen.
Dr. Werner Pistor war Optiker 
und Hörgeräteakustiker von inter-
nationaler Bedeutung. Mit einer 
Würdigung seiner Arbeit findet 
der Kalender seinen Abschluss.
Mit ihren Texten haben Regine 
und Karlheinz Jepp einige Sze-
nen der Eutiner Geschichte wie-
der aufleben lassen. „Die Arbeit 
der beiden ist so wichtig, um die 
Geschichte der Stadt lebendig zu 
halten“, stellte Kreispräsident Ha-
rald Werner fest. Bürgervorsteher 
Dieter Holst ergänzte, dass die 
älteren Eutinerinnen und Eutiner 
Blatt für Blatt sehr viel Bekanntes 
wiedererkennen können.
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Fahrräder und 
Elektroräder
in großer Auswahl

 
Telefon (0 43 81) 46 90

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr 
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

DACHDECKER  
SUCHT ARBEIT! 

Ihr Profi für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Dachrinnen 
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.

Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 

Kinder und Familien immer im Fokus:

„Wie kriegen wir jedes Kind gut beschützt durch 
seine Kindheit?“

Ahrensböker Netzwerk für Kinder und Familien 
ist im Finale um den Deutschen KiTa-Preis
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Ahrensbök (ed). Verdient hätten 
sie ihn in jedem Fall, die Mitglie-
der des Ahrensböker Netzwerks 
für Kinder und Familien, das sich 
um den Deutschen KiTa-Preis 
beworben hat, das steht fest. Ob 
sie ihn bekommen, wird im Mai 
entschieden – ein Gewinn ist das 
Netzwerk für Ahrensbök aber 
sowieso. Und dass das dank der 
Bewerbung um den Preis und 
dem Einzug in die Finalrunde 
nochmal unterstrichen und gese-
hen wird, ist allein schon ein Ge-
winn.  In diesem Netzwerk sind 
die Ahrensböker KiTas Dat Kin-
nerhus, Lämmerwiese, St. Katha-
rinen in Gnissau und die beiden 
Brummkreiselhäuser, die Grund-
schule, die Kindertagespflege wie 
Stefanie Vollmert-Thiemes Entde-
ckerzwerge, der allgemeine sozi-
ale Dienst des Jugendamtes und 
das Familienzentrum miteinander 
verbunden – einmal im Monat 
setzen sich ihre Vertreter an einen 
Tisch und tauschen sich aus. Die 
Frage sei dann: „Was ploppt ge-
rade bei Euch auf?“, erzählt Bir-
git Komanns, die Initiatorin und 
Koordinatorin des Netzwerkes. 
Welches Kind, welche Familie 
habe Schwierigkeiten, wo kön-
ne man mehr tun, um zu helfen 
und zu unterstützen. Die zentra-
le Frage der Zusammenarbeit sei 
„„Wie kriegen wir jedes Kind gut 
beschützt durch seine Kindheit?“ 
– so wird, was aufploppt, sofort 
angegangen. Oft seien es die 
gleichen Probleme, die gleichen 
Familien, die Hilfe brauchten, 
haben die Beteiligten festgestellt. 
„Dann setzen wir uns hin und gu-
cken, was wir tun können.“ Das 
kann ein Kind sein, das schnell 
einen KiTa-Platz braucht, aber 

auch eines, das in der Kita auffällt 
und zusätzliche Unterstützung 
welcher Art auch immer braucht. 
„Wir können direkte Hilfe für ein-
zelne Betroffene bieten“, sagt Ju-
liane Pluta, die Leiterin von Dat 
Kinnerhus, „wir setzen uns hin, 
überlegen, was möglich ist.“ Für 
sie sei es ein zusätzliches Plus, zu 
wichtigen Themen gemeinsame 
Aktionen starten zu können: „Wie 
unsere Aktion Pfoten weg! zu se-
xuellem Missbrauch von Kindern, 
aber auch die Handy-Aktion, 
dass beim Bringen und Abholen 
der Kinder das Handy mal in der 
Tasche bleibt. Das geht zusam-
men einfach besser, ist ein stär-
keres Statement.“ Derzeit steht 
das Thema Kinderrechte stark im 
Mittelpunkt, denn während diese 
für das Netzwerk selbstverständ-
lich sind, sind sie das für viele 
Menschen längst nicht. Das zu 
vermitteln, den kleinen und den 
großen, daran arbeiten die Mit-
glieder gerade. „Unser Ziel aber 
ist es vor allem, Kinder und Fa-
milien mit Mehraugenprinzip 
im Blick zu haben“, sagt Birgit 

Komanns, „und frühzeitig zu se-
hen: Hier wird Hilfe gebraucht. 
Und dann zusammen was bewe-
gen zu können.“ Und dank der 
kurzen Wege und der schnellen, 
unkomplizierten Kommunikation 
zwischen den Einrichtungen ist 
das immer wieder möglich – eben 
gut vernetzt im Sinne der Kinder. 
Und eben das steht im Fokus des 
Deutschen KiTa-Preises, den die 
Deutsche Kinder- und Jugendstif-
tung zusammen mit dem Bun-
desfamilienministerium jährlich 
in zwei Kategorien vergibt, für 
die beste KiTa und für das beste 
„Lokale Bündnis für frühe Bil-
dung des Jahres“. Der KiTa-Preis 
in dieser Kategorie sei vor allem 
Wertschätzung für die Menschen, 
die im frühkindlichen Bereich be-
gleiteten und diese nicht immer 
so erfahren, so Stefan Clotz, der 
zusammen mit seinem Kollegen 
Andreas Knoke von der Deut-
schen Kinder- und Jugendstiftung 
das Ahrensböker Netzwerk be-
sucht hat. „Dabei ist die Bildungs-
qualität auch im KiTa-Bereich 
sehr wichtig.“ 850 Bewerbungen 
sind dafür im vergangenen Jahr 
eingegangen – unter anderem aus 
Ahrensbök. Von einer Kollegin 
habe sie die Info zugeschickt be-
kommen, dass es den Deutschen 
KiTa-Preis auch für Bündnisse 
gebe, erzählt Birgit Komanns. 
„Und ich dachte: Bündnis? Das 
können wir.“ Also startete sie ei-
nen Rundruf bei den anderen 
Mitgliedern und alle sagten das 
gleiche: „Ja los, mach mal.“ Ob 
sie damit gerechnet habe, bis ins 

Finale zu kommen, beantwortet 
sie schmunzelnd: „Ich bin über-
zeugt davon, dass wir erstklassi-
ge Arbeit hier leisten. Aber dass 
das auch gesehen wird, das ist 
überraschend.“ Der Preisverga-
be geht eine intensive Prüfung 
voraus: Nach der ausführlichen 
schriftlichen Bewerbung werden 
Gespräche mit denen geführt, die 
es in die nächste Runde schaffen, 
daraus wiederum werden die 
zehn Finalisten in jeder Katego-
rie ausgewählt, die dann vor Ort 
von Andreas Knoke und Stefan 
Clotz von der Stiftung besucht 
werden. „Und wir sprechen hier 
mit allen Beteiligten, außerdem 
mit Eltern, der Schulsozialarbei-
terin und dem Bürgermeister“, 
erklärt Knoke, „nachmittags fin-
det dann ein Workshop statt, bei 
dem wir beobachten, wie das 
Bündnis zusammenarbeitet, Auf-
gaben angeht, Probleme löst, die 
eigene Arbeit bewertet und sieht.“ 
Anschließend kommt noch ein 
Filmteam und macht Aufnahmen. 
Alles wird zusammengefasst und 
der 18köpfigen Jury übergeben, 
die dann entscheidet, wer weiter-
kommt. Aber allein unter die letz-
ten Zehn gekommen zu sein, ist 
eine echte Leistung – „das sollte 
etwas ganz Besonderes für Ihren 
Ort sein“, sagt Andreas Knoke, 
„denn die beste KiTa, das ist eine 
Sache, aber das beste Bündnis, 
das setzt noch einen drauf, weil 
hier alle gemeinsam arbeiten und 
noch mehr im Sinne der Kinder 
tun.“ Dass das Ahrensböker Netz-
werk etwas Besonderes sei, das 
habe ihm die Bewerbung noch-
mal gezeigt, gibt der Ahrensbö-
ker Bürgermeister Andreas Zim-
mermann zu, der sichtlich stolz 
ist auf das engagierte und rund 
funktionierende Netzwerk, das 
die Beteiligten nach Feierabend 
auf die Beine stellen. „Sie haben 
schon gewonnen“, findet Stefan 
Clotz deshalb auch, „und sollten 
feiern.“ Aber noch mehr feiern 
könnte man, wenn die 25.000 
Euro für den Erst- oder auch „nur“ 
10.000 Euro für einen der vier 
Zweitplatzierten auf dem Tisch 
lägen. Im Mai werden die Preise 
in Berlin vergeben, und nicht nur 
das Netzwerk hofft, ganz vorne 
mit dabei zu sein.

Birgit Komanns, Juliane Pluta und Stefanie Vollmert-Thieme sind drei 
der VertreterInnen des Ahrensböker Netzwerks für Kinder und Fa-
milien, das sich um den Deutschen KiTa-Preis beworben und es bis 
ins Finale geschafft hat – Andreas Knoke und Stefan Clotz von der 
Deutschen Kinder- und Jugendstiftung, die den Preis vergibt, haben 
sich vor Ort die Arbeit genau angesehen. 
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Sarau (ed). „Meine Kinder“ sagt 
Elke Sieck, wenn sie von den 
Kindern der Sarauer KiTa Schatz-
kiste spricht – und das waren 
sie auch, jedes einzelne hat sie 
in den vergangenen fast 30 Jah-
ren gekannt und so liebevoll 
wie gekonnt beim Großwerden 
begleitet. Längst schon haben 
die ersten ihrer KiTa-Kinder sel-
ber Kinder und bringen sie nur 
zu gern in die Schatzkiste. Das 
Dankeschön von Herzen dafür 
bekam sie nun im Januar mit ei-
ner riesengroßen Überraschung: 
Als sie sich im Dezember verab-
schiedete, sei sie schon ein biss-
chen enttäuscht gewesen, erzählt 
sie mit einem Augenzwinkern, 
„ich dachte ja, ich soll hier ein 
Abschiedsfest kriegen, aber nix 
war.“ Als ihre Tochter sie dann im 
Januar bat, mal eben auszuhel-
fen, zögerte sie nicht lang – und 
auch als ein paar Schulkinder 
(natürlich ehemalige Schatzkis-
ten-Kinder) vorbeikamen und 
fragten, ob sie mal mitkommen 
könnte, schnell was helfen, wun-
derte sie sich noch nicht sehr, auf 

dem Dorf hilft ja jeder jedem. 
Als ihre Großen sie dann aber in 
die Sporthalle brachten und die 
nicht nur wunderbar geschmückt 
war sondern sich hier schon alle 
versammelt hatten, „das war ein-
fach überwältigend“, strahlt Elke 
Sieck. „Alle waren da, wirklich 
meine ganze Familie, mein tol-
les Team, viele ehemalige Kin-
der und Eltern, alle derzeitigen 
Kinder und Eltern, die Gemein-
de und der Kinderschutzbund, 
wirklich alle.“ Und alle hatten 
eine Menge toller Überraschun-
gen vorbereitet: Reden, Auffüh-
rungen, Kuchen, Blumen, dicke 
Umarmungen und so viele Dan-
keschöns, wie sie nur eine sehr 
beliebte KiTa-Leiterin bekommen 
kann. „Ich habe so viel Würdi-
gung und Zuneigung erfahren, 

das war einfach schön.“ Und 
wenn sie jetzt endlich Zeit hat, 
mal in Ruhe ein Buch zu lesen 
oder ein Nickerchen zu halten, 
kann sie das in dem großartigen 
Hängesessel, den sie von den El-
tern geschenkt bekommen hat. 
Elke Sieck hat die Schatzkiste 
mit aufgebaut, als sie noch lan-
ge nicht Schatzkiste hieß und 
eigentlich nur ein Spielkreis 
war, weil es nicht genügend 

KiTa-Plätze gab – und weil sich 
das nicht änderte, beschloss die 
Gemeinde, kurzerhand selbst 
eine KiTa zu bauen. „Zu Anfang 
hatten wir 45 Kinder“, erinnert 
Elke Sieck sich gut, „da musste 
die Gemeinde für unser Außen-
gelände schnell ein Stück Land 
dazu nehmen. In den letzten 
Jahren waren es immer maximal 
32 Kinder in zwei Gruppen.“ 
Längst sind es nicht mehr nur 
Sarauer Kinder, sie kommen aus 
dem ganzen Umkreis, auch weil 
sich die liebevolle Atmosphäre, 
das herzliche Team und der so 
bunte wie geborgene KiTa-Alltag 
der Schatzkiste rumgesprochen 
haben. 
Elke Sieck hatte über all die Jah-
re immer und ausschließlich 
das Wohl ihrer Kinder im Fokus 

Eine Sarauer Institution hat sich in den Ruhestand verabschiedet, aber…

…die Schatzkiste bleibt Familiensache
Nach fast 30 Jahren geht KiTaLeiterin Elke Sieck und übergibt an ihre Tochter Ramona

– und dafür hat sie sich einge-
setzt und nie ein Blatt vor den 
Mund genommen, dafür lieben 
vor allem die Kinder sie sehr, die 
Gemeinde schätzte sie als enga-
gierte Erzieherin und selbstän-
dige Leiterin der KiTa, gleiches 
gilt für den Kinderschutzbund 
Ostholstein, der vor Kurzem die 
Trägerschaft von der Gemeinde 
übernommen hat. Danach ge-
fragt, ob sie sich an irgendein 
Ereignis besonders gern erinnert, 
sagt sie in typischer Elke Sieck-
Art: „Jeder Tag war ein Ereignis, 
die Kinder geben vor, wie der 
Tag abläuft – und das macht je-
den Tag zu einem Erlebnis.“ Vor 
allem habe sie es immer genos-
sen, die Kinder in dieser kleinen 
Welt geschützt begleiten, alles 
selbst planen und umsetzen zu 
können. Ausflüge nach Hassen-
dorf zum Kartoffelhof der Schu-
machers, in die Brüterei nach 
Holstendorf, nach Eutin in die 
Kreisbibliothek oder einfach nur 
in die coole Waldhütte in Glasau 
gehören zum KiTa-Tag so wie das 
Mittwochs-Turnen im Winter, die 
Besuche bei der Feuerwehr oder 
das Gemüseziehen im Sommer. 
„Hier ist die Welt irgendwie in 
Ordnung“, sagt Elke Sieck, „na-
türlich gibt es hier die gleichen 
Probleme wie überall, aber hier 
kann man sie auf kurzen Wegen 
lösen.“ Für sie sei es immer einer 
Herzensangelegenheit gewesen, 
jedes Kind zu integrieren und 
gut aufwachsen zu lassen – und 
das große Abschiedsfest beweist, 
dass das prima geklappt hat.
So passt es genau zu dieser fa-
miliären, freundlichen, kleinen 
Dorf-KiTa, dass hier die Tochter 
die Leitung übertragen bekommt, 
wenn die Mutter in den Ruhe-
stand verabschiedet wird: Elke 

Siecks Tochter Ramona ist eben-
falls Erzieherin mit 17 Jahren Er-
fahrung in großen wie kleinen Ki-
Tas, hat selbst zwei Töchter und 
wie für ihre Mutter ist ihre Arbeit 
nicht einfach nur ein Job sondern 
Herzenssache. Auch deshalb 
habe sie sich als KiTa-Leitung der 
Schatzkiste beworben, sagt sie. 
Die Schatzkiste kennt Ramona 
Sieck seit ihren Anfängen, schon 
als Kind hat sie ihre Mama zur 
Arbeit begleitet, später immer 
mal mitangepackt. Umso mehr 
freut sie sich, dass der Kinder-
schutzbund sie als neue Leiterin 
ausgewählt hat. „Es ist eine tolle 
kleine KiTa, ich freue mich sehr 
auf die Herausforderung und da-
rauf, Kinder ein Stückchen ihres 
Wegs begleiten zu dürfen.“ Wie, 
davon hat sie eine klare Vorstel-
lung: „Kinder sollen Kinder sein 
dürfen, von uns bekommen sie 
die Unterstützung, die sie brau-
chen, während sie die Welt ent-
decken.“ Elementare Dinge erle-
ben wie Kartoffeln ausbuddeln, 
an Weihnachten in der Kirche 
singen, Fahrradfahren lernen, 
erleben, wie ein Küken schlüpft 
– „die guten Sachen eben. Und 
mittags mit den Eltern ein Wort 
wechseln, sich auszutauschen, 
das geht hier noch und das ist gut 
so.“ Mit der Schatzkiste hat sie 
einen super dafür ausgestatteten, 
aufgestellten und ins Dorfleben 
eingebundenen Kindergarten 
übernommen, der kleine Men-
schen wunderbar aufs Leben vor-
bereitet. „Meine Tochter macht 
klarere Ansagen als ich“, lacht 
Elke Sieck, „aber sie sieht jedes 
einzelne Kind. Das ist das Wich-
tigste.“ 
Sie selbst geht deshalb mit ei-
nem lachenden und einem wei-
nenden Auge, denn nach fast 
30 Jahren ist es einfach „ihre“ 
Schatzkiste, aber sie müsse jetzt 
loslassen, sagt sie schmunzelnd. 
„Es ist einfach an der Zeit. Aber 
das klappt auch ganz gut, weil 
ich weiß, dass meine Schatzkiste 
in guten Händen ist.“
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Malente (t). Im AWO Kinderhaus 
Malente begann die Woche für 
die 32 zukünftigen Schulkinder 
des AWO Kinderhauses sehr mu-

sikalisch. Denn Rainer Co-
nen hatte sein großes Musi-
culum-Mobil vor dem Haus 
geparkt und eine Vielzahl 
von verschiedenen Musikin-
strumenten aus allen Konti-
nenten der Welt im Gepäck. 
Die fünf- bis sechsjährigen 
Mond-und Weltenentdecker 
konnten die Instrumente wie 
Trompete, Kontrabass, Geige, 
Klangschale, Gitarre und vieles 
mehr ausprobieren. Mit einer 

musikalischen Klang-und Bewe-
gungsgeschichte weckte Rainer 
Conen die Neugierde der Kinder, 
alle Instrumente kennenzuler-

nen. 
Leni, 5 Jahre meinte nach 
dem Besuch: „Ich finde, dass 
Musiculum könnte jeden 
Montag kommen, die Geige 
mit den Pferdehaaren und 
die großen Trommeln waren 
so toll.“ Jonte, 6 Jahre strahl-
te über das ganze Gesicht, 
als er von der russischen 
dreieckigen Gitarre berichte-
te. Für das Kinderhausteam 
ist der Besuch des Musicu-
lums ein jährliches beliebtes 
pädagogisches Angebot, um 

den Kindern musikalische Mög-
lichkeiten vorzustellen und zu 
ermöglichen. 

Eutin (t). Mit Trommeln, Geigen, 
Kontrabass, Reiseharmonium, 
Klangwiege, Posaune, Trompete 
sowie vielen weiteren Instrumen-
ten und Klangexponaten erfreut 
das musiculum MOBIL zahlrei-
che Kinder mit Musik. Seit März 
2017 fährt es durch das ganze 
Land und hat dabei in rund 1400 

Musiculum zu Gast im AWO Kinderhaus Malente

Engagement für musikalische Früherziehung
Die Sparkassen in Schleswig-Holstein finanzieren wieder 100 Einsätze 

des musiculum MOBILs in Kitas
Einsätzen bereits knapp 
36000 Kitakinder er-
reicht. Die schleswig-
holsteinischen Spar-
kassen fördern dieses 
Projekt von Anfang an 
und finanzieren auch 
in 2023 wieder landes-
weit 100 Einsätze.
Auch die Sparkasse 
Holstein engagiert sich 
dabei für die musikali-
sche Früherziehung mit 
dem musiculum MO-
BIL. Dazu Sandra Wehrend, Re-
gionalleiterin Privatkunden: „Wir 
freuen uns sehr, dass das musi-
culum MOBIL einen so großen 
Anklang findet und auch immer 
wieder im Geschäftsgebiet der 
Sparkasse Holstein unterwegs 
ist. Mit unserer Unterstützung 
können viele Kinder von diesem 
tollen Angebot profitieren“.
Interessierte Kitas aus ganz 

Schleswig-Holstein können sich 
bis zum 28. Februar 2023 für 
einen kostenlosen Einsatz aus-
schließlich online unter www.
musiculum-mobil.de bewerben. 
Zusätzlich zum Besuch des mu-
siculum MOBILs erhalten die 
Gewinner eine von 100 Cajons 
(Kistentrommeln), ein Hand-
buch mit musikpädagogischen 
Anregungen für Erzieherinnen 

und Erzieher sowie die 
Möglichkeit, an einer 
kostenlosen Fortbildung 
im musiculum teilzu-
nehmen.
Das musiculum MO-
BIL ist ein Projekt der 
Lern- und Experimen-
tierwerkstatt musiculum 
in Kiel. „Wir wollen 
Kinder an die Musik 
heranführen und für ihr 
Leben stark machen“, 
so Musikpädagoge 

Reinhard Conen. Die Kinder in 
den Kitas lernen auf spielerisch-
experimentelle Weise Musikin-
strumente kennen. Sie erfahren 
mehr über Schall, Klang, Aufbau 
und Funktionsweisen von Instru-
menten und erleben Musik sinn-
lich. Conen weiter: „Wir vermit-
teln Musik in all ihren Facetten. 
So wird jedes Kind angesprochen 
und findet Zugang zur Musik“.
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Bekanntmachung
Neubesetzung des Schiedsamtes für den Bereich der Gemeinde 
Bosau
Für die Neubesetzung des Schiedsamtes der Gemeinde Bosau wird eine 
stellvertretende Schiedsfrau oder ein stellvertretender Schiedsmann
gesucht. Die Wahlzeit beträgt 5 Jahre. Bewerberinnen/Bewerber sollen 
in der Gemeinde Bosau wohnen.

Interessierte Personen werden gebeten, sich beim Bürgermeister der 
Gemeinde Bosau, Hutzfeld, Hauptstraße 2, 23715 Bosau, bis zum 
11. Februar 2023 zu melden. (Tel. 04527 9971-13).

Die Wahl erfolgt durch die Gemeindevertretung.

Az.: 023-601

Hutzfeld, 18. Januar 2023

Gemeinde Bosau
- Der Bürgermeister -
gez. Eberhard Rauch

Schönwalde a.B. (ed). Wer auf 
dem Bungsberg unterwegs ist, 
sollte sich nicht wundern, wenn 
er oder sie kleinen Wölfen, Bä-
ren oder Waldmonstern begeg-
net – „und auch nicht fürchten, 
denn gefährlich sind sie nicht“, 
schmunzeklt Birte Wolter, und sie 
muss es wissen, denn sie ist die 
Leiterin der WaldKiTa Bergkin-
der des Kinderschutzbundes Ost-
holstein, die seit letzten Sommer 
auf dem Bungsberg zuhause ist. 
Ein bisschen ab des Hauptweges 
und unterhalb des Gipfels steht 
am Hauptplatz der Bergkinder ihr 
Königsbogen, eine Art Zelt, nur 
viel schöner, vorne offen und in 
Bogenform. Hier finden die Berg-
kinder Unterschlupf, wenn das 
Wetter zum Draußenfrühstücken 
mal nicht gemütlich ist oder wenn 
sie malen und basteln wollen, 
denn hier stehen tolle Holzstüh-
le und ein langer Tisch, an dem 
alle Platz haben, wind- und wet-
terfest ist es sowieso. Im Frühling 
soll ein Bauwagen die KiTa-Aus-
stattung ergänzen, in dem auch 
Wechselkleidung und Material 

gelagert werden können. Und für 
Gewitter, Sturm und sonstige fie-
se Wetterereignisse gibt es noch 
einen Schutzraum oben auf dem 
Bungsberg, aber meistens reicht 
der Königsbogen prima und die 
Kinder fühlen sich wohl und ge-
borgen. „Aber meistens sind sie 
sowieso draußen“, schmunzelt 
Birte Wolter. „Da ist es am schöns-
ten“, strahlt Frieda-Henriette und 
das finden alle. „Wir spielen ganz 
viel“, sind die Kinder begeistert 
von ihrem Kindergarten mitten im 
Wald, in dem sie dick eingepackt 
kein bisschen frieren. „Und dabei 
lernen wir eine ganze Menge“, 
ergänzt Birte Wolter. Langeweile 
kennen die Bergkinder nicht, es 
gibt viel zu viel zu tun, zu bau-

en, zu spielen und zu entdecken. 
Gleich nebenan ist zum Beispiel 
die Bärenhöhle, in der es sich 
prima spielen lässt – und deren 
Entstehung war schon ein echtes 
Abenteuer, denn der Förster hat 
sie für die Kinder zusammenge-
schoben, „mit der blauen Maschi-
ne“, erklärt Joris, „dem Harvester.“ 
„Und dem Rückewagen“, ergänzt 
Frieda, denn in Sachen Forstab-

eit sind die Bergkinder 
längst Spezialisten, und 
im Wald kennen sie sich 
sowieso schon aus. 
Unterwegs sind die Lüt-
ten natürlich auf dem 
ganzen Bungsberg, klet-
tern auf den Gipfel, rut-
schen den steilen Berg 
runter, toben auf den 
beiden Spielplätzen 
oder sind im Wald un-
terwegs – oder sie ma-
chen Ausflüge, waren im 
Dezember in der Kreis-
bibliothek in Eutin und 

im Zwergenwald. „Und wir ha-
ben die Wildschweine besucht“, 
sagt Frieda – „genau, da haben 
wir zusammen mit dem Malenter 
WaldKindergarten einen Ausflug 
nach Trappenkamp gemacht und 
Wildschweine besucht“, erzählt 
Birte Wolter, die ihre Bergkinder 
mit der genau richtigen Mischung 
aus freiem Spiel und so individu-
eller, sanfter wie konsequenter 
Unterstützung begleitet. 
Zu erleben gibt es hier immer was 
– und manchmal passieren richtig 
spannende Sachen wie die Begeg-
nung mit der Blindschleiche im 
Sommer. Oder das Reh, das vor-
beikam. Vorbei kam in der vergan-
genen Woche auch die Freiwillige 
Feuerwehr aus Mönchneversdorf, 

Kleine Waldmonster haben auf dem Bungsberg 
alles im Griff

WaldKiTa Bergkinder bekommt Besuch von der Mönchneversdorfer Feuerwehr

und zwar mit dem ganz großen 
Feuerwehrauto und auf einer ganz 
besonderen Mission. Derzeit wer-
ben die Wehren der Gemeinde in-
tensiv um neue Mitglieder und ge-
hen dafür besondere Wege. Nach 
einem großen Malwettbewerb an 
der Friedrich-Hiller-Grundschule 
wollen die Feuerwehrleute nun 
auch die jüngsten Einwohner der 
Gemeinde mit dem Thema „Feu-
erwehr“ in Kontakt zu bringen. 
Dabei wünscht die Feuerwehr 
sich, dass die Thematik mit den 
Kindern erörtert wird – zum Einen 
natürlich der Brandeinsatz, zum 
Anderen aber auch die Hilfeleis-
tungen und um die Rettung von 
Menschen. Die konnten die Berg-
kinder im Sommer aber hautnah 
erleben, als die Feuerwehr im Eil-
tempo zur Stelle war. Damals war 
eine KiTa-Gruppe oben auf dem 
Bungsberg von einem Erdwespen-
schwarm angegriffen worden und 
Feuerwehr, aber auch Rettungssa-
nitäter und weitere Ersthelfer hat-
ten die Kinder und Erzieherinnen 
in Windeseile versorgt. Solche 

Ereignisse bewegen nicht nur die 
Gesellschaft und zeigen deutlich, 
wie wichtig das ehrenamtliche 
Engagement in den Wehren vor 
Ort ist, sie beeindrucken auch 
nachhaltig, wenn man sie wie 
die Bergkinder miterlebt. So wis-
sen die Lütten ganz genau, was 
die Feuerwehr kann und macht 
– umso schöner, zwei echte Feu-
erwehrleute mit dem großen Auto 
mal in der KiTa zu haben. Und 
weil Besuch meistens auch ein 
Geschenk mitbringt, hatte natür-
lich die Feuerwehr ein solches im 
Gepäck: Einen supercoolen Feu-
erwehrleiterwagen mit richtiger 
Drehleiter, die von den Kindern 
sofort sorgfältig inspiziert und mit 
großer Freude ausprobiert wird. 
Und ganz nebenbei wird die Feu-
erwehr mit diesen Holzfahrzeug, 
das besonders robust und damit 
gut für die Waldgruppe geeignet 
ist, täglich in den Fokus gerückt. 
Und begeistert sind die Kinder 
von der Feuerwehr sowieso, vor 
allem dass sie alle ins große Feu-
erwehrauto klettern und sich alles 
ganz genau angucken können, 
finden sie einfach super. Zum Ab-
schied macht die Feuerwehr dann 
nochmal alle Blaulichter an und 
lässt ganz kurz das Martinshorn 
ertönen, damit machen die Feu-
erwehrmänner den Bergkindern 
eine Riesenfreude: „Boah“, sagt 
Fritzi ganz leise mit riesengroßen 
Augen und einem breiten Lä-
cheln: „Das war so cool.“ 
Die Bergkinder haben noch weni-
ge Plätze frei – wer sein Kind bes-
tens behütet und mit einem so lie-
bevollen wie abwechslungs- und 
erlebnisreichen KiTaAlltag in der 
Natur wissen möchte, meldet sich 
gern bei Birte Wolter unter 0170-
5875448. 
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Hans-Ingo Gerwanski geht von Bord
Geschäftsführerwechsel in den Stiftungen Jagdschlösschen  

am Ukleisee und Eutiner Landesbibliothek 
Eutin (t). Nach über 30 Jahren 
Tätigkeit für die Sparkasse Hol-
stein und ihre Stiftungen ist nun 
tatsächlich Schluss. Hans-Ingo 
Gerwanski verabschiedet sich 
als Geschäftsführer des Jagd-
schlösschens am Ukleisee und 
der Eutiner Landesbibliothek. 
Offiziell im (Un-)Ruhestand ist 
Gerwanski bereits seit 2019, 
nachdem er 29 Jahre lang in ver-
schiedenen Positionen für die 
Sparkasse Holstein tätig war. Ver-
abschiedet hat er sich dennoch 
nicht: Denn wer Gerwanski 
kennt, weiß, dass Füße hochle-
gen nichts für den kontaktfreudi-
gen Netzwerker ist. Ihm liegt die 
Region am Herzen, weswegen er 
seine Expertise weiterhin in der 
Bürgerstiftung Ostholstein sowie 
als Geschäftsführer der Spar-
kassen-Stiftung Jagdschlösschen 
am Ukleisee und Sparkassen-
Stiftung der Eutiner Landesbib-
liothek einsetzte. Die Geschäfts-
führertätigkeiten hat Gerwanski 
nun zum Ende des Jahres 2022 
niedergelegt. 

Jörg Schumacher, Geschäftsfüh-
rer der Stiftungen der Sparkasse 
Holstein, der Gerwanski bereits 
seit vielen Jahren kennt, lobt 
sein Engagement: „Mit Herrn 
Gerwanski geht ein langjähriger 
Sparringspartner, der aufgrund 

seiner Verwurzelung mit der 
Region von zahlreichen Kolle-
ginnen und Kollegen, Partnern 
und Unterstützern geschätzt 
wird.“ Die Neue an der Spitze 
des Jagdschlösschen ist den Stif-
tungen keine Unbekannte: Su-

sanne Dox, Stiftungsreferentin 
& Prokuristin, ist seit 2021 bei 
den Stiftungen. Sie freue sich auf 
die neue Herausforderung und 
blickt mit großem Respekt auf 
die Leistung ihres Vorgängers. Als 
Nachfolgerin bei der Eutiner Lan-
desbibliothek folgt Dr. Katharina 
Schlüter, ebenfalls langjährige 
Kollegin bei den Stiftungen und 
verantwortlich für den Bereich 
Kunst & Kultur. Beide Nachfol-
gerinnen sind sich einig: „Herr 
Gerwanski ist ein ausgesprochen 
engagierter Kollege, von dem wir 
viel lernen durften und der uns 
über sein Engagement für die 
Bürgerstiftung Ostholstein auch 
weiterhin erhalten bleiben wird.“ 
Sein Rückzug aus der Arbeit bei 
den Stiftungen der Sparkasse 
Holstein ermöglicht es Gerwan-
ski seine Aufmerksamkeit nun 
vermehrt auf sein Privatleben, 
als auch auf seine Arbeit als Stif-
tungsvorstand der Bürgerstiftung 
Eutin, zu richten. Müßiggang ist 
eben nichts für den engagierten 
Ostholsteiner. 

Erstellung von Wahlvorschlägen:

Schulungstermine für das Onlineportal 
Eutin (t). Am 14. Mai 2023 
werden in Schleswig-Holstein 
die Kommunalwahlen durchge-
führt. Dabei werden sowohl die 
Kommunalparlamente in Ge-
meinden und Städten als auch 
der Kreistag neu gewählt. Für 
die Kommunalwahlen stellt der 
ostholsteinische Kreiswahllei-
ter, Landrat Reinhard Sager, das 

neue, digitale Wahlvorschlags-
portal zur Verfügung. Aufgrund 
der großen Nachfrage bietet der 
Kreiswahlleiter für alle Wahl-
vorschlagsträger (sowohl für 
die Wahlen der Gemeinde- und 
Stadtvertretungen als auch für 
die Kreiswahl) weitere Online-
Schulungstermine an.
Diese ca. eineinhalbstündigen 

Webinare finden im Januar, 
Februar und März 2023 zu fol-
genden Terminen statt 25. Janu-
ar um 16 Uhr, 7., 9., 15. und 
22. Februar um 16 Uhr sowie 
am 2. März um 16 Uhr. Beim 
Wahlvorschlagsportal handelt 
sich dabei um einen Online-
dienst, der die Erstellung von 
Wahlvorschlägen erleichtern 
soll. Die Vordrucke für die 
Wahlvorschläge können damit 
online ausgefüllt, verwaltet, he-
runtergeladen und ausgedruckt 
werden. „Warnmeldungen 
sowie Plausibilitäts- und Voll-
ständigkeitsprüfungen weisen 
auf mögliche Unstimmigkeiten 
hin und sollen dadurch helfen, 
mögliche Fehler bei der Erstel-
lung eines Wahlvorschlages zu 
verhindern“, wünscht sich Sa-
ger. „Für die ordnungsgemäße 
und fristgerechte Einreichung 
der schriftlichen Wahlvorschlä-
ge sind die Wahlvorschlagsträ-
ger aber weiterhin selbst verant-
wortlich.“
Wahlvorschlagsträger, die 
Wahlvorschläge für die Wahl 
der unmittelbaren Vertreterin-
nen und Vertreter oder Listen-

vorschläge einreichen können, 
sind nach § 18 GKWG politi-
sche Parteien sowie Wähler-
gruppen (d.h. Wahlberechtigte, 
die sich zu einer Gruppe zu-
sammenschließen). Unmittelba-
re Wahlvorschläge können auch 
durch einzelne Wahlberechtigte 
selbst eingereicht werden. 
Es haben sich bereits einige 
Wahlvorschlagsträger einen Zu-
gang zum Wahlvorschlagsportal 
einrichten lassen.
Nähere Informationen zu den 
Kommunalwahlen 2023 und 
zum Wahlvorschlagsportal ste-
hen auf der Homepage des 
Kreises Ostholstein unter https://
www.kreis-oh.de/Bürger-Kreis-
Verwaltung/Kreistag-Politik/
Wahlen/ zur Verfügung. Dort 
ist auch die Anmeldung für die 
Webinare zum Wahlvorschlags-
portal möglich.
Die Zugangsdaten zum Wahl-
vorschlagsportal erhalten die 
sog. Wahlvorschlagsträger für 
die Kreiswahl bei der Kommu-
nalaufsicht und für die Wahlen 
der Gemeinde- und Stadtvertre-
tungen bei den Gemeindewahl-
leitungen.

Nummerflohmarkt  
in Ottendorf

Ottendorf (aj). Das wird ein 
besonderer Freitagabend: Am 
10. Februar wird das Dörfer-
gemeinschaftshaus in Otten-
dorf, Holmkamp 4, von 17.30 
Uhr bis 19.30 Uhr zum Floh-
markt mit einem Schwerpunkt 
auf Artikeln für Kinder und 
Schwangere. Wer Spielzeug, 
Kleidung und Schuhe anbie-
ten möchte, meldet sich für die 
Nummernvergabe bei Christin 
Olsen unter 0176 - 47705335 
via whatsapp an. Die saube-

ren und gut erhaltenen Teile 
werden dann Freitag, dem 10. 
Februar in der Zeit von 13.30 
bis 14.30 Uhr im Dörferge-
meinschaftshaus abgegeben. 
Die Verkaufsgebühr liegt bei 
4 Euro, zuzüglich 10 Prozent 
des jeweiligen Umsatzes. Die 
Abholung soll dann am Sonn-
abend, dem 11. Februar von 
10 bis 11 Uhr erfolgen. Was in 
dieser Zeit nicht abgeholt wor-
den ist, wird von den Organi-
satorinnen gespendet.

Susanne Dox, Prokuristin Stiftungen der Sparkasse Holstein; Hans-
Ingo Gerwanski, Jörg Schumacher, Geschäftsführer der Stiftungen 
der Sparkasse Holstein (© Stiftungen der Sparkasse Holstein)
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Mag ich nicht, gibt’s bei Currys nicht! Die asiatischen Gerichte ermöglichen so 

viele Geschmacksrichtungen, dass sich nur eine Frage stellt: „Welches darf ’s denn 

sein?“ Frisch, cremig, knackig, pikant und bunt – bei famila finden Sie eine riesige 

Auswahl an Zutaten und Spezialitäten aus aller Welt. Lassen Sie sich inspirieren 

und kochen Sie Ihr ganz persönliches Curry oder einen köstlichen Klassiker.

Curry
Gültig bis 
28.01.2023 

Irrtümer vorbehalten.
Für Druckfehler keine Haftung.

famila Handelsmarkt
Kiel GmbH & Co. KG

Alte Weide 7–13, 24116 Kiel

Alle weiteren 
Angebote 

dieser Woche 
finden Sie hier

ai167351934669_famila NO_Whatsapp_Anzeige_2023-01-06.pdf   1   12.01.23   11:29

CurryCurry
Köstliches

Welches ist Dein 
Lieblings-Curry?
Hier gibt‘s jede 
Menge Rezepte!

Kundentelefon 
0800 777 22 33

Kikkoman
Sojasauce 
150-ml-Flasche
(1 Liter = 13.27 €)

Ägypten/Marokko
Lauchzwiebeln Bund

1.992.49

0.79

Aroy-D 
Kokosmilch
17% Fett
500-ml-Tetrapack (1 Liter = 3.98 €)

2.79* spar 28%

1.99

Flying Goose
Sriracha Sauce
verschiedene Sorten
oder Mayoo
200-ml-Flasche je 
(1 Liter = 12.45 €)

Ita-San
Unsalted 
Edamame
Sojabohnen
gefroren
400-g-Beutel
(1 kg = 4.98 €)

1.99 1.49

Wao 
Mochi Ice Cream
verschiedene Sorten
6 x 36–ml-Packung je
(1 Liter = 20.79 €) 4.49

Hofgut 
Junge Erbsen
gefroren
1000-g-Beutel

Hofgut 
Karotten-
scheiben
gefroren
1000-g-Beutel

1.79 1.79

Und als Nachtisch:

Ben´s Original
Express-Reis 
verschiedene Sorten
220/250-g-Glas je
(1 kg = 6.77/5.96 €)

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage

famila_Anzeige_280x430mm_KW04.indd   1 23.01.23   09:01
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04523-2226

joergwehrend@freenet.de

Rosenstraße 31a

Umrüstung auf
Wärmeschutzisolierglas

Bildereinrahmung 
Spiegel 

Duschabtrennungen
Neu- und Reparaturverglasung

04523-2226

24 Std. Notrufnummer:
0173/5170916

mail@glaspohlmann.de

Weltklassik am Klavier:

Rachmaninov im Kreis seiner Freunde
Bad Malente-Gremsmühlen (t). 
Nikita Volov spielt am Sonntag, 
dem 5. Februar um 17 Uhr im 
Kursaal im Haus des Kurgastes-
Kursaal, Bahnhofstraße 4a, ein 
Konzert mit dem Titel „Weltklas-
sik am Klavier - Rachmaninow 
zum 150. Geburtstag - im Kreise 
seiner Freunde“. Nikita Volov 
bietet Werke von Johann Sebas-
tian Bach, Peter Tschaikowsky, 
Alexander Skrjabin, Nikolaj 
Medtner und Sergej Rachma-
ninow. Der Eintritt beträgt 30 
Euro, für Kurgäste 25 Euro, für 
Jugendliche bis 18 Jahren Eintritt 
frei und für Studenten 15 Euro. 
Reservierungen werden ent-
gegen genommen unter info@
weltklassik.de und 0151-125 
855 27. Details zum Programm, 
Pianisten unter www.weltklas-
sik.de.  
Das Programm widmet sich 
Sergej Rachmaninow und dem 
Kreis seiner Freunde und Ver-
wandten. Es beginnt mit einer 
wunderschönen Bearbeitung 
von Bachs Prelude durch Rach-
maninows Lehrer und Cousin 
Alexander Siloti. Es folgen zwei 
Stücke seines musikalischen 
Großvaters - Petr Tschaikowsky. 
Den Komponisten Alexander 
Skrjabin, von wem wir vier Etü-
den hören, hat Rachmaninow in 
der Klasse des berühmten Kla-
vierlehrers Nikolai Swerew ken-
nengelernt, bei dem sie beide 

im Jugendalter studiert haben. 
Nun erklingt ein «Märchen» 
von Nikolai Medtner: eine lan-
ge Beziehungsgeschichte, die 
sowohl Zeiten der Freundschaft 
als auch der Antipathie umfasst. 
Die gegenseitigen Widmungen 
der Werke zeigen, dass sich bei-
de aber immer gegenseitig res-
pektierten. Seine weltbekann-
ten Musikalischen Momente 
erschafft Rachmaninow mit 23 
Jahren. Es sind sechs hervorra-
gende Bilder des Lebens!‘
Der russische Pianist Nikita 
Volov wurde 1992 in der Stadt 
Severodvinsk am weißen Meer 
geboren. Seinen ersten Kla-

vierunterricht erhielt er an der 
„Rimsky-Korsakow“ Musik-

schule in Pskov. Im Jahr 2006 
setzte er seine musikalische 
Ausbildung in der Zentralen 
Musikschule für hochbegabte 
Kinder in Moskau fort. Seit 2010 
studierte Nikita Volov am Tchai-
kovsky Staatskonservatorium in 
Moskau bei Professor Eliso Vir-
saladze wo er im Sommer 2015 
sein Studium mit Auszeichnung 
abschloss. 
Sowohl solistisch als auch 
kammermusikalisch konzer-
tiert Nikita Volov überall auf 
der Welt. So führten ihn seine 
Konzertreisen nach Europa, Asi-
en, England und in die USA. Er 
spielte mit Dirigenten wie Tey-
mur Goychayev, Igor Kazhdan, 
Boris Tewlin, Rauf Abdulaev, 
Aleksandr Titov und Christoph 
Adt. Überdies ist Nikita Volov 
unter anderem Gewinner des 
„DAAD-Preis 2018“. 

Kameradschaftsabend der Nücheler Wehr
Nüchel (t). Der Vorstand der 
Freiwilligen Feuerwehr Nüchel 
lädt zum Kameradschaftsabend 
am Sonnabend, 18. Februar 2023 
um 19.30 Uhr in den „Engelauer 
Kamin“ ein. Nach dem gemein-
samen Essen (Vorsuppe, Bratkar-
toffelbüffet, Dessert) spielt „DJ 
Torben Krüger“ zum Tanz. Auch 
diejenigen, die nicht am gemein-

Jahreshauptversammlung  
der Sieversdorfer Feuerwehr
Sieversdorf/Neukirchen (t). 
Zur Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Sie-
versdorf lädt Ortswehrführer 
Michael Müller ein. Die Zu-
sammenkunft findet am Frei-
tag, den 27. Januar 2023 um 
19 Uhr im Neukirchener Hof 

statt. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem Berichte 
und Aufnahmen in die Freiwil-
lige Feuerwehr Sieversdorf. Im 
Anschluss an die Jahreshaupt-
versammlung findet ein ge-
mütliches Beisammensein mit 
einem Imbiss statt. 

samen Abendessen teilnehmen 
können, sind hierzu herzlich ein-
geladen. Nichtmitglieder werden 
gebeten, einen Obolus in Höhe 
von 5 Euro an den Kassenwart 
Christoph Ochs zu entrichten. 
Ab 24 Uhr gibt es die Möglich-
keit, die Heimreise mit dem Bus 

der Jugendfeuerwehr anzutreten. 
Um Anmeldung bis zum 3. Fe-
bruar 2023 bei Ortswehrführer 
Stefan Schmütz oder Schriftwar-
tin Angela Hansen (0163-77 63 
071) wird gebeten. Die Kosten 
für das Essen betragen 21,50 
Euro pro Person.

Pianist Nikita Volov spielt in Malente. © Nikita Volov

Gesucht-gefunden!
Mit einer Anzeige im reporter kein Problem!

Bürgersprechstunde im Januar
Malente (t). Die nächste Bür-
gersprechstunde findet am Don-
nerstag, dem 26. Januar in der 
Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr, 
im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 
23/24. Pro Bürgerin/Bürger 
werden 20 Minuten eingeplant. 
Das bedeutet, dass die Zahl 
der Termine begrenzt ist. Die 
Terminvergabe erfolgt über die 
Assistenz des Bürgermeisters, 
Dagmar Philipp, unter Telefon 

9920-29 oder unter dagmar.phi-
lipp@gemeinde-malente.landsh.
de.
Anliegen, deren Klärung drin-
gend erforderlich ist, können 
schriftlich per Post oder per E-
Mail unter info@gemeinde-ma-
lente.landsh.de mit dem Stich-
wort Bürgersprechstunde an die 
Gemeinde Malente geschickt 
werden und werden schnellst-
möglich bearbeitet.
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Zumba-Party bei der BSG Eutin für alle 
Eutin (t). Endlich war es bei der 
Ballspielgemeinschaft von 1971 
Eutin e.V. (BSG Eutin) so weit. 
Am Sonntag, 22. Januar, pünkt-
lich um 15 Uhr gaben die Ver-
einsvorsitzende Kathrin Mees 
und Tanztrainerin Vanessa Rau-
ter den Hallenboden der Hans-
Heinrich-Sievert-Halle in Eutin, 
zur großen Zumba-Party nach 
dem Motto „Happy You Year“ 
zum Tanzen frei. Vom Hallen-
boden war fast gar nichts mehr 
zu sehen, weil so viele Teilneh-
merinnen nach den auf einer ex-
tra aufgebauten Bühne gezeigten 
Vorgaben von Kursleiterin Vanes-
sa Rauter und ihren Co-Traine-

rinnen nach unwiderstehlichen 
Beats und mitreißenden Moves 
einfach zusammen mit tanzten, 
schwitzten und lachten. Auf der 
Tribüne saßen nur wenige Leu-
te, denn sowohl die Kleinen und 
Großen als auch die Jungen und 
Älteren waren am Tanzen. Es 
herrschte eine tolle Atmosphäre. 
Alle waren guter Laune. Eben-
falls war ein Stand aufgebaut, 

bei dem man 
Z u m b a - S a -
chen erstehen 
konnte. Für 
das leibliche 
Wohl in der 
Pause hatten 
die Mitglieder 
der Zumba-
Sparte auch 
gesorgt, denn 
bei drei Stun-
den Tanzen 
durfte eine 
leckere Pau-
se natürlich 
nicht fehlen. Insgesamt war dies 
eine gelungene Veranstaltung, 

bei der alle verstehen konnten, 
dass Zumba auf die Liebe zur 
Musik baut, Lebensfreude zele-
briert und als absoluter Grup-
pensport seine ganz eigene 

unwiderstehliche Dynamik für 
Teilnehmende aller Altersklassen 
und Fitnesslevels entfaltet. Für 
viele kam das Party-Ende um 18 
Uhr dann doch viel zu schnell. 
Aus diesem Grund verwies Va-
nessa Rauter auf folgende Trai-
ningszeiten: immer dienstags von 
20 Uhr bis 21 Uhr für Erwachse-
ne und stets mittwochs von 15.15 

Uhr bis 16.15 Uhr 
für Kinder von acht 
bis elf Jahren, bei-
de Zeiten in der 
Halle „Am Klei-
nen See“, Lübsche 
Koppel 7 in Eutin. 
Wer Interesse an 
dieser Sportart hat, 
kann sich direkt 
bei Vanessa Rau-
ter unter Tel.: 0151 
10643880 melden 
oder einfach beim 
Training vorbei-
schauen. Weitere 

Auskünfte erteilt die Geschäfts-
stelle der BSG Eutin, Weidestra-
ße 65 in Eutin, montags von 17 
Uhr bis 19 Uhr oder mittwochs 
von 9 Uhr bis 11 Uhr unter Tel.: 
04521 6066. Sie ist auch per E-
Mail unter info@bsgeutin.de zu 
erreichen. Informationen über 
den Verein sind im Internet unter 
www.bsgeutin.de zu finden. 

Schweres Auswärtsspiel gewonnen
HSG Holsteinische Schweiz schlägt Gut Heil Lübeck 1876 mit 15:13

Lübeck/Eutin (t). Am letzten Wo-
chenende fuhren die Spielerinnen 
der wJB der HSG zum Auswärts-
spiel nach Lübeck.
Das Hinspiel gegen Lübeck 76 
wurde sehr deutlich gewonnen, 
so dachte man, das man dies wie-
derholen könne.
Aber weit gefehlt, die Lübecke-
rinnen dachten gar nicht daran, 
es den Eutinerinnen leicht zu ma-
chen. Durch ihr konsequentes An-
griffsspiel und einer gut postierten 
Abwehr brachten sie die Angrif-
fe der Eutinerinnen zum Erlie-
gen. Auch provozierten sie viele 
technische Fehler und kamen so 
immer wieder in Ballbesitz. Die 
Eutinerinnen waren noch nicht 
im Spiel und so war es kein Wun-
der, dass die Eutinerinnen immer 
weiter ins Hintertreffen kamen. 
Es klappten keine Anspiele und 
auch die Torwürfe fanden kaum 

ins Ziel. Die erste Halbzeit ende-
te mit einer Drei Tore-Führung der 
Lübeckerinnen.
In der Halbzeitpause wurden die 
Fehler analysiert und die Deckung 
umgestellt. So ging man neu mo-
tiviert in die zweite Halbzeit. 
Zunächst hatten die Lübeckerin-
nen noch das Heft in der Hand, 
aber mit zunehmender Spielzeit 
konnten die Eutinerinnen in der 
Deckung überzeugen und alle 
Spielerinnen unterstützten sich 
gegenseitig. Es wurde jede gelun-
gene Aktion lautstark bejubelt. 
So wurde in der 41. Minute der 
verdiente Ausgleich erzielt. Freda 
Behnke konnte bereits im nächs-
ten Angriff die erste Führung für 
die Eutinerinnen erzielen, die 
dann nicht mehr abgegeben wur-
de. Mit dem Schlusspfiff fielen 
sich alle Spieler und Betreuer in 
die Arme. Es war ein schweres 

Stück Arbeit gewesen, hier die 
zwei Punkte mitzunehmen. Ein 
sehr glücklicher Trainer Sven Pe-
tersen erklärte nach dem Spiel, 
dass er seiner Mannschaft ein gro-
ßes Kompliment machen muss: 
„Denn wer sich so aus einem Tief 
wieder zurück kämpft, verdient 
aller größten Respekt.“ So blei-
ben die Mädchen der HSG weiter 
Tabellenführer. Am kommenden 
Wochenende erwarten die Eutiner 
die Spielerinnen des SV Fehmarn 
in der Sievert-Halle. Es spielten 
im Tor Greta Klaas und im Feld: 
Sarah Görtz, Leny Westphal, Nee-
le Schiewer, Jerra Strunkeit, Char-
lotte Bruhn (2), Josi Stuhr, Josefina 
Kern, Mia Rönnpag, Emma No-
wak (1), Liv Westendorf, Anouk 
Facklam (1), Freda Behnke (11) 
und Isabel Rose. Im Trainerteam 
fieberten Lara Hamann, Levin Eu-
ler und Sven Petersen mit.
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Die Alten Herren der BSG auf Abwegen
Eutin (t). Die 
Weihnachtsfeier 
der Altherrenfuß-
baller der Ball-
spielgemeinschaft 
von 1971 Eutin 
e.V. (BSG Eutin) 
fand mit etwas Ver-
spätung an einem 
Samstag im Januar 
auf fremden Ter-
rain, nämlich auf 
der Ostsee statt. 
Mannschaftsmit-
glied und Kapitän 
der ScandlineFäh-
re Schleswig-Hol-
stein Alexander 
Engel führte insge-
samt 15 Fußballer 
von Puttgarden nach Rödby und 
zurück. Bei deftigem Grünkoh-
lessen und erlesenen Getränken 
wurde die rund 1 1/2 stündige 
Tour gleich mehrfach angetreten, 

um auch die Besichtigung der 
Kapitänsbrücke und des Moto-
renraumes mit fachkundigen Er-
läuterungen ausgiebig erleben zu 
können.

Ehrenvorsitzen-
der und Mit-
begründer der 
BSG-Altenherren 
Helmut Gro-
skreutz freute 
sich über die 
sehr gelungene 
Feier: „Derartige 
Ausflüge mit tol-
ler fachlicher Be-
gleitung werden 

wir wiederho-
len! Wir waren 
uns schnell 
alle einig und 
werden im 

kommenden Jahr eine ähnliche 
Tour vornehmen.“ 
Wer Lust auf Fußball im gesetzte-
ren Alter hat, ist herzlich zur Teil-
nahme montags von 19 20.30 
Uhr auf dem Waldecksportplatz 
in Eutin Fissau eingeladen. Wei-
tere Informationen können bei 
Helmut Groskreutz unter Tel. 
04521/71556 erfragt werden. 
Die BSG-Altenherren freuen sich 
auf Euch!

Fußball-Kuddelmuddel-Turnier  
der BSG Eutin G- und F-Jugend 

Eutin (t). Am Sonntag, den 22. 
Januar des Jahres erlebten die 
kleinsten Fußballer der BSG 
Eutin ein Turnier der besonde-
ren Art. Gemeinsam mit der 
F-Jugend der Ballspielgemein-
schaft von 1971 Eutin e.V. (BSG 
Eutin) um dieTrainer Marcin 
Pyza und Tim Pieper sowie mit 
den Eltern wurden acht Mann-
schaften à acht Spieler gebildet. 
Die Mannschaften spielten un-
ter anderem unter den Namen 
„Lattenkracher“, „Eckfahnen“, 
„Edeltechniker“ und „Waden-
krampf“. Insgesamt fast vier 
Stunden wurde in Turnierform 
jeder gegen jeden gerannt, ge-
kämpft, gejubelt, gekickt und 
auch mal bei einem gegneri-
schen Tor geweint. Den Höhe-
punkt stellte dabei natürlich das 
gemeinsame Spielen mit den 
Eltern da. Zur Belohnung gab es 
Würstchen, Naschis und frisch 
hergestelltes Popcorn. Als un-
angefochtener Sieger stellte sich 
die Mannschaft „Turboschne-
cken“ heraus, die nur ein Spiel 
verlor und alle anderen gewann.
Ehrenpräsident, G- und F-Ju-
gendtrainer Helmut Groskreutz 
bedankte sich bei allen rund 
70 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern und besonders bei 
den Eltern für den aufgebauten 
Obst-, Brötchen- und Geträn-
kestand und deren aktiver Teil-

nahme. „Mit diesem besonde-
ren Jahresstart unserer jungen 
Fußballerinnen und Fußballer 
wollen wir das Zusammengehö-
rigkeitsgefühl stärken und den 
Spaß am Fußball fördern“, so 
Helmut Groskreutz. Weiter geht 
es mit dem Training auf dem 
Waldecksportplatz. mittwochs 
von 17 bis 18.30 Uhr und frei-
tags von 17.15 bis 18.45 Uhr 
für die F-Jugend (ab Jahrgang 
2015) und freitags von 16 Uhr 
bis 17.15 Uhr für die G-Jugend 
(bis sieben Jahre). 
Wer Lust hat, in einem tollen 
Team mitzuspielen, meldet sich 
gerne bei Trainer Helmut Gro-
skreutz unter Tel. 04521/71556 
oder bei Jugendfußballobfrau 
Martina Hüttmann unter Tel. 
04521/1624 oder in der BSG 
Eutin Geschäftsstelle unter Tel. 
04521/6066. 

Mit einem Kuddelmuddel-Tur-
nier startete der BSG-Fußball-
nachwuchs

Von Puttgarden nach Rödby und zurück: Die Alten Herren der 
BSG Eutin.

Sp
or

t
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Einstieg in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre (ABWL)
Der Einstieg ist für Nicht-BWLer, die ABWL beruflich anwenden

wollen oder müssen sowie für Quereinsteiger, die mit diesen
Zusatzkenntnissen ein neues Arbeitsumfeld betreten wollen 

gedacht und vermittelt individuell abgestimmtes 
betriebswirtschaftliches Grundwissen für den täglichen 

Gebrauch zu Themen wie Grundlagen, Marketing, Beschaffung, 
Produktion, Absatz und Rechnungswesen .
Sprechen Sie mich bitte unverbindlich unter 

Der.Oeconom@web.de an.

Wir suchen zum Ausbildungsstart am 1. August 2023 

Azubis (m/w/d) für:
- Tiefbaufacharbeiter-Schwerpunkt Straßenbauer
- Kaufmann für Büromanagement

Das erwartet dich bei uns:
Zusatzversicherung, Unterstützung bei der Altersvorsoge, 
Familienunternehmen uvm.

Wir bitten um schrifliche Bewerbung, gerne per Mail an: 
marlies.reinhardt@reinhardt-tec.de
Bau-und Umwelt TEC Reinhardt GmbH, 
Albert-Einstein-Str. 18, 23701 Eutin.

Ausbildungen mit Perspektive
Die BQOH gGmbH ist zertifizierter

Bildungsträger nach DIN ISO 9001:2015 und AZAV  
sowie staatlich anerkannte Altenpflegeschule.

   

   

    

Wenn die persönlichen Voraussetzungen gegeben sind, 
 

Agenturen für Arbeit oder die Jobcenter gefördert werden.
 

Maike Gast, Tel. 0 45 21 / 7 90 07 50 23, Mobil 01 70 / 6 88 38 32
Gloria Nilsson, Tel. 0 45 21 / 7 90 07 50 23

BQOH gGmbH, Pulverbeck 1–3, 23701 Eutin · www.bqoh.de

Ausbildung zum Alten-/Krankenpflegehelfer 
Starttermin: 1. Oktober 2023
Qualifizierung zum Betreuungsassistenten nach § 43c SGB XI
Starttermin: 06. Februar 2023
Vorbereitung auf ersten allgemeinen Schulabschluss 
Starttermin: Herbst 2023
Wenn die persönlichen Voraussetzungen gegeben sind, 
kann die Ausbildung und Qualifizierung durch die
Agenturen für Arbeit oder die Jobcenter gefördert werden.

Auskunft erteilt:
Maike Gast, Tel. 0 45 21 / 7 90 07 50 23, Mobil 01 70 / 6 88 38 32
BQOH gGmbH, Pulverbeck 1 - 3, 23701 Eutin · www.bqoh.de

Ausbildung mit Perspektive
Die BQOH gGmbH ist zertifizierter 

Bildungsträger nach DIN ISO 9001:2015 und AZAV
sowie staatlich anerkannte Altenpflegeschule.

V
er

la
gs

so
nd

er
ve

rö
ff

en
tl

ic
hu

ng

AUSBILDUNG
BERUF
WEITERBILDUNG

DIE SONDERSEITEN FÜR 
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„Ersehnte Verstärkungen für die Polizei“
88 junge Frauen und Männer bei einem Festakt 

zu Polizeiobermeisterinnen und –obermeistern ernannt
Timmendorfer Strand (tgr). Zwei-
einhalb Jahre haben sie viele Ent-
behrungen in Kauf genommen und 
auf diesen Moment hingearbeitet: 
Bei einem Festakt im „Maritim See-
hotel“ zogen 88 Nachwuchspolizis-
tinnen und -polizisten Freitag einen 
Schlussstrich unter ihre Ausbildung 

und erhielten ihre Ernennungsur-
kunden zu Polizeiobermeisterinnen 
und -obermeistern. Zu dem Festakt 
hatte die Leiterin der Polizeidirektion 
für Aus- und Fortbildung und für die 
Bereitschaftspolizei Schleswig-Hol-
stein (PD AFB) Maren Freyher neben 
Innenministerin Sabine Sütterlin-
Waack und Innenstaatssekretärin 
Magdalena Finke (beide CDU) eine 
Vielzahl von Ehrengästen, unter an-
derem die Landtagsabgeordneten 
Niclas Dürbrook (SPD) und Bernd 
Buchholz (FDP), den ostholsteini-
schen Kreispräsidenten Harald Wer-
ner und Eutins Bürgermeister Sven 
Radestock sowie Führungskräfte der 
Landespolizei begrüßen können.

„Sie haben es geschafft“, gratulierte 
die Leitende Polizeidirektorin den 
Anwärterinnen und Anwärtern. Und 
die neuen Dienststellen dürften sich 
auf tolle, engagierte und konstruk-
tiv- kritische Polizeiobermeisterinnen 
und -obermeister freuen, die ihre 
Kompetenzen gut einzuschätzen 

wüssten und die in der zukünftigen 
polizeilichen Praxis in ihren Kom-
petenzen weiterentwickelt und ge-
stärkt würden. 
Auch Innenministerin Sütterlin-
Waack sprach zu Ehren der sichtlich 
erleichterten 38 Anwärterinnen und 
50 Anwärter und gratulierte zum 
erfolgreichen Abschluss einer an-
spruchsvollen Polizeiausbildung. In 
ihrer Festrede wandte sich die Mi-
nisterin mit anerkennenden Worten 
und Appellen an die jungen Uniform-
träger, darunter drei Wasserschutz-
polizisten. 
„Ich begrüße Sie als nunmehr aus-
gebildete Polizeibeamtinnen und 
-beamte in unserer Landespolizei. 

Sie haben sich für einen wirklich 
tollen Beruf mit viel Verantwortung 
entschieden, auch wenn es viele Her-
ausforderungen in den nächsten Mo-
naten und Jahren geben wird. Dafür 
haben Sie eine facettenreiche, phy-
sisch und sicher ebenso psychisch 
anstrengende Ausbildung erfolg-
reich absolviert und starten gleich-
zeitig in einen neuen, herausfordern-
den Lebens- und Berufsabschnitt“, so 
Sütterlin-Waack.
Anerkennung zollte die CDU-Poli-
tikerin insbesondere der PD AFB, 

den Ausbilderinnen und Ausbildern 
sowie den Praxistrainerinnen und 
–trainern, die den jungen Beamtin-
nen und Beamten die notwendigen 
Fertigkeiten vermittelt und immer 
ein offenes Ohr für Fragen, Nöte und 
Sorgen gehabt hätten. Sie hätten zu-
dem gewährleistet, das Werte- und 
Demokratieverständnis des Polizein-
achwuchses zu festigen und weiter-
zuentwickeln. „Als Polizistinnen und 
Polizisten stehen Sie dafür, dass unser 
Rechtsstaat wehrhaft ist und bleibt. 
Damit sind Sie eine tragende Säule 

Die Lehrgangbesten Marieke Wulf (M.),  Björn Oestreich (l.) und Tat-
jana A. wurden  von Landespolizeidirektor Michael Wilksen (M.) und 
Axel Behrens (2. v. l.) und Maren Freyher für ihre Abschlüsse ausge-
zeichnet.
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Wir bieten u. a.
Kollegiales Miteinander, Azubi-Begrüßungsprogramm,
Pat*innen und verschiedene spannende Einsatzbereiche

 

•  Kau�eute im Gesundheitswesen 
•  Hauswirtschafter*in            

Ausbildungsplätze ab 01.08.2023 zu vergeben!

FSJ 

Plätze 

frei!

Bewirb dich unter bewerbung@die-bruecke.de  
oder über unser Jobportal www.jobs.die-bruecke.de

DIE BRÜCKE Lübeck und Ostholstein gGmbH
Personalabteilung
Schwartauer Allee 10 • 23554 Lübeck 
Tel.: 0451 14 00 8-49

KEINER KANN SO GUT
WÜNSCHE VON DEN AUGEN

ABLESEN WIE SIE?

DANN NUTZEN SIE IHR TALENT IN DER PFLEGE.   BEI ALLOHEIM.

alloheim.de/karriere

Denn bei uns brauchen wir Talente wie Sie!

Bewerben Sie sich jetzt als PFLEGEHILFSKRAFT (M/W/D)

 Bis zu 2.700 € Startgehalt, keine Vorbildung nötig
Attraktive Benefi ts, wie z. B. Dienstfahrrad und Alloheim Card
Planbare, familienfreundliche Dienste

 Garantierte Krisensicherheit

Lernen Sie uns doch einfach unverbindlich kennen.

Ihr Ansprechpartner: Frau Silke Dreifürst
Silke.Dreifuerst@alloheim.de | 0173 89 93 552

Pflegefachkraft 
- noch Ausbildungsplätze frei
„Wähle einen Beruf den Du liebst und Du wirst keinen 
Tag arbeiten in Deinem Leben“ (Konfuzius) 

Ganz so wird es natürlich nicht funktionieren, aber es 
liegt eine Menge Wahrheit in dem Zitat.

Die Basis unseren Einrichtungen ist der Teamgedanke, 
gepaart mit einem hohen Qualitätsanspruch und 
individuellen Entwicklungsmöglichkeiten bei 
engmaschiger Begleitung allen Auszubildenden durch 
qualifizierte Praxisanleiter.

Erstklassige Bezahlung, interessante Einsätze 
in allen Settings der Pflege.
Ausbildung auch in Teilzeit möglich.

Malente:
Alloheim Senioren-Residenz Godenblick
Sandra Klaas
sandra.klaas@alloheim.de
04523 – 996862

Alloheim Senioren-Residenz Godenbergschlösschen
Anette Dammann
anette.dammann@alloheim.de
04523 – 996649

Alloheim Senioren-Residenz Auetalblick
Tommy Heymann
T.Heymann@pro-talis.de
04523 - 2007752
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in unserer Demokratie“, rief die Mi-
nisterin in Erinnerung. Besorgt zeigte 
sich die CDU-Politikerin indes über 
die Gewalt gegen Einsatzkräfte und 
konkret gegen Polizeivollzugskräfte 
im Dienst. „Wir dürfen als Gesellschaft 
nicht hinnehmen, dass Menschen, 
die uns Sicherheit und Schutz bie-
ten, angegriffen werden“, machte die 
Innenministerin unter Hinweis auf 
die Eskalation in Lützerath und die 
Gewalt gegen Einsatzkräfte in der Sil-
vesternacht in vielen Bundesländern 
deutlich. Aber auch im alltäglichen 
Dienst seien Polizistinnen und Poli-
zisten Gewalt ausgesetzt. „Deswegen 
ist nicht nur eine gute Schutzausrüs-
tung und intensives Einsatztraining, 
sondern vor allem auch die psycho-
logische Begleitung ausgesprochen 
wichtig. Ein offenes, reflektierendes 
Gespräch helfe, warb Sütterlin-
Waack. „Und werden Sie nicht nur 
anerkannte Polizistinnen und Polizis-
ten, bleiben Sie auch immer Mensch 
dabei“, appellierte die Innenministe-
rin an die Nachwuchspolizistinnen 

und –polizisten.
In seinem Gruß-
wort würdigte 
Landespol izei-
direktor Mi-
chael Wilksen 
die gezeigten 
Leistungen der 
erfolgreichen Ab-
solventinnen und 
Absolventen. „Sie 
können stolz zu-
rückschauen auf 
erfolgreich absol-
vierte Prüfungen 
und gespannt 
nach vorne bli-
cken, auf die He-
rausforderungen im abwechslungs-
reichen Dienst als Polizeibeamtinnen 
und Polizeibeamte“, sagte Wilksen. 
In der Landespolizei erfolge seit vie-
len Jahren eine sehr professionelle 
Ausbildung, die heute viel stärker 
werteorientiert ausgeprägt und an-
gelegt als in früheren Zeiten sei. „Das 
ist richtig und wichtig“, so Michael 

Wilksen. Er wisse, welchen schweren 
und verantwortungsvollen Dienst 
nun auch die künftigen Polizistinnen 
und Polizisten  zu leisten hätten. „Da-
vor habe ich großen Respekt“, ließ 
der Landespolizeidirektor dem Po-
lizeinachwuchs wissen. „Sie sind die 
Zukunft. Mit Ihrem Charakter, Ihrer 
Haltung, Ihrer Individualität, Ihrem 
Verantwortungsbewusstsein und der 
gewissenhaften Wahrnehmung Ihrer 
Aufgaben. Tun Sie es mit Verstand, 
mit Herz und mit Mut. Ich vertraue 
ihnen“, ermutigte der ranghöchste 
schleswig-holsteinische Polizist die 
jungen Beamtinnen und Beamten.
 „Sie sind für uns ein wirklich beson-
derer Jahrgang“, unterstrich Jürgen 

Oelbeck, der stellvertretende Leiter 
der Fachinspektion für Aus- und Fort-
bildung, in seiner Festansprache. So 
hätten alle 31 Anwärterinnen und 
Anwärter, die sich mündlichen Prü-
fungen unterziehen mussten, diese 
erfolgreich bewältigt. Eine Leistung, 
die nur den wenigsten Jahrgängen 
gelungen sei. Und auch beim Be-
rufspraktikum habe der Jahrgang 
mit einem Durchschnittswert von 
11,75 Punkten, einem der Schulno-
te „gut“ entsprechenden Ergebnis, 
sein Leistungsvermögen unter Be-
weis gestellt. „Dieses Ergebnis erfüllt 
uns als ausbildende Dienststelle mit 
großem Stolz. So stellt dieser Wert 
eindrucksvoll dar, dass es der Fach-
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Na, neugierig geworden?
Mehr über uns unter www.egoh.de

Die Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Kreises  
Ostholstein mit Sitz in Eutin sucht zum 01. August 2023 einen

Langeweile im Büro?

NICHT BEI UNS!

Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

Jetzt 
AZUBI werden!

DU bist:
ein Teamplayer?
motiviert?
dynamisch?
kommunikativ?
zielstrebig?

DU hast:
Bock auf eine Ausbildung in  
Ostholstein?  
Lust, etwas Neues zu machen? 
Interesse an abwechslungs- 
reichen Aufgaben?

Wir suchen zum 1. August für unsere 
Ev. Jugend-, Freizeit- und Bildungsstätte 
Koppelsberg am Standort Plön Verstärkung:

Ausschreibungsnr.: A26-13460-2023
39 h/Woche  

 Top-Tarif mit Sonderzahlungen

 zusätzliche Altersvorsorge

 30 Tage Urlaub pro Jahr

 zusätzliche Sonderzahlung mit 
 dem Novembergehalt

 Kinderzuschlag von bis 
 zu 100 Euro pro Kind

                                        

Jetzt bis 30. April 2023 bewerben! 
bewerbung@diakonie-nordnordost.de

Mehr Infos unter:
www.diakonie-nordnordost.de/karriere

Ausbildung zum 
Hauswirtschafter (m/w/d)
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inspektion für Aus- und 
Fortbildung trotz corona-
bedingter Einschränkun-
gen im Ausbildungsbe-
trieb gelungen ist, unsere 
Auszubildenden gut auf 
die immer komplexer 
werdenden Anforderun-
gen in der polizeilichen 
Praxis vorzubereiten“, 
sagte der Polizeioberrat, 
der hierbei den Beitrag 
der Praktikumsbetreuer 
im Einzeldienst hervor-
hob. Mit der Gesamt-
durchschnittsnote von 
9,81 Punkten- (Schulno-
te „befriedigend“) habe 
der Abschlussjahrgang 
letztlich im Ranking aller 
Jahrgänge der letzten 17 
Jahre Platz zwei erreicht. 
„Eine tolle Leistung“, be-
fand der Polizeioberrat 
begeistert. Und insge-
samt 19 Anwärterinnen und Anwär-
ter hätten die Ausbildung sogar mit 
der Abschlussnote „gut“ abgeschlos-
sen. Jürgen Oelbeck  dankte aber 
auch den Ausbilderinnen und Aus-
bildern. Eine erfolgreiche Ausbildung 
sei ohne gutes Ausbildungspersonal 
undenkbar, gab Oelbeck zu beden-
ken,
Von den 88 Anwärterinnen und An-
wärtern hatten drei einen besonde-
ren Grund zu Freude, allen voran vor 
allem Marieke Wulf. Die 23-Jährige 
wurde mit 13,01 Punkten als Beste 
des gesamten Jahrgangs ausgezeich-
net. Auf Platz zwei und drei folgten 
Björn Oestreich (29) und Tatjana A. 
(24). Alle drei Jahrgangsbeste wur-

den von Landespolizeidirektor Mi-
chael Wilksen, dem Leitenden Poli-
zeidirektor aus der Polizeiabteilung 
des Innenministerium sowie Maren 
Freyher  für ihre herausragenden 
Leistungen geehrt und mit einem 
Preis ausgezeichnet. 
Für heitere Momente sorgten die Ab-
solventen Ronja Thöndel und Björn 
Oestreich, die im Wechsel mit einem 
amüsanten Blick die gemeinsamen 
zweieinhalb Ausbildungsjahre Re-
vue passieren ließen.  Mit bekannten 
Songs von Sting, Lynard Skynard und 
Oasis sorgte die Lübecker Band „Se-
cond Take“ mit Bandleader Helmut 
Grote für den musikalischen Rahmen 
während des Festaktes.

Innenministerin Sabine Sütterlin-Waack bei 
ihrer Festrede.

Die fertig ausgebildeten 85 Schutz-
polizisten werden nun den Poli-
zeidienststellen im Lande zur Un-
terstützung zur Verfügung stehen.  
Bemerkenswert: Mit Berit Bellin (23), 
Felix Müller (35) und Marlene Voll-
behr (19) erhielten auch drei Was-

serschutzpolizisten ihre Ernennungs-
urkunden. Zwei von ihnen (Bellin/
Müller) stehen ab sofort dem Was-
serschutzpolizeirevier Kiel als zusätz-
liche Kräfte zur Verfügung. Marlene 
Vollbehr  wird die Wasserschutzpoli-
zeistation Helgoland  verstärken. 

Wir sind eine alteingesessene Anwalts- und Notarkanzlei,
die mit dem Schwerpunkt Landwirtschaftsrecht auch überregional tätig ist.

Sie sind wissbegierig und einsatzfreudig, mit Interesse am Themenbereich Recht,
haben gute Deutsch-, Rechtschreib- und PC-Kenntnisse?

Dann bitten wir Sie um Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung um unseren

Ausbildungsplatz zum 1. August 2023
Rechtsanwalts- und Notarfachangestellten (m/w/d).

In unserer modern ausgerüsteten Kanzlei erhalten Sie eine fundierte Ausbildung
in beiden Berufsfeldern.

Unser motiviertes Team freut sich auf Sie!

Untere Querstraße 1
23730 Neustadt in Holstein

Telefon 04561/71436-0
E-Mail:  info@kanzlei-hsg.de

Hansen
Dr. Seidel
Goldbeck
Rechtsanwälte und Notare
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Entdeckt Eure  
Ausbildungs- 
möglichkeiten

Standort: Oldenburg i.H.

Eure Herausforderungen:
Ihr sucht nach Eurem Schulabschluss nach neuen
Herausforderungen? Bei Eppendorf erhaltet Ihr
umfassende Einblicke in sämtliche Bereiche
des Unternehmens. Ihr könnt Verantwortung
übernehmen und bekommt Aufgaben, die Ihr
eigenständig bearbeiten dürft – natürlich mit
tatkräftiger Unterstützung. Außerdem werdet
Ihr in spannende Projekte involviert und könnt
Euch mit dem Kollegium vernetzen.

Eure Expertise:
>  Ihr verfügt oder erlangt einen anerkannten allge-

meinen Schulabschluss, z.B. ESA, MSA oder Abitur
>  Ihr habt Spaß an Technik
>  Ihr seid Teamplayer
 

Eppendorf ist mit weltweit rund 5.000 Mitarbei-
tenden ein führendes Unternehmen der Life-
Sciences. Mit Ihnen setzen wir auf innovative 
Produkte und respektvolle Zusammenarbeit.

Eppendorf. Collaborate on new ideas.

Eppendorf Polymere GmbH
Sebenter Weg 39, 23758 Oldenburg i.H.

Wir bieten Euch viele spannende Möglichkeiten am 
Standort Oldenburg i.H.:
> Maschinen- Anlagenführer m/w/d
> Werkzeug-, Verfahrens-, Zerspanungs- oder
   Industriemechaniker m/w/d
> Mechatroniker m/w/d
> Fachkraft für Lagerlogistik m/w/d
> Fachinformatiker Systemintegration m/w/d
> Industrieelektriker m/w/d

Eure Vorteile bei Eppendorf:
>  Attraktive Vergütung mit Urlaubs- und Weih- 

nachtsgeld sowie einer Prämie bei erfolgreicher  
Beendigung der Ausbildung.

Praktische Arbeit ist Eure Motivation? Dann  
bewerbt Euch jetzt! Bei weiteren Fragen wendet 
Euch bitte an: Herrn Eckart Höft, +49 4361 496 880 
career.eppendorf.com
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Eutin (t). Strom ist voll dein Ding? 
Dann starte eine energiegeladene 
Ausbildung bei den Stadtwerken Eu-
tin! Diesen Sommer ist es wieder so 
weit: für viele junge Menschen be-
ginnt der Einstieg in die Berufswelt - 
und die Stadtwerke Eutin GmbH (SWE) 
ist wie jedes Jahr am 1. August mit am 
Start!
Für das ständig wachsende Unter-

nehmen ist es von hoher Bedeutung, 
Fachkräfte selbst auszubilden. Denn 
schon seit langer Zeit haben sich 
die Stadtwerke Eutin als qualifizier-
te Lehrstätte einen hervorragenden 
Ruf erworben. Und das gilt weit über 
die Grenzen der Kreisstadt hinaus. 
SWE-Geschäftsführer Marc Mißling 
weiß aus langjähriger Erfahrung, wie 
wichtig fähige Teamverstärkung ist: 

“Wir haben ein altbewährtes Mot-
to”, sagt der Chef, “wir bilden unsere 
Fachkräfte selber aus. Damit sind wir 
in der Vergangenheit sehr gut gefah-
ren und werden diese Strategie auch 
weiterverfolgen. Unser Unternehmen 
ermöglicht jungen Frauen und Män-
nern zahlreiche Förderungen und 
Weiterbildungsmaßnahmen, um sie 
auch nach der eigentlichen Ausbil-

Mit Energie in die Zukunft
dung für die vielfältigen Herausfor-
derungen der Zukunft fit zu machen. 
Wer von Anfang an sicher sein will, 
die richtige Entscheidung getroffen 
zu haben, sollte sich für die Eutiner 
Stadtwerke entscheiden! Wir bieten 
jungen Nachwuchskräften in einem 
kontinuierlich wachsenden, tech-
nisch modern eingerichteten Betrieb 
ein breites Spektrum an Möglichkei-
ten, den passenden Beruf zu finden.” 
Dieses Jahr sucht das Unternehmen 
lediglich noch Elektro niker:innen für 
Betriebs technik (m/w/d) und stellt 
damit diesen Ausbildungsberuf in 
den Fokus. Während der 3,5-jährigen 
Ausbildung als Elektroniker:in für 
Betriebs technik wird erlernt, wie man 
die Stromversorgung in der Stadt 
Eutin sicherstellt. Dazu gehört vor 
allem die Wartung und Installation 
sämtlicher elektrischer Anlagen der 
Stadtwerke Eutin, wie zum Beispiel 
Trafostationen, Verteilungen, Haus-, 
Informations- und Telekommunikati-
onstechnik. Weitere Bestandteile sind 
die Ladeinfrastruktur und die damit 
verbundenen Angebote zum „Car-
sharing“ und zur E-Mobilität. Eine gut 
ausgestattete Ausbildungswerkstatt 
trägt ebenfalls zu dem Ausbildungser-
folg bei. „Mit dieser Ausbildung bist du 
in der Zukunft sehr gefragt. Denn nur 
mit Dir können wir die Energiewen-
de weiter vorantreiben und können 
so bei der Erreichung der Klimaziele 
mitwirken“, appelliert die Referentin 
für Personalentwicklung, Theres Hil-
pert, an zukünftige Nachwuchskräfte. 
Großes Lob für seinen Ausbildungs-
betrieb äußert Jelle Wilkens, der im 
dritten Lehrjahr steht und sich auf 
seine baldige Prüfung vorbereitet: “Ich 
fühle mich bei den Stadtwerken Eutin 
von Beginn an sehr wohl und freue 
mich, so kompetente und freundli-
che Ausbilder vorgefunden zu haben. 
Sie unterstützen und betreuen mich 
bestens. Ich kann zuversichtlich und 
selbstbewusst meine Ausbildungszeit 
abschließen und die Stadtwerke Eu-
tin als ein sehr kompetentes Ausbil-
dungsunternehmen empfehlen.” Über 
solche Äußerungen freut sich Theres 
Hilpert als Referentin für Personalent-
wicklung ganz besonders: “Zeigt doch 
der Kommentar des jungen Kollegen 
sehr deutlich, dass wir mit unserem 
Ausbildungskonzept richtig liegen. 
Diesen Weg werden wir in bewährter 
Weise fortsetzen.” Weiteren Informati-
onen auf www.stadtwerke-eutin.de.
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Komm ins

  Geriatrie ist langweilig? Finden
 wir nicht! Wir behandeln von
 Dekubitus bis Demenz, von  
 Herzinfarkt bis Schenkelhals-
 fraktur.

  Eine christliche Klinik ist von
 vorvorgestern? Besuch uns doch
 mal auf Instagram und Facebook
 und überzeug dich vom Gegen-
 teil!

  Lehrjahre sind keine Herren-
 jahre? Sehen wir anders! Auf
 unserer Schülerstation lernst du  
 von Beginn an selbstständiges
 Arbeiten und Verantwortung zu
 übernehmen.

  Beifall ist nicht genug? Finden wir auch, deshalb bieten wir dir neben einer attraktiven Vergütung inkl. 
 Jahressonderzahlung und Betriebsrente auch 6 Wochen Urlaub, Kindernotfall- und Kinderferienbetreuung 
 und ein Job-Rad.

  Du glaubst an jeden, viele oder keinen? Halte es, wie du willst! Bei uns zählen nur dein positives 
 Menschenbild und deine Werteinstellungen.

  Du stehst auf pinke Zöpfe oder Glatze, Tattoos oder Piercings, Männer oder Frauen oder beide?
 Sei wie du magst, denn wir sind bunt und weltoffen – und dazu passt du ja auf jeden Fall!

Neugierig auf unsere Pfl ege-Ausbildung geworden? 
Dann ruf doch einfach ganz unverbindlich an. 
Hier gibt’s Infos über die Ausbildung zur examinierten Pfl egefachkraft: 

Kontakt:
Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin GmbH
Jennifer Siewert · Stellv. Pfl egedirektorin · Plöner Straße 42 · 23701 Eutin
Telefon 04521 802-130 · siewert@sek-eutin.de · www.sek-eutin.de

P� ege-Team mit Herz!P� ege-Team mit Herz!
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DEINE BERUFLICHE ZUKUNFT

Ostholstein (t). Trotz steigender Preise 
und der Sorge vor Energieknappheit 
zeigt sich der Arbeitsmarkt in Lübeck 
und Ostholstein bislang insgesamt 
weiter stabil. „Trotz dieser Robustheit 
des Marktes können einzelne Unter-
nehmen zum Beispiel durch steigende 
Energiepreise in schwierige Situati-
onen kommen“, weiß Markus Dusch, 
Chef der Arbeitsagentur Lübeck. 
Wenn das passiert, kann dies schnell 
Auswirkungen auf die Beschäftigten 
haben. Stehen dann Entlassungen an, 
sind die Regelungen des Kündigungs-
schutzes zu beachten. Der Agentur-
chef hat hier insbesondere die soge-
nannte Anzeigepflicht im Blick. Denn 
nach dem Kündigungsschutzgesetz 
sind Arbeitgebende verpflichtet, sich 
bei der zuständigen Agentur für Ar-
beit zu melden, bevor sie in größerem 
Umfang Kündigungen aussprechen 
oder Aufhebungs- beziehungsweise 
Änderungsverträge anbieten.
Ab wann diese Anzeigepflicht besteht, 
richtet sich nach der Größe des be-
troffenen Betriebes. Bei Unternehmen 
zwischen 21 und 59 Beschäftigten 
müssen schon 6 geplante Entlassun-
gen angezeigt werden. Bei 60 bis 499 
Beschäftigten gilt die Anzeigepflicht 
schon, wenn 26 und mehr Arbeitneh-
mende oder 10 Prozent des Personals 
gekündigt werden sollen. Bei Betrie-
ben mit 500 und mehr Beschäftigten 
liegt die Marke zur Anzeigepflicht bei 
30 Entlassungen.
Für Kleinbetriebe (mit in der Regel 
nicht mehr als 20 Beschäftigten) gilt 
die gesetzliche Anzeigepflicht nicht. 
„Das betrifft den größten Teil der Un-
ternehmen in unserem Agenturbe-
zirk“, so Dusch. „Nahezu 90 Prozent 
aller Unternehmen in der Region sind 
Kleinbetriebe. Und den meisten Un-
ternehmen sind die Regelungen zur 
Anzeigepflicht auch bekannt. Den-
noch darf dieser Punkt nicht außer 
Acht gelassen werden.“ Der Agentur-
chef hat insbesondere auch die Hotel- 
und Gastronomiebetriebe im Blick. 
Bisher gilt hier (auch bei größeren Un-
ternehmen): Saisonbetriebe, die zum 
Ende der Saison ihr zumeist befristet 
beschäftigtes Personal entlassen, 
sind – so wie die Kleinbetriebe - von 
der Anzeigepflicht ausgenommen. 
Erfolgen die Entlassungen allerdings 

Für den Fall der Fälle: 

Regelungen zur Anzeigepflicht bei Kündigungen
Anzeige online unter www.arbeitsagentur.de/eservices-unternehmen möglich

aus anderen Gründen, gilt bei diesen 
Unternehmen die Anzeigepflicht.
„Steigende Energiepreise können bei 
einzelnen Unternehmen möglicher-
wiese zu einer Komplettschließung 
über den Winter führen. Das ist nicht 
zu hoffen, doch tritt dieser Fall ein, 
kann ein Betrieb unter Umständen 
doch schnell in die Anzeigepflicht 
fallen. Das sollten die Betriebe be-
achten.“ Unternehmen, die sich über 
die Regelungen informieren wollen, 

können die Informationen im Internet 
nutzen unter www.arbeitsagentur.de/
unternehmen > Ihre Pflichten > Ende 

der Beschäftigung.
Auch der Arbeitgeber-Service der Ar-
beitsagentur Lübeck berät zu diesem 
Thema. Die kostenlose Servicenum-
mer ist unter 0800 4 5555 20 zu errei-
chen. Die notwendige Anzeige kann 
auch online über den eService der 
Arbeitsagentur übermittelt werden. 
Dafür können Betriebe die Internet-
seite mit den eService-Angeboten für 
Unternehmen nutzen: www.arbeits-
agentur.de/eservices-unternehmen.
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KREIS PLÖN
Wir bieten zum 01. 08. 2023 

Ausbildungsmöglichkeiten für

eine duale Ausbildung
zur/zum Verwaltungsfachangestellten

Fachrichtung Kommunalverwaltung (m/w/d)
sowie für

 ein duales Studium
zur/zum Bachelor of Arts (BA)

Allgemeine Verwaltung / 
Public Administration (m/w/d)

Nähere Informationen finden Sie unter www.kreis-ploen.de.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Über 100 Berufe für Einsteiger, Aufsteiger und Umsteiger unter www.berufe-sh.de

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung.

Olaf Glau
Tel. 0 45 21 - 70 11 22

olaf.glau@der-reporter.info

Torge Klinker
Telefon 0 45 21 / 70 11 21

torge.klinker@der-reporter.info

SIE SUCHEN AUCH NOCH 
EINEN AUSZUBILDENDEN?!

Dann nutzen Sie unsere Sonderseiten 
am Sa. 4. Februar 2023

Anzeigen-Annahmeschluss 02.02.2023 um 16 Uhr

V
er

la
gs

so
nd

er
ve

rö
ff

en
tl

ic
hu

ng
AUSBILDUNG
BERUF
WEITERBILDUNG
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DEINE BERUFLICHE ZUKUNFT

Ostholstein (t). Wer 2023 mit einer 
Ausbildung oder einem Studium 
beginnen will, der sollte die Weih-
nachtsfreien nutzen und sich intensiv 
mit der eigenen Berufswahl ausein-
andersetzen. „Viele Jugendliche wis-
sen auch im letzten Schulabschnitt 
noch nicht, wohin die Reise gehen 
soll. Sie schieben die Entscheidung 
vor sich her und warten oft zu lange. 
Die Berufsberatung steht ihnen mit 

Rat und Tat zur Seite. Sie hilft ihnen 
dabei, den für sie passenden Weg zu 
finden und zeigt bei Bedarf Alternati-
ven auf“, erklärt Markus Dusch, Chef 
der Agentur für Arbeit Lübeck. „Es 
werden Fachkräfte benötigt und die 
Ausbildungsbereitschaft der Betrieb 
ist sehr hoch. Für 2023 sind bereits 
mehr als 2.000 Ausbildungsstellen in 
Lübeck und Ostholstein im Angebot. 
Nehmen Sie jetzt Ihre Zukunft in die 

Berufsberatung hilft bei der Berufswahl
Hand und starten Sie Ihre Bewerbun-
gen. Die Berufsberatung unterstützt 
Sie dabei“, rät Dusch Jugendlichen.
Gespräche können unter der E-Mail 
luebeck.berufsberatung@arbeits-
agentur.de oder ostholstein.berufs-
beratung@arbeitsagentur.de verein-
bart werden. Eine gute Möglichkeit, 
dem Feiertagstrubel zu entfliehen 
und in den Ferien etwas für die be-
rufliche Zukunft zu tun, bietet das 
Berufsinformationszentrum (BiZ). 
Es kann ohne Termin in der Arbeits-
agentur Lübeck besucht werden und 
ist außer an den Feiertagen montags 
von 8 bis 15:30 Uhr, dienstags und 
freitags von 8 bis 12:00 Uhr sowie 
donnerstags von 8 bis 18 Uhr geöff-
net.

Es bietet nicht nur Jugendlichen 
ideale Bedingungen, sich in aller 
Ruhe und mit professioneller Unter-
stützung zu informieren, sondern 
ebenso Erwachsenen, die sich be-
ruflich weiterentwickeln oder wie-
dereinsteigen möchten. 35 kosten-
lose Internetarbeitsplätze und jede 
Menge berufskundliches Material an 
verschiedenen Themeninseln zum 
Lesen und Mitnehmen sind ideale 
Voraussetzungen, um die eigene 
Berufswahlentscheidung gut vorzu-
bereiten. An drei Bewerber-PCs kann 
die eigene Bewerbung geschrieben, 
gespeichert oder ausgedruckt mitge-
nommen werden. Eine Leseecke lädt 
zudem zum Stöbern und Verweilen 
ein. Kinder finden eine Spielecke vor.

Lübeck (t). Wer kennt nicht 
das Lübecker Marzipan? 
Doch in der Hansestadt Lü-
beck werden noch viele wei-
tere Lebensmittel hergestellt 
– vom Frühstücksmüsli über 
Marmelade oder Suppe bis 
zu den Zutaten für Erdnuss-
flips ist vieles dabei. Auf-
grund der verkehrsgünstigen 
Lage haben sich im Laufe 
der letzten Jahrhunderte 
viele lebensmittelverarbei-
tende Betriebe in der Regi-
on angesiedelt und weitere 

Branchen wie Maschinenbau, 
Verpackungsindustrie, Labore, 
Großhandel oder Logistikun-
ternehmen nach sich gezogen.
„Die Ernährungswirtschaft ist 
ein wichtiger Wirtschaftsfaktor 
für die Region und bietet zahl-
reiche Beschäftigungsmög-
lichkeiten.
Die Branche ist systemrelevant 
und benötigt selbst in Krisen-
zeiten, wie zum Beispiel wäh-
rend der Corona-Pandemie, 
weitere Mitarbeitende. Infor-
mieren Sie sich zu den aktuel-

len Angeboten und Ihren Perspekti-
ven in der Lebensmittelindustrie bei 
unserer Messe.
Hier erfahren Sie direkt von Unter-
nehmen alles über die Einstellungs-
voraussetzungen, Verdienst-, Auf-
stiegs- und Einsatzmöglichkeiten“, 
lädt Markus Dusch, Chef der Agentur 
für Arbeit Lübeck ein.
Die Messe des gemeinsamen Arbeit-
geber-Services findet am 27. Janu-
ar 2023 von 11:00 bis 13:00 Uhr im 
Sitzungssaal (4. OG) der Agentur für 
Arbeit Lübeck, Hans-Böckler-Str. 1, 
23560 Lübeck statt.

Ihre Perspektive in der Ernährungswirtschaft
Messe in der Arbeitsagentur Lübeck am 27. Januar 2023
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CODAN Medizinische Geräte GmbH hat sich auf die Herstellung und den 
Vertrieb von medizinischen Übertragungs  systemen spezialisiert. Durch 
mehr als 60 Jahre Forschung und Entwicklung ist CODAN als Lieferant 
von qualitativ hochwertigen Produkten anerkannt.  
An unserem Hauptsitz in Lensahn arbeiten rund 480 Mitarbeiter erfolgreich 
an der Entwicklung und Herstellung dieser Medizinprodukte mit. 

Sei mit uns erfolgreich!

• Elektroniker 
• Fachinformatiker
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Industriekaufleute
• Industriemechaniker

• Maschinen- und Anlagenführer
• Technischer Produktdesigner 
• Verfahrensmechaniker
• Werkzeugmechaniker
• Zerspanungsmechaniker

Zum besseren Kennenlernen der Berufe können auch Praktika absolviert werden.
Wir freuen uns auf Deine vollständige E-Mail-Bewerbung, die neben Deiner schuli-
schen Leistung auch etwas über Deine Freizeit aktivitäten und Interessen aussagt. 
Ansprechpartner: Tim Lundbeck, Personal leitung; E-Mail: personal@codan.de

Diese Ausbildungsberufe bieten wir jährlich an (jeweils m/w/d): 

 Ausbildung

CODAN Medizinische Geräte GmbH 
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE 

Telefon +49 (0) 43 63 · 51 11 · Telefax +49 (0) 43 63 · 51 12 14 
www.codancompanies.com

  

sowie jeweils eine(n) Auszubildenden zum

Elektroniker für Maschinen- und 
Antriebstechnik (m/w/d)

Industriemechaniker (m/w/d)

Technischen Produktdesigner (m/w/d) 
Industriekaufmann (m/w/d)

Wir suchen 
Verstärkung!

Elektriker / Elektroniker (m/w/d)

Ihre Aufgaben
• abwechslungsreiche Tätigkeiten in der Wickelei
• Wickeln, Einlegen und Schalten von Motorspulen

Nähere Informationen unter www.weier-energie.de
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung per E-Mail.
Weier Antriebe und Energietechnik GmbH
Personalabteilung • Elke Drinkert • Otto-Hahn-Straße 7 • 23701 Eutin
Tel. 04521  804-61 • drinkert@weier-energie.de
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Wir bieten Ausbildungsplätze 2023:
· Kaufmann / -frau für
 Büromanagement (m/w/d)

· Automobilkaufmann / 
 -frau (m/w/d)

· KFZ-Mechatroniker / in 
 (m/w/d)

Senden Sie uns gerne Ihre Unterlagen 
per E-Mail an die info@heinrichberg.de

oder an unsere Postadresse:
Heinrich Berg e.K.
Berliner Eck 1
23758 Oldenburg

Wir freuen uns 
auf Ihre 
Bewerbung.

Ostholstein (t). Lebenslanges Lernen 
ist heutzutage wichtiger denn je. Die 
Arbeitswelt verändert sich immer 
schneller und wird immer digitaler. 

Es gibt aber auch persönliche Gründe, 
die eine berufl iche Veränderung mit 
sich bringen können.
„Wir unterstützen Sie dabei, sich auf 

dem Arbeitsmarkt zu orientieren, 
berufl iche Entscheidungen zu treff en 
und so den eigenen Berufsweg be-
wusst zu gestalten. Nutzen Sie gerne 

unsere Sprechstunde für erste Fra-
gen, die wir in weiteren Gesprächen 
vertiefen können“, lädt Melanie Stein-
häuser, Lübecker Expertin im Team 

Informationen zum berufl ichen Aufstieg, Neustart oder Wiedereinstieg

Starthilfe für die Zukunft! 
Off ene Sprechstunde für Beschäftige am 26. Januar 2023

im BiZ Lübeck

Berufsberatung im Erwerbsleben, ein.
Am 26. Januar 2023 können zwischen 
15 und 18 Uhr ohne Termin in einer 
off enen Sprechstunde im Lübecker 
Berufsinformationszentrum (BiZ), 
Hans-Böckler-Str. 1, 23560 Lübeck 
erste Anliegen geklärt werden.
Wer nicht persönlich vorbeikommen 
kann, erreicht die Beratungsfach-
kräfte auch jeweils montags bis mitt-
wochs von 9 bis 16 Uhr, donnerstags 
von 9 bis18 Uhr und freitags von 9 
bis 14 Uhr unter der überregionalen 
Service-Nummer 040 2485 - 4455.

Melanie Steinhäuser ist die Lübecker Expertin im Team Berufsbera-
tung im Erwerbsleben
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Wir bieten u. a.
Kollegiales Miteinander, Azubi-Begrüßungsprogramm,
Pat*innen und verschiedene spannende Einsatzbereiche

 

•  Kau�eute im Gesundheitswesen 
•  Hauswirtschafter*in            

Ausbildungsplätze ab 01.08.2023 zu vergeben!

FSJ 

Plätze 

frei!

Bewirb dich unter bewerbung@die-bruecke.de  
oder über unser Jobportal www.jobs.die-bruecke.de

DIE BRÜCKE Lübeck und Ostholstein gGmbH
Personalabteilung
Schwartauer Allee 10 • 23554 Lübeck 
Tel.: 0451 14 00 8-49

Elektroniker für 
Betriebstechnik (m/w/d)
 Voraussetzung: guter Realschulabschluss
 Ausbildungszeit: 3,5 Jahre
 Kontakt: Herr Peter Klenke – Tel.: 0 45 21 - 705 400

Hast du Lust auf eine abwechslungsreiche und interessante Ausbil-
dung? Dann komm zu den Stadtwerken Eutin!
Bei uns erwarten dich vielseitige und interessante Aufgaben in Berufen 
mit Zukunft. Wir bezahlen ordentlich und nach Tarif. Sozialleistungen, 
30 Tage Urlaub und viele weitere Vorteile für Azubis gehören ebenfalls 
dazu. Und bei guter Leistung übernehmen wir dich nach der Ausbildung 
gerne. Mehr Infos findest du auf unserer Webseite unter Unterneh-
men/Karriere & Ausbildung. 

Freu dich auf ein tolles Team und nettes Klima!

Wir sind gespannt auf deine Bewerbung. Einfach mit tabellarischem 
Lebenslauf, Zeugnissen und gerne mit Foto per E-Mail oder Post an:

Stadtwerke Eutin GmbH | Personalmanagement 
Holstenstraße 6 | 23701 Eutin
personalmanagement@stadtwerke-eutin.de

Wir suchen zum 01.08.2023 folgende 
Auszubildende:

Die Stadtwerke Eutin GmbH ist ein Unternehmen in Ostholstein 
und zuständig für Energie und Telekommunikation. Wir versorgen 
Eutin und die umliegenden Gemeinden mit Strom, Gas, Wasser, 
Wärme und modernster Glasfasertechnik. Außerdem übernehmen 
wir die Betriebsführung für die Städtischen Betriebe Eutin sowie 
für unser Schwimmbad in Eutin. Bei allem, was wir tun, haben wir 
den Klimaschutz immer im Auge.

Starte dein Berufsleben 
bei den Stadtwerken Eutin! 

Ausgezeichnet 
von der 
Arbeitsagentur.
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Ostholstein (t). Mit dem Projekt „ICh 
– Ich habe eine Chance“ hilft das Job-
center Ostholstein seit Ende 2019 sei-
nen Kundinnen und Kunden mit ge-
sundheitlichen Beeinträchtigungen.
Finanziert wird es aus dem Bundes-
programm „Innovative Wege zur Teil-
habe am Arbeitsleben - rehapro“ und 
läuft noch bis August 2024. Ziel ist es, 

die Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben zu verbessern und eine Integ-
ration in den Arbeitsmarkt zu ermög-
lichen. Die Teilnahme ist freiwillig. 
Insbesondere mit der Landesverei-
nigung für Gesundheitsförderung in 
Schleswig-Holstein e. V. und dem 
Integrationsfachdienst Ostholstein 
werden neue Wege beschritten, um 

„ICh – Ich habe eine Chance“
Projekt des Jobcenters Ostholstein hilft Menschen mit gesundheitlichen Problemen

Frauen und Männern weiterzuhel-
fen. Unterstützt wird das Jobcenter 
Ostholstein dabei intensiv von der 
„integra gGmbH“. 
An den Standorten Neustadt und 
Oldenburg werden die Kundinnen 
und Kunden von vier Fallmanage-
rinnen und Fallmanagern des Job-

centers Ostholstein in aufeinander 
aufbauenden Schritten beraten und 
betreut. So soll ihre soziale Teilhabe 
verbessert und ihre Erwerbsfähigkeit 
erhalten oder wiederhergestellt wer-
den. Neben der intensiven Beratung 
nutzen die Fallmanagerinnen und 
Fallmanager zusätzlich alle arbeits-

Das „Café Chancenreich“ bietet Teilnehmerinnen und Teilnehmer am 
Projekt „ICh“ alle 14 Tage eine gute Möglichkeit zum Austausch un-
tereinander
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Wir stellen je einen 

Auszubildenden (m/w/d)
für den Beruf des

Straßenbauers/Kanalbauers
zum 1. August 2023 ein.
Wir bieten:
- Innovatives und kollegiales Team
- Mittelständisches Arbeitsumfeld
- Jahresprämie - Förderung der Altersvorsorge (TZR)
- Bereitstellung von Arbeitskleidung - Sammelbeförderung
- Fortbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten
- Nach der Ausbildung bieten wir hervorragende
 Übernahmechancen und Weiterbildungsmöglichkeiten
- Gehalt: 1. Ausbildungsjahr 890,- €
  2. Ausbildungsjahr 1.230,- €
  3. Ausbildungsjahr 1.495,- €
Wir zahlen einen Zuschuss zum Führerschein von 1.000,- €.
Nähere Informationen �nden Sie auf unserer Internetseite
www.otg-oldenburg.de • Bewerbungen bitte an:

BAUGESELLSCHAFT FÜR
TIEF- UND ROHRLEITUNGSBAU

mbhJahnshofer Weg 3
23758 Oldenburg • Tel.: 0 43 61 - 920

JETZT BEWERBEN!

UNTERNEHMENSGRUPPE GOLLAN 
www.gollan.de/karriere 

Tel. 0 45 61 - 398 0
E-mail: info@gollan.de

AUSBILDUNG 2023 – SEID DABEI!
Wir bieten attraktive Ausbildungsplätze in Ostholstein und Mecklenburg!
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marktpolitischen Instrumente des 
Jobcenters.
„Bislang konnten rund 300 Kundin-
nen und Kunden des Jobcenters 
für das Projekt gewonnen werden. 
Während der Corona-Pandemie war 
der für eine erfolgreiche Zusammen-
arbeit wichtige persönliche Kontakt 
nur sehr eingeschränkt möglich. 
Dennoch ist es vor allem gemein-
sam mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern von „integra“ gelungen, 
vielen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern an diesem Projekt zu helfen. 
Allein über 40 sind bislang in Arbeit 
gegangen. Aktuell nutzen rund 100 
Frauen und Männer das Angebot“, 
sagte Karsten Marzian, Geschäftsfüh-
rer des Jobcenters Ostholstein.
Bewährt haben sich insbesondere 
die engen Kooperationen zwischen 
den Partnern des Projekts sowie die 
individuellen Angebote für die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. Die 
Fallmanagerinnen und Fallmanager 

des Jobcenters sowie die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter von „inte-
gra“ befassen sich sehr intensiv mit 
der gesundheitlichen Situation ihrer 
Kundinnen und Kunden und nutzen 
zur Verbesserung der Problemlagen 
auch verschiedene Netzwerke. Ne-
ben Hilfestellungen zur Selbsthilfe 
gibt es spezielle Coachingangebo-
te oder auch die Möglichkeit von 
Fallkonferenzen gemeinsam mit 
den Kundinnen und Kunden sowie 
Netzwerkpartnern, um Lösungen zu 
erarbeiten. In Zusammenarbeit mit 
dem GKV-Bündnis für Gesundheit 
der gesetzlichen Krankenkassen und 
der Landesvereinigung für Gesund-
heitsförderung in Schleswig-Holstein 
konnten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bis Ende Dezember 2022 
Präventionskurse der Krankenkassen 
kostenfrei besuchen. Ferner gab es 
eine „Sprechstunde seelische Ge-
sundheit“, die 2022 rund 30 Perso-
nen genutzt haben. „Ein besonderes 

Angebot ist das „Café Chancenreich“. 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an 
dem Projekt „ICh“ treffen sich alle 14 
Tage in Neustadt und Oldenburg für 
rund zwei Stunden.
Begleitet werden die Termine von 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
von „integra“. Der ungezwungene 
Austausch untereinander soll dazu 
beitragen, Fragen zu stellen, aus ei-
genen Erfahrungen zu berichten und 
sich gegenseitig zu unterstützen“, 
erläuterte die Leiterin des Projekts 

„ICh“, Nicole Wulff. Für die Personal- 
und Sachkosten des Projekts sowie 
die verschiedenen Angebote für die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
wurden aus dem Bundesprogramm 
„rehapro“ in den vergangenen drei 
Jahren 1,9 Millionen Euro eingesetzt. 
Bundesweit nehmen 45 der 405 Job-
center an dem Programm „rehapro“ 
teil. In Schleswig-Holstein sind es 
neben dem Jobcenter Ostholstein 
die Jobcenter Kreis Plön und Kreis 
Segeberg.
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Stockelsdorf (t). Um 
den wachsenden Anfor-
derungen im Automobil-
handel auch zukünftig 
gerecht werden zu kön-
nen, wird das seit vie-
len Jahren erfolgreiche 
Familienunternehmen 
Autohaus am Funkturm 
Teil vom Autohaus am 
Bungsberg. Seit über 31 
Jahren ist das Autohaus 
am Funkturm vor den 
Toren Lübecks in Sto-
ckelsdorf, erfolgreich tä-
tig. Erfolgreich bedeutet: 
stetig steigende Stamm-
kundenzahl, langjährige 
treue Mitarbeiter*innen 
sowie gute Verkaufser-
folge mit der vertreten-
den Marke Hyundai.
Der Betrieb ist modern 
und aktuell ausge-
stattet und beschäftigt 
20 gut ausgebildete 
Mitarbeiter*innen. Inha-
ber Frank Famulla übergab zum 
1. Januar 2023 seinen Betrieb an 
das Familienunternehmen Au-
tohaus am Bungsberg. „Ich bin 
froh, dass der Übergang zu mei-
nem Wunschpartner geklappt 
hat. Schon seit einiger Zeit reifte 
der Entschluss in mir, den Betrieb 
zu verkaufen und in den „auto-
mobilen Ruhestand“ zu gehen.“ 
Wichtig war Frank Famulla, den 
geeigneten Käufer zu finden, 

der alle Mitarbeiter*innen über-
nimmt und ähnliche Werte im 
Bezug auf gute und langfristige 
Händler-Kundenbeziehung legt. 
„Mit dem familiengeführten Au-
tohaus am Bungsberg habe ich 
einen optimalen Käufer gefun-
den. Ich bin überzeugt, dass sich 
für die Mitarbeiter und Kunden 
nicht allzu viel ändern wird.“ 
Kurze Entscheidungswege und 
partnerschaftlicher Umgang 

Zusammenschluss auf Augenhöhe
Autohaus am Funkturm wird Teil der Bungsberg-Gruppe
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Gedächtnistraining und mehr
Online-Workshop für Krebspatient*innen 

startet am 31. Januar
Kreis Plön/Ostholstein (t). Ge-
dächtnisstörungen, Lernpro-
bleme, Wortfindungsschwie-
rigkeiten und eine verkürzte 
Aufmerksamkeitsspanne – diese 
Themen stehen im Fokus des On-
line-Workshops „Gedächtnistrai-
ning & mehr“, den die Schleswig-
Holsteinische Krebsgesellschaft 
ab dem 31. Januar anbietet. Für 
zahlreiche Krebspatient*innen 
gehören Gedächtnisstörungen 
auch Jahre nach der Krankheit 
zum Alltag. Ein abwechslungsrei-
ches Training aus Merkfähigkeit, 
Aufmerksamkeit, Konzentration 
sowie Bewegung und Entspan-
nung kann die Gehirnleistung 
und gleichzeitig das allgemeine 
körperliche und geistige Wohl-
befinden steigern. Ergotherapeut 
Anthony Stiller aus der Preet-

zer Praxis Kuntze und Bam-
berger leitet die maximal zehn 
Teilnehmer*innen zu speziellen 
Gedächtnisübungen an und hilft 
ihnen so, im Alltag besser zu-
rechtzukommen.
Der am 31. Januar startende On-
line-Workshop besteht aus sechs 
Terminen und findet jeweils 
dienstags von 15 bis 16.30 Uhr 
über das Programm Zoom statt. 
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Benötigt wird lediglich 
ein PC, Laptop oder Tablet mit 
Internetzugang, Lautsprecher 
und Kamera.
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Krebspatient*innen sind herz-
lich eingeladen sich in der Kie-
ler Geschäftsstelle anzumelden: 
0431/8001080 oder info@krebs-
gesellschaft-sh.de. 

Aktuelle Schockanrufe 
in Ostholstein

Ostholstein (t). Gegenwärtig 
kommt es in Lübeck und Ost-
holstein erneut vermehrt zu 
Schockanrufen. Den Angeru-
fenen wird erklärt, dass ein Fa-
milienmitglied einen schweren 
Verkehrsunfall verursacht habe 
und nun eine hohe Kaution zur 
Abwendung der Inhaftierung ge-
zahlt werden müsse.
Die Anrufer geben sich dabei 
entweder als Angehöriger der 
Polizei oder als Mitarbeiter der 
Staatsanwaltschaft aus. Betroffen 
sind vornehmlich ältere Men-
schen. Unter dem genannten 
Vorwand wird die Zahlung einer 
hohen Kaution
verlangt. Insgesamt liegen der 
Polizei allein vom heutigen 
Tage acht Fälle aus Lübeck und 
Stockelsdorf vor, in denen hohe 
fünfstellige Beträge gefordert 
wurden. Zu einer Auszahlung ist 
es bislang nicht gekommen. 
Daher erinnert die Polizei hier 
abermals an die richtigen Ver-
haltensweisen, wenn Sie Opfer 
eines solchen Anrufs werden:

• Kontaktieren Sie unbedingt 
Ihre Angehörigen und hinterfra-
gen die Richtigkeit eventueller 
Forderungen.
• Geben Sie am Telefon keine 
Auskünfte über persönliche Le-
bensverhältnisse, persönliche 
Daten oder Ihre finanzielle Situ-
ation.
• Seien Sie grundsätzlich skep-
tisch gegenüber fremden Perso-
nen.
• Bewahren Sie keine großen 
Bargeldbeträge zu Hause auf.
• Die Polizei verlangt am Telefon 
niemals Überweisungen auf ein 
Konto oder die Übergabe von 
Bargeld.
• Lassen Sie sich den vollständi-
gen Namen des anrufenden Po-
lizisten sowie dessen Dienstort 
und Rückrufnummer geben und 
legen Sie dann auf. Im Zweifel 
kontaktieren sie die Polizei über 
110 oder die nächstgelegene 
Dienststelle und hinterfragen 
dort den Anruf.
- Die Zahlung einer Kaution ist in 
Deutschland nicht üblich.

zeichnet beide Unternehmen 
aus. Das Autohaus am Bungsberg 
ist seit 2005 Hyundai Marken-
vertreter in Ostholstein. Mit dem 
Autohaus am Funkturm kommt 
nun der vierte Hyundai Stand-

ort dazu. „Wir freuen 
uns sehr. Wir sind jetzt 
der Ansprechpartner für 
alle Hyundai Kunden in 
den Kreisen Ostholstein 
und Plön. Das Markt-
verantwortungsgebiet 
reicht von Kiel bis weit 
nach Lübeck hinein. 
Hyundai ist eine der 
erfolgreichsten und ak-
tuell interessantesten 
Automarken. Durch die 
neue Größe ergeben 
sich viele Vorteile , für 
die Mitarbeiter*innen 
und insbesondere 
auch für alle Hyun-
dai Kund*innen in der 
Region“, sagt Andreas 
Ganzer, Geschäftsfüh-
rer und Verantwort-
licher für die Marke 
Hyundai im Autohaus 
am Bungsberg. „Wir 
sind Ostholsteiner 
und damit verbin-

den wir gewisse Werte wie 
zum Beispiel Offenheit, Klar-
heit, Fairness und Verlässlich-
keit im Umgang mit unseren 
Kund*innen, Mitarbeiter*innen 
und Geschäftspartner*innen“.
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Kindertagesbetreuung
Die Arbeiterwohlfahrt Schleswig-Holstein ist ein anerkannter 
Spitzenverband und Einrichtungsträger der freien 
Wohlfahrtspflege..

Unser lebendiges und engagiertes Team sucht Dich für unsere 
Kita Anny Trapp in Eutin zum nächstmöglichen Zeitpunkt!

Erzieher*in (m/w/d) für den Krippenbereich
39 Stunden / Woche (Teilzeit ggf. mögl.)  – unbefristet

Freude an der Arbeit mit kleinen und großen Menschen 
Flexibilität und Selbständigkeit
Wertschätzung im Miteinander

Wir beschäftigen Menschen aller Nationalitäten. 
Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei gleicher 
Eignung besonders berücksichtigt.

https://www.awo-jobs.de/awo-intern/stellenangebote/
detail?tx_awojobs_jobs%5Baction%5D=show&tx_awo-
jobs_jobs%5Bcontroller%5D=Offer&tx_awojobs_jobs%5Bof-
fer%5D=79377&cHash=33bda1b91740a1b1f37f52c7d9649eef

Bewerbungsunterlagen an Frau Müller-Dreckmann:
Christina.Mueller-Dreckmann@awo-sh.de; Tel: 04521 / 4233; 
Adresse: AWO Kita Anny Trapp, Lübecker Landstr. 23, 23701 Eutin

… flexibel,
familien-
freundlich,
zuverlässig

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Kreis Ostholstein 
Fachdienst Personal und Organisation
Postfach 433 · 23694 Eutin
E-Mail: personal@kreis-oh.de

… flexibel,
familien-
freundlich,
zuverlässig

Der Kreis Ostholstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Sozialpädagoginnen/
-pädagogen (m/w/d) 
für den Fachdienst Soziale Dienste der Jugendhilfe 
• EG S 14 TVöD – Vollzeit/Teilzeit

Sachbearbeiter/innen (m/w/d) 
für den Fachdienst Bauordnung
• BesGr A9 SHBesO / EG 9a TVöD – Teilzeit 
• BesGr A11 SHBesO / EG 9c TVöD –Teilzeit

Näheres finden Sie unter: www.kreis-oh.de/Stellenangebote.
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WIR BRAUCHEN SIE!
Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt für die Kita „Kleine Hände Bösdorf“ einen/eine

J Erzieher*in 
J Sozialpädagogische Assistent*in
In der Kita „Kleine Hände Bösdorf“ werden Kinder im Alter von 
1 bis 6 Jahren von 8.00 bis 16.00 Uhr in zwei altersgemischten 
Familiengruppen betreut.

Wir bieten Ihnen:
• eine verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit
• einen engagierten Träger und ein positives Betriebsklima
• Vergütung nach dem Kirchlichen Arbeitnehmer/innen Tarifvertrag (KAT)
• eine betriebliche Altersvorsorge (VBL)
• individuelle Fort- und Weiterbildung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!
Ev.-Luth. Kindertagesstätte
Kleine Hände Bösdorf
Nick Hansen
Malenter Straße 2 · 24306 Bösdorf
T: 04522 8063872
Mail: kita.boesdorf@kirche-ploen.de

Weitere Informationen über unsere Kindertagesstätten und 
die Kirchengemeinde Plön fi nden Sie auf der Homepage der 
Kirchengemeinde: www.kirche-ploen.de

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!
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GESUCHT:
Yachthafen – Yachtservice - Ferienappartements

Elektriker/in oder Elektroniker/in (m/w/d) 

Motorschlosser (m/w/d) 

Bootsbauer/in
Fachrichtung Neu-, Aus- und Umbau (m/w/d) 

Die *****ancora Marina bietet einen qualitativ hochwertigen 
Komplett-Service rund um die Yacht.

Wir bieten in unseren Segmenten den kompletten Bereich der 
Yachtelektrik/ Yachtelektronik sowie der Motortechnik.

Sofern Sie eine Ausbildung in einem artverwandten Beruf
aufweisen können, übernehmen wir gerne eine fundierte 

Einarbeitung in die Bereiche.

Wenn Sie zudem eine sehr gute Kommunikations- und Teamfähigkeit 
besitzen und über eine große Einsatzbereitschaft, Flexibilität und 

Belastbarkeit verfügen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

ancora Marina GmbH & Co. KG, Ralf Schmidt 
An der Wiek 7-15, 23730 Neustadt

oder per E-Mail an: info@ancora-marina.com

Wir helfen hier und jetzt
Regionalverband Ostholstein

Ab
01. 02.
2023

Arbeiter-Samariter-Bund  ·  Regionalverband Ostholstein
Kita „Kunterbunt“, z. H. Kita-Leitung Regina Schröder
Eutiner Landstr. 30, 23701 Groß-Meinsdorf, Gemeinde Süsel
Tel. 0 45 21 / 7 67 68, Mail: bewerbung@asb-sh.de

Für unsere Kindertagesstätte „Kunterbunt“ 
in Groß Meinsdorf suchen wir eine:n

Anerkannte:n SPA oder

Anerkannte:n Erzieher:in
Weitere Infos und Bewerbungen unter:
https://www.asb-sh.de/jobs/kinderbetreuung
Für weiterführende Fragen stehen wir gern zur Verfügung.
Bewerbungen bitte ausschließlich online!

25 Std./Woche

vormittags

CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH hat sich auf die Herstellung  
und den Vertrieb von medizinischen Übertragungssystemen spezialisiert. 
Durch mehr als 60 Jahre Forschung und Entwicklung ist CODAN als 
Lieferant von qualitativ hochwertigen Produkten anerkannt. An unserem 
Hauptsitz in Lensahn arbeiten rund 480 Mitarbeiter erfolgreich an der 
Entwicklung und Herstellung dieser Medizinprodukte mit. 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung Facility 
Electric einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere 
Homepage unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt  haben, 
senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu. Ansprechpartner:  
Tim Lundbeck, Personalleitung

Elektroniker für Energie- und  
Gebäudetechnik (m/w/d)

CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE
Tel. +49 (0) 43 63 · 51 11 · Fax +49 (0) 43 63 · 51 12 14 
E-Mail: personal@codan.de · www.codancompanies.com 

Die entscheidende Verbindung

Zeit für Veränderung!!!
Versicherungsmakler sucht zu sofort, unbefristet, sozialversicherungspflichtig 20-25 Std.

Bürounterstützung (m,d,w)
zur Sachbearbeitung u. Kundenbetreuung
Info / Kontakt: https://jobboerse.arbeitsagentur.de/

Referenznummer 10000-1192836697-S
meyer@afm-gruppe.de / Tel.: 04521-7750200

Zur Verstärkung meines Teams suche ich zu sofort oder später

Steuerfachwirt/in (m/w/d) 
Steuerfachangestellte/n (m/w/d) 

Bilanzbuchhalter/in (m/w/d)

Ihre Aufgaben in meiner Kanzlei:

- Bearbeitung von Finanzbuchhaltungen für einen fest zugeordneten 
 Mandantenstamm unter Einsatz von Datev-Software
- Bearbeitung von Lohn- und Gehaltsabrechnungen in Datev-Lodas
- Bearbeitung von Steuererklärungen, Einnahmen-Überschuss-
 Rechnungen und Jahresabschlüssen

Was Sie erwarten können:
- geplante 4-Tage-Woche
- Inflationsausgleichsprämie
- Homeoffice möglich
- überdurchschnittliche Vergütung mit Umsatzbeteiligung (bis zu 14,5 Gehälter)
- Gleitzeit
- ein motiviertes Team, das Sie bei der Übernahme Ihrer Aufgaben 
 gerne unterstützt

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:

Siegfried Schindler
Steuerberater
staatl. gepr. Betriebswirt

Königstraße 10 • 23730 Neustadt i.H.
Tel. 0 45 61 - 51 26-0 • Fax 51 26-26
info@stb-schindler.de
www.stb-schindler.de

Staatl. gepr. Betriebswirt
Steuerberater
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Interesse geweckt? Dann melden Sie sich!

Das Hotel Gut Immenhof freut sich auf Sie!
Ihr neuer Traumarbeitsplatz am Kellersee erwartet Sie. 

Wir suchen (m/w/d):

•	Grafiker	Voll-	/	Teilzeit
•	Rezeptionist
•	Wagenmeister
•	Finanzbuchhalter	/	Teilzeit
•	Nachtdienst	Rezeption
•	Stellv.	Restaurantleiter
•	Chef	de	Rang

Gut Immenhof GmbH & Co.KG
Rothensande 1, 23714 Malente
Telefon: 04523 - 88280

Bewerbungen unter 
jobs@gut-immenhof.de.

 
Oldenburger Str. 19, 23744 Schönwalde, Tel. 0 45 28 / 10 01

Zur Vergrößerung unseres Teams suchen wir eine/n 

PKA, PTA und Apotheker/in (m/w/d) 
in Teil- oder Vollzeit ab sofort oder später.

Wir bieten Ihnen: einen interessanten, sicheren Arbeitsplatz 
mit vielseitigen Aufgaben • ein fröhliches Team • flexible 

Arbeitszeiten • Fortbildungsmöglichkeiten • und viele nette 
Stammkunden. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Tel. 04528 1001, E-Mail: einhorn-schoenwalde@gmx.de
oder Sie kommen einfach vorbei.

Denise-Bettina Wehling

EINHORN-
APOTHEKE

Die Klinik Buchenholm der Vital-Kliniken GmbH ist eine Rehabi-
litationsklinik für Psychosomatik/Traumatherapie und Orthopädie 
mit 150 Betten in Bad Malente-Gremsmühlen.  

Wir bieten
 � ein persönliches und kollegiales Arbeitsklima 
 � geregelte Arbeitszeiten
 � vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 � eine attraktive Vergütung zzgl. Jahressonderzahlung
 � betriebliche Altersvorsorge
 � kostenlose Sportangebote 
 � gute Erreichbarkeit der Klinik per PKW oder Bahn

IHR PROFIL:
 � Abgeschlossene kaufmänni-

sche Ausbildung
 � Sehr gute Planungs- und 

Organisationskompetenz
 � Berufserfahrung in einer 

Reha-Einrichtung  
wünschenswert

 � Sehr sicherer Umgang  
mit dem PC

 � Teamfähigkeit, Zuverlässig-
keit und gute kommunikative 
Fähigkeiten

WIR FREUEN UNS DARAUF, SIE KENNEN ZU LERNEN!
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an unsere Personalabteilung: 
per E-Mail an: bewerbung.buchenholm@vital-kliniken.de  
per Post an: Klinik Buchenholm • Plöner Straße 20 • 23714 Bad Malente.

IHR AUFGABENGEBIET:
 � Sicherstellung der Belegung
 � Abstimmung der stationären 
Aufnahmen mit Kliniken, 
Sozialdiensten und  
Kostenträgern

 � Telefonische und persönli-
che Beratung der Patientin-
nen und Patienten vor und 
während des Aufenthalts

Bad Malente
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Bitte senden Sie ihre Bewerbung gerne per 
E-Mail an: info@Sperling-Malente.de

oder kommen Sie einfach vorbei.

Sperling GmbH & CO.KG | Bad Malente
Lütjenburger Straße 102 | 04523/98550

Verstärkung gesucht!
Wir suchen für sofort oder später
engagierte(n) Mitarbeiter (m.w.d.) 

•			Bürokaufmann/frau	aus dem handwerk
     Für allg. Büroarbeiten, Schriftwechsel, Rechnungen, flexible 
     Arbeitszeiten für Teil-und Vollzeit.

•	kundendiensttechniker(in)	für Wartung usw.

•	techniker/meister(in)	heizung	/	sanitär
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Kaufm. Angestellte 
(m/w/d) auf Minijobbasis 
für 5-7 Stunden dienstags 

in Eutin gesucht. Kenntnisse in der 
Buchhaltung wären von Vorteil. 

Bewerbung bitte an: 
info@playpoint-automaten.de 

Du bist außergewöhnlich!
SICHER DIR DEN JOB.

VERTEILER

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für unsere 

Wochenblätter in:

• Schlamersdorf (Am Markt, Berliner  
    Str., etc.)                                                    ab sofort

• Seedorf                                         ab sofort

• Ahrensbök Barghorst          
   (Dörpstraat, Fichel, etc.)                    ab sofort

• Bosau (Breiter Weg, Hasenheide, etc)                    
                                                                     ab sofort

• Schlamersdorf (Ringstr., Kirchstr.,  
    etc.)                                                         ab sofort

• Eutin (Bleekergang, Jahnhöhe, etc.) 
                                                                     ab sofort

• Eutin (Ferdinand-Tönnies-Str., 
    Jacobistr., etc.)                                       ab 18.2.

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Wir suchen 
zum nächstmöglichen Termin

einen Malergesellen 
(m/w/d)

Interesse geweckt?! Wir freuen 
uns auf Ihre Bewerbung.

Weidestraße 11
23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 76 61 01
info@malerei-kehr.de

Meisterbetrieb
Frührentner gel. Maler führt aus Re-

novierungs- und Fußbodenverleger-
arbeiten. Tel. 0157-73843670

Fliesenleger sucht Arbeit 01575-
4116456

Qualif. Betreuungskraft bietet Unter-
stützung für Senior*in/Demenzer-
krankte in Eutin und Umgebung. 4-
5 Std. wöchentlich auf Minijob-Ba-
sis. Zeiten nach Absprache.
 Chiffre Z000/10956

Schülerin (14 Jahre) sucht Job! Ich
bin eine prima Babysitterin, kann
den Hund ausführen, im Garten hel-
fen oder Einkäufe erledigen. Wenn
Sie in Ahrensbök wohnen und mei-
ne Hilfe brauchen, melden Sie sich:
ventzkehannah@gmail.com

Sie su. einen zuverl. Handwerker?
Ich biete einen Rund-um-Sorglos-
Service! Renovierungsarbeiten al-
ler Art, Fußbodenverlegung, Tep-
pich-/Polsterreinigung sowie Glas-/
Gebäudereinigung u. Haushalts-
aufl. Ich freue mich auf ihren Anruf.
Tel. 04523-2025207

Reinigungskraft zur Unterstützung
unseres Teams für Ferienwohnun-
gen im Plöner Zentrum gesucht.
Gerne ganzjährig und langfristig.
Flexible Arbeitszeiten. 0179-
4611185.

Aufsicht 
für Spielhalle

in Plön gesucht 
auf 520,- € Basis.

Interessenten ab 30 Jahre bitte 
melden unter Tel. 04524-705581.

Hamburger Lebenshilfe-Werk gGmbH

Die Hamburger Lebenshilfe-Werk gGmbH leistet Assistenz für Menschen mit 
geistigen Behinderungen in Schleswig-Holstein und Hamburg.

In Merkendorf (bei Neustadt in Holstein) liegt unser Karl-Schütze-Heim. 

Für unsere zentrale Küche suchen wir ab sofort

einen Koch (m,w,d)
im Umfang von bis zu 35 Wochenstunden, zunächst befristet bis längstens zum 
31.10.2023 für die Dauer einer Krankheitsvertretung. Die Bezahlung erfolgt nach 
dem TV-AVH in der Entgeltgruppe E6. Ihr Einsatz erfolgt im Zeitfenster Mo-Sa 
überwiegend in der Zeit 05:30-14:30 Uhr.

Wir sind dynamisch, innovativ, anders. Daher bieten wir auch im Arbeitsbereich 
der zentralen Küche vielseitige Aufgaben mit Gestaltungsmöglichkeiten, eine Ver-
gütung nach TV-AVH (ähnlich TVöD) und eine zusätzliche Altersversorgung.

Mehr über die Hamburger Lebenshilfe-Werk gGmbH und das Karl-Schütze-Heim 
erfahren Sie unter www.hamburger-lebenshilfe-werk.de.

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugnissen erbitten wir bis zum 15. Februar 
2023 an

Hamburger Lebenshilfe-Werk gGmbH
Karl-Schütze-Heim, Einrichtungsleiterin Frau Kersting

Grömitzer Str. 4, 23730 Merkendorf
oder per E-Mail an

michaela.kersting@hamburger-lebenshilfe-werk.de

Physiotherapeut/in
freiberuflich oder in Festanstellung

in Vollzeit/ Teilzeit gesucht.
Physiotherapie-Praxis 
M. Klein-Manowski

Tel.: 0 45 21 / 77 84 06
Otto-Haesler-Straße 2a • Eutin
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Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Hallenflohmarkt beim Griebeler Sportverein
Griebel (t).Am Sonntag, dem 
26. Februar veranstaltet der 
Griebeler Sportverein wieder 
seinen beliebten Flohmarkt.
In der Zeit von 8.30 bis 15 

Uhr können die Besucher in 
der Mehrzweckhalle in 23717 
Griebel, Schulberg 12, nach 
Herzenslust an den knapp 50 
ausschließlich privaten Ver-

kaufsständen nach Kinderspiel-
zeug und -kleidung, gebrauch-
ten Haushaltsgegenständen, 
Kleidungsstücken und so manch 
anderem Schnäppchen stöbern.

Standreservierung erbeten 
an Sylvia Schütt, per E-Mail  
ssp23714@web.de oder un-
ter der Telefonnummer: 04521 
8454790.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Karosserie- u. LackierfachbetriebKarosserie- u. Lackierfachbetrieb

modernste
Technologien

Original- 
Ersatzteile

     geprüfte
Qualität

Ihr Spezialist für 
● Kfz-Unfallreparaturen
● Fahrzeuglackierungen
● Karosserie-/Ausbeularbeiten
● Autoglas

Fragen Sie 

nach unserem 

Hol- und 

Bringservice!

Sierksdorfer Straße 20 • 23730 Neustadt i. H. • Tel.: 04561 / 34 44
www.lackkoeppe.de • E-Mail: info@lackkoeppe.de

Besuchen Sie unsere Homepage: www.lackkoeppe.de

Leihanhänger 
ab 7 €

Eutin/Fissau 0 45 21 / 42 01

KEUSENKEUSEN

Ankauf aller Pkw/Busse
für Export. Alle Toyota, Geländewg., RAV4,

Renault Kangoo u. Berlingo Honda CRV, VW, Opel, 
DB, alle Japaner, Busse aller Marken auch def.

auch Sa. + So.
Tel. 0 45 21 / 8 48 98 77

www.ambungsberg.de

Fackenburger Allee 47
23554 Lübeck
Tel. 0451/30 09 36-0

Abbildung ähnlich.

WATT IHR VOLT!

NEUER FIAT 500 Elektro 23,8 kWh
70 kW (95 PS), Arktis Weiß, Klimaautomatik, 10,25“-
Infotainmentsystem m. DAB+ Radio, Apple CarPlay/
Android Auto™, Geschwindigkeitsregelanlage, Tot-
winkel-, Aufmerksamkeits- und Spurhalteassistent,
autonomes Bremssystem AEB, 360°-Parksensoren,
Rückfahrkamera, Keyless Entry & Go uvm.

Die staatliche Innovationsprämie i.H.v. 4.500 EUR kann zusätzlich vom Käufer beantragt werden (allerdings besteht
kein Anspruch auf Genehmigung durch das BAFA). Apple CarPlay ist eine in den USA und weiteren Ländern eingetra-
gene Marke der Apple Inc. Android Auto™ ist eine Marke von Google LLC.

Stromverbrauch (kombiniert) nach WLTP*: 13 kWh/100 km;
CO2-Emission: 0 g/km. Effizienzklasse A+++

DER NEUE FIAT 500 elektro
JETZT IM LEASING1 SCHON AB MONATLICH 295¢

Bar-Hauspreis: 30.990 € inkl. Überführung. Leasingangebot: 48 Monatsraten á 295,– €, zzgl. Überführungskosten
i. H. v. 1.050 €, Leasingsonderzahlung 5.000,– €, Gesamtfahrleistung 40.000 km, Laufzeit 48 Monate, Sollzinssatz
gebunden, p.a. 1,70 %, effektiver Jahreszins 1,71 %, Gesamtbetrag 19.160,– €. In den Monatsraten ist eine GAP-
Versicherung enthalten. Diese unterliegt nicht der MwSt. Alle sonstigen Preise verstehen sich inkl. aktuell gültiger
Mehrwertsteuer. Ein unverbindliches Leasingbeispiel mit Kilometerabrechnung der FCA Bank S.p.A. Niederlas-
sung Deutschland, Salzstraße 138, 74076 Heilbronn, für den Fiat 500 Elektro 23,8 kW

* Das realitätsnähere Prüfverfahren WLTP hat das Prüfverfahren unter Bezugnahme den NEFZ (Neuer europäischer
Fahrzyklus) ersetzt und wird auch zur Ermittlung der KFZ-Steuer herangezogen.

Wir kaufen Ihr Wohnmobil 
& Ihren Wohnwagen!

0800 1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Kaufe alle 
Pkw/Busse
Tel. 01 72 / 4 03 90 94

WR für Opel Meriva, Kleber Krisalp
HP2, 205/55/R16, 91H, 5-Loch-
Stahlfelgen, 80,-€, Tel. 04365/479

WR für Opel Meriva, Kleber Krisalp
HP2, 205/55/R16, 91H, 5-Loch-
Stahlfelgen, 80,-€, Tel. 04365/479

Suche gebrauchten Bus oder PKW,
Zustand egal, auch tüv-fällig Tel.
0163/6208670

Bastler sucht günstiges Auto, gern
auch defekt, tüvfällig, bis ca 5000,-
Euro. T. 0171-4566675

Gelber Opel Tigra, Cabrio HT, ca. 2
Jahre TÜV, wenig Kilometer, sehr
guter Zustand, 3.550,-€, zvk, Tel.
0152-55490540
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Hände weg vom Steuer 
Ostholstein (t). Nach zwei Jah-
ren Pandemie können alle Nar-
ren und Jecken endlich wieder 
feiern. Die fünfte Jahreszeit hat 
begonnen und nähert sich lang-
sam ihrem Höhepunkt. Für viele 
Narren gehört ein guter Schluck 
genauso zum Fasching wie die 
gute Laune. Doch schon geringe 
Alkoholmengen genügen, um 
die Reaktionsfähigkeit dras-
tisch einzuschränken.
Bei Fahrauffälligkeiten – wie 
dem Fahren von Schlangenlini-
en oder zu dichtem Auffahren 
– drohen bereits ab 0,3 
Promille ein Fahrver-
bot, Punkte und ein 
Bußgeld. Wer mit 0,5 
Promille in eine Po-
lizeikontrolle gerät, 
wird mit mindes-
tens 500 Euro 
zur Kasse 
gebeten, darf 
sich mindes-
tens einen 
Monat nicht 
ans Steuer 
setzen und kassiert zwei Punkte 
in Flensburg. 
Sind Autofahrer:innen mit mehr 
als 1,1 Promille unterwegs, geht 
der Gesetzgeber automatisch von 
absoluter Fahruntüchtigkeit aus. 
Personen, die die Polizei so an-
trifft, müssen sich für mindestens 
sechs Monate von ihrem Führer-
schein verabschieden. Weitere 
Konsequenzen sind drei Punkte 
in Flensburg und eine Geldstrafe. 
Zudem wird bei solch einer Trun-
kenheitsfahrt der Führerschein 

entzogen. Seine Rückgabe muss 
bei der Straßenverkehrsbehörde 
beantragt werden. 
Fahranfänger:innen sollten be-

rücksichtigen: Bis zum 21. Ge-
burtstag beziehungsweise wäh-
rend der Probezeit ist Alkohol 
am Steuer tabu.
Auch Radfahren und Alkohol 
passen nicht zusammen: Wer 
angetrunken einen Unfall ver-
ursacht, läuft ab 0,3 Promille 
ebenfalls Gefahr, seinen Führer-
schein verlieren. Ab 1,6 Promil-
le müssen auch Radfahrer:innen 
mit einem Verfahren rechnen - 
unabhängig davon, ob sie einen 
Führerschein besitzen.
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RATZ FATZ PLATZ
•Haushaltsauflösungen 

Entrümpelungen (besenrein) 
Keller, Dachboden, Haus, Woh-
nung, Garage, Entkernung usw... 
(mit Wertanrechnung)
•Kleinumzüge

Tel. 0174 / 716 32 14

  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

Sanitär- und Heizungsbau
Badkomplettsanierung
Solaranlagen

Carsten Schmidt
Uhlandstraße 8 | 23823 Seedorf 

(0 45 55) 71 49 06
www.gebaeudedienst-schmidt.de

Gottfried Heyer
Fliesenarbeiten aller Art

Tel. 0 45 27 / 742 99 62
Mobil 01 63 / 4 82 76 66
www.fliesen-heyer.de

Qualität 
seit 2010

Handwerker für 
Dach- und Fassade 

führt kleine und große Arbeiten aus
v 0176-27566089

Wir suchen laufend Mehrfamilien- 
häuser und Bauplätze.

Keine Kosten für den Verkäufer! 

PETER H.W. TAMM
I m m o b i l i e n  G m b H

Tel. 04521-78528

 

Immobilienwww.meine-vrbank.de oder 
immobilien-luetjenburg@meine-vrbank.de

Büro Plön - Markt 4-5 - 24306 Plön - Tel.: 04522 / 509-212 

Wir suchen für unsere Kunden
EFH, DHH, RH, MFH, ETW +  Gewerbeobjekte 

in Plön, Eutin und Umgebung.
Seriöse Marktbewertung Ihrer Immobilie!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

VR Bank zwischen den Meeren eG

www.spedition-rosenbaum.de

WIR
PACKEN
DAS!

TRANSPORTE
UMZÜGE

LAGERUNG
PACKARBEITEN

Tel. 0 45 22- 6 00 11

Dipl.-Ing. Johannes Hansen
Mitglied im Gutachterausschuss
Tel. 0 45 21 / 736 92 · info@immo-hansen.de

www.immo-hansen.de

Als Geldanlage oder Eigennutz!
Amtsärztin kauft sofort od. später 
Ein- oder Mehrfam.-Hs., RH/
DHH, Resthof od. evt. gr. ETW in/
od. Großraum HL/Ostseenähe von 
privat. Tel.-Nr. 0176/87791087

J

Modernisieren mit Weitblick -
mit einem LBS-Bauspardarlehen

Jetzt günstige 
Zinsen für 
später sichern!

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

0,99 %1)

SOLLZINS 
P.A.

1)0,99 % fester Sollzins pro Jahr im Tarif Classic·Ausbau bei Vorliegen aller Zuteilungsvor-
aussetzungen, 1,50 % effektiver Jahreszins ab Zuteilung ohne Kosten einer Grundschuld-
eintragung, 1,6 % Abschlussgebühr bezogen auf die Bausparsumme, monatliche Rate 
(Zins- und Tilgung) von mind. 8 ‰. Beispiel: Bausparsumme 100.000,00 €, Abschlussgebühr 
1.600,00 €, Nettodarlehensbetrag 60.000,00 €, 77,45 monatliche Raten von je 800 €, Gesamt-
betrag einschl. anteiliger Abschlussgebühr 62.922,23 €. Darlehensgeberin: LBS Bausparkasse 
Schleswig-Holstein-Hamburg AG, Behringstraße 120, 22763 Hamburg. Stand: 01/2023.

Darlehensvermittler: Bezirksdirektor André Tamm
Albert-Mahlstedt-Straße 12, 23701 Eutin 
Telefon: 04521 5151, E-Mail: lbs.eutin@lbs-shh.de

Eutin, Lübecker Straße , Gewerbe-
fläche zvm ab sofort oder später.
Geeignet als Laden, Büro, etc., ca.
70qm, KM 560€ + NK + MK, Tel.
0177-5267968

Vermietung Neubau Einfamilien-
haus: Ökologisches Passivhaus
nach neuestem Standard in 24327
Blekendorf, nahe dem Sehlendor-
fer Strand. PV-Anlage, Stromspei-
cher, Infrarotheizung, Ladebox für
das E-Auto, 125 qm. Kaltmiete:
1650€ plus ca. 200€ Nebenkosten.
Kontakt: DJ-Immobilien@posteo.de

Ärztin sucht: 3 Zi-Whg, 10km um
Malente-Sieversdorf. Ab sofort/zeit-
nah, ruhig/ländlich gelegen. Gern
EG m. Garten. Festanstell. im ÖD,
alleinstehend. Tel: 0170 – 1922330

Niedrigenergie-Haus am Selenter
See, 150qm/550qm, BJ. 1994 (Ost-
seenähe 15min.), ab 327.000€ ge-
gen Gebote, alt. Möglichk. auch
denkb., zvk., Tel. 0152-55490540

Malente Sieversdorf,  Einliegerwoh-
nung 75qm, 2 Zi., Küche, Bad, aus-
gebauter Dachb., Kamin, gr. Log-
gia, 2 PKW Stellpl., z. 15.2. zvm,
MS 1.600,-€, KM 800,-€ + NK 200,-
€, Tel. 0162-1390577

Plön, 1 Zi-Whg., möbl., 36 qm, mit
neuer Dusche, Seeblick, 610,- €
WM, EG, geeign. f. Senioren, Tel.
0157-39390362

Plön, 1 Zi-Whg., möbl., 36 qm, mit
neuer Dusche, Seeblick, 610,- €
WM, EG, geeign. f. Senioren, Tel.
0157-39390362

1 Zi.-Whg. in Eutin an Einzelperson,
Tel. 01522-1068089

Eutin, Raum für Kunst zu vermieten,
Tel. 0172-5225971
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Bosauer Seniorenbeirat informiert

Bosau (t). Nach der Weihnachts-
pause startet am Freitag, dem  
27.Januar um 15 Uhr wieder 
der beliebte Spielenachmittag 
des Bosauer Seniorenbeirates 
bei Kaffe und Kuchen. Am Frei-

tag, dem 17. Februar steht der 
Treff  zum Bingo-Nachmittag 
um 15 Uhr auf dem Programm. 
Es wartet ein geselliger Nach-
mittag mit Spiel,Spaß und netter 
Klönrunde. Dazu ist eine Anmel-

dungbei Horst Wulf-Schnabel 
Telefon 04527-262 erforderlich. 
Am Donnerstag, dem 16. März 
um 15 Uhr gibt der Präventivbe-
auftragte der Polizei S-H Senio-
rentipps gegen Abzocke im Alter 

(Enkeltrick, Scheinanrufe, Haus-
türgeschäfte). 
Alle Veranstaltungen finden im 
Kurgasthaus in Bosau statt. Der 
Seniorenbeirat freut sich auf rege 
Teilnahme.
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Sie haben ein Schrott Problem?
- Auto & Wohnwagen Entsorgung

- Haushaltsauflösung
- Metall Schrott

Ruf Schrotti an!
Tel. 01 73 / 7 424 424

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen Grünes Warenhaus
23701 Eutin-Neudorf

Plöner Str. 91
Telefon (0 45 21) 31 34

Pferdefutter
gut & günstig

ms MALEREIBETRIEB 
auch Bodenverlegearbeiten
kompetent und sehr günstig!

Tel. 0172-7702018

Speziell für 
Lehrer und 
Studenten
www.matschool.de

Professionelle 
Streich-, Spachtel- 

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Jasmin Jonuleit
Rechtsanwältin & Fachanwältin

Ihre Anwältin für 

Familien- & Erbrecht
Markt 15 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 36 61

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose 

Baumfällung 
und -pflege

Kaufe- unkompliziert, kompetent u. fair:  
Näh- u. Schreibmasch., Schmuck aller Art 
(auch defekt), Münzen, Bernstein, Porzel-
lan, Ölgemälde, Wandteller, Schallplatten, 
Garderobe, Puppen, Gobbelin, Bücher, uvm.  
Bitte alles anbieten, seriöse Abwicklung 
u. sof. Barzahlung 
Tel. 0177 - 2 72 30 48 (Nst.)

Dachdecker hat Zeit!
Reparaturen rund ums Haus, Dachent- 
moosung, First- & Schornsteinarbeiten, 
Dachrinnenrng. ab 2,- €/m., Flachdach, 
kostenlose Anfahrt - Tel. 0178-4233996

Klavierstimmer Duijn. 04521-4106
o. 0177-4697150 www.ebo-ivo.de

Achtung, der Peter sucht Schallplat-
ten aus der guten alten Zeit! (Pri-
vat) Tel. 0176-79813187

Kaufe alte und neue Angelsa-
chen, gerne alles anbieten !
Außerdem alte Vorwerk-
Staubsauger + Zubehör und
alte Fotokameras. Tel: 0157-
88649522

Kaufe alte Spirituosen (Schnäp-
se, Weine und Champagner).
Gern dazu passende Krüge
und Gläser. Tel: 0157-
88649522.

Beachte Code zwei sechs null eins
neun null zwei drei. Kombiniere
drei drei. Danke für die wundervolle
Zeit. 33 gemeinsame Jahre. Ich lie-
be Dich. Dein Hase

Pferdemist abzugeben f. Selbst-
abh., Raum Malente, auf Spenden-
basis, Tel. 0173-7372489

Attraktive, schlanke und häusliche
Frau (40J./1,75 gr.) sucht Dich hu-
morvoll, verlässlich, gutsituiert und
gebildet für alles was zusammen
schöner ist! Melde dich:
di.neustart23@gmail.com

Kosmetikliege in Pelzerhaken zu
verk., Tel. 0172-1047079

Birma-Mix, 4 Mon., männl., su. lie-
bes Zuhause, Tel. 04523-883941

Single-Schallplatten, ca. 110 Stck.,
aus den 80ern, nur komplett abzu-
geben, Preis VHS, 0160-1188596

Handwerker 40 J., 178 cm, fürsorg-
lich, kinderlieb, fleissig, naturver-
bunden, möchte sympatische, fröh-
liche Frau bis 40 J. kennenlernen
für eine gemeinsame Zukunft. Mög-
lichst in Eutin und Umgebung. Hob-
bies u. a. Sport, Radfahren, Tan-
zen, Freunde treffen. Trau Dich
und melde Dich. Tel. 0163-7820775
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BSG-Schwimmtraining für Mädchen und Frauen
Integratives Angebot - Interessierte sind jederzeit willkommen

Eutin (t).  Vor fünf Jahren wur-
de die Schwimmsparte bei der 
Ballspielgemeinschaft von 1971 
Eutin e.V. (BSG Eutin) gegründet. 
Eine ganze Anzahl ausländischer 
Mädchen und ausländischer 
Frauen haben bei Schwimmtrai-
nerin Alexandra Schirrmacher 
trainiert und im Dezember 2019 
mit großer Begeisterung das See-
pferdchen und das bronzene 
Schwimmabzeichen gemacht. 
Im August 2020 folgte dieser 
Trainerin die damals 18-jährige 
DLRG Jugendvorsitzende Jele-
na Cursiefen und übernahm das 
Schwimmtraining der Teilneh-
merinnen. Aufgrund eines erneu-
ten Lockdowns wegen der Coro-
na-Pandemie im Herbst 2020 und 
der Wiedereröffnung des Kirsten-
Bruhn-Schwimmbades in Eutin 
im September 2021 hatte dann 
Nour Tellawi das Schwimmtrai-
ning für die ausländischen Mäd-
chen und Frauen übernommen, 
die inzwischen Mutter geworden 

ist und deshalb beim Schwim-
men aufhörte. Derzeit wird flei-
ßig von den Teilnehmerinnen 
bei der neuen Schwimmtrainerin 
Jana Jungfer geübt, um neben 
dem Seepferdchen eventuell 
auch das bronzene, silberne oder 
goldene Schwimmabzeichen zu 
erwerben. Der Integrationslotse 

Bahaa Almohammad von der 
BSG Eutin ist sehr erfreut, dass 
es ihm gelungen ist, Jana Jung-
fer für das Schwimmtraining im-
mer dienstags und freitags in der 
Zeit von 16.30 Uhr bis 18 Uhr 
im Kirsten-Bruhn-Schwimmbad 
in Eutin zunächst bis zum März 
zu gewinnen und vor allem 

über das gute Miteinander der 
Schwimmerinnen. Auch ist ihm 
die Koordinatorin Ekaterina Ku-
lyhyna bei der sprachlichen Un-
terstützung mit den Ukrainerin-
nen und bei der Organisation für 
das Schwimmtraining eine große 
Hilfe. Für Interessierte an dieser 
Sportart ist Bahaa Almohammad 
unter Telefon 0162-9351510 der 
Ansprechpartner. Neue Teilneh-
merinnen -auch aus der Ukraine- 
sind jederzeit herzlich willkom-
men. Sie sollten sich entweder 
bei ihm melden oder einfach 
beim Training vorbeischauen. 
Weitere Auskünfte erteilt die BSG 
Eutin-Geschäftsstelle, Weidestra-
ße 65, 23701 Eutin, unter Tele-
fon: 04521-6066, montags in der 
Zeit von 17 Uhr bis 19 Uhr oder 
mittwochs von 9 Uhr bis 11 Uhr. 
Die Geschäftsstelle ist auch per 
E-Mail unter info@bsgeutin.de 
erreichbar. Informationen über 
den Verein sind im Internet unter 
www.bsgeutin.de zu finden. 

Schwimmgruppe ausländischer Mädchen und ausländischer Frauen, 
links Koordinatorin und Dolmetscherin Ekaterina Kulyhyna, rechts 
Integrationslotse Bahaa Almohammad
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Innen-/Außentreppen
offene Bolzentreppen

Mauerabdeckungen
div. Fensterbänke

Beratung nach telefon. Terminvereinbarung

Nr. 66

fachgerechte Ausführung

Grabsteine Neu-/Nachschriften

DE PAOLI
Oldenburg/Sebenter Weg 48

04361/626626

Friedhofsanträge
Jeder vertiefte Buchstabe € 3,60 in

kl.
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In Liebe und Dankbarkeit

Michaela Uchneytz

Torsten und Kristine
mit Lukas und Michel 

geb. Scholz

* 13. Februar 1953        † 12. Januar 2023

Traueranschrift:

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, 
der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um sie und sprach: "Komm Heim".

Mario und Steffi
mit Patrick, Maurice,
Josefine, Aymee und 

Loona, Joleen 

Marina-Susann und Nils
mit Jakob, Leonhard und 

Henner 

Familie Uchneytz, c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstraße 35, 23701 Eutin

Der Trauergottesdienst findet im engsten Kreise statt.

Michaela Uchneytz
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Traueranzeige

Die nächsten zwei
notdienstbereiten Apotheken:

jeweils von 8:00 Uhr des angegebe-
nen Tages bis 8:00 Uhr des Folgetages

Mittwoch, 25. Januar 2023
AS-Apotheke, Plöner Landstr. 8-10, 
23701 Eutin, 04521-7900880
Wagrien-Apotheke, Eutiner Str. 
8-10, 23738 Lensahn, 04363-
9055040

Donnerstag, 26. Januar 2023
Apotheke Eutin, Industriestr. 5 a, 
23701 Eutin, 04521-7782783
Fital Apotheke, Posthofstr. 4, 
24321 Lütjenburg, 04381-
4040880

Freitag, 27. Januar 2023
Schloss-Apotheke, Markt 15, 
24306 Plön, 04522-7074
Meeresstrand-Apotheke, Badeweg 
1, 23683 Scharbeutz, 04503-
72220

Samstag, 28. Januar 2023
Sonnen-Apotheke, Lübecker Str. 2, 
23701 Eutin, 04521-2123
Markt-Apotheke, Am Markt 5, 
23730 Neustadt, 04561-51960

Zentrale Apotheken-Notdienst-
Auskunfts-Nummer:

Vom Handy alle Netze
 ohne Vorwahl  (69 Cent/Minute)

 Tel. 22833
Vom Festnetz (kostenfrei) 

Tel. 0800-0022833

Notruf:
Überfall, Verkehrsunfall: Tel. 110

Feuer: Tel. 112
Eutin (0 45 21)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst bei 
akuten Gesundheitsproblemen:

 Tel. 116117 (vorwahlfrei)
Krankentransport: Tel. 04521-19222

AMEOS Klinik: Tel. 7870 
St.-Elisabeth-Krankenhaus: Tel. 8020

Polizei: Tel. 8010
Rettungsdienst, Erste Hilfe: 
Tel. 112 od. 04521-19222

Störungsdienst: Stadtwerke Eutin, 
Gas, Tel. 04521-705345

Strom, Wasser, Wärme und Abwasser, 
Tel. 04521-705456

Eutin (t). Kultur am Abend: Am 
heutigen Mittwoch, den 25. 
Januar um 18 Uhr führt Esther 
Dörrhöfer durch die Ausstel-
lung „Andersens Märchen“ und 
die Grafi ken von Günter Grass 
im Dachgeschoss des Osthol-
stein-Museums. Die Lese- und 
Literaturpädagogin Esther Dör-
rhöfer wird die Besucher durch 
die Ausstellung führen, in Ver-
bindung mit den Märchen auf 
ausgesuchte Illustrationen ein-
gehen und dabei die bildsprach-
lichen Besonderheiten bei Gün-
ter Grass erläutern. In seiner 
Winterausstellung widmet sich 
das Ostholstein-Museum einem 
ganz besonderen Bereich im 
grafi schen Schaffen des bekann-
ten Künstlers und Autors Günter 
Grass (1927-2015): den Illus-
trationen von Märchen Hans 
Christian Andersens. In sei-
nen Märchen hat der dänische 
Schriftsteller im 19. Jahrhundert 
viele unvergessliche Figuren 
und Geschichten erschaffen: 
die schlafl ose Prinzessin auf der 

Erbse, das unglückliche Mäd-
chen mit den Schwefelhölzern, 
Däumelinchen oder Hans Tol-
patsch. Doch nicht alle Erzäh-
lungen spiegeln eine märchen-
hafte Welt, in der der Kaiser 
voller Stolz seine neuen Kleider 
präsentiert oder der Zinnsoldat 
aus dem Bauch des Fisches ge-
rettet wird. Vielmehr zeigen sie 
auch Mensch und Tier im Wech-
selspiel des Lebens mit seinen 
großen und kleinen Herausfor-
derungen, stets auf der Suche 
nach dem eigenen Glück. Man-
ches Märchen endet im Guten, 
wenn zum Beispiel das hässli-
che Entlein zu voller Schönheit 
erblüht, manch eine Geschichte 
wie beispielsweise die des Mäd-
chens mit den Schwefelhölzern 
endet dagegen nur allzu tra-
gisch. Die Erzählungen Hans 
Christian Andersens bewegen 
noch immer Menschen jeden 
Alters, sind sie doch zeitlos 
und nach wie vor generations-
übergreifend modern. Und so 
werden die Märchen bis heute 

von Alt und Jung gelesen, immer 
wieder inhaltlich neu ausgelegt 
und nicht selten bildkünstle-
risch interpretiert.
Anlässlich des 200. Geburts-
tages des dänischen Schrift-
stellers im April 2005 bekam 
Günter Grass den Auftrag, ein 
Mappenwerk mit zehn Gra-
fi ken zu dessen Märchen zu 
schaffen. Im weiteren Verlauf 
entstand schließlich zusätzlich 
ein rund 100 Blatt umfassendes 
Konvolut, in dem der Lübecker 
Künstler dreißig ausgewählte 
Märchen in seiner ganz eigenen 
Bildsprache illustrierte: Günter 
Grass setzte die allgemein be-
kannten, aber auch viele der 
weniger verbreiteten Erzählun-
gen in Lithographien um und 
wandelte die äußerst bildhafte 
Sprache Andersens in inhaltlich 
stark reduzierte Darstellungen 
um, die beim Betrachter wieder-
um großen Spielraum für eigene 
Interpretationen zulassen. Die 
Geschichten dahinter jedoch 
bleiben. 

Märchenhafte Abend-Führung:

Däumelinchen und
die Prinzessin auf der Erbse neu sehen
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Im Namen aller Angehörigen

Antje Lill

Süsel-Kesdorf, im Januar 2023

Ewald Lill

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

Unser besonderer Dank gilt Herrn Dietrich Eicke für die 
trostreichen Worte, der Dorfschaft Kesdorf sowie dem 
Bestattungshaus Schröder für die hilfreiche Betreuung.

† 25. Dezember 2022

Aspenstedt, 15.01.2023

Das Leben ist wie eine Pusteblume, wenn die Zeit
gekommen ist, muss jeder alleine weiterfl iegen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer Ehefrau, Mutter und Großmutter

Christa Eckmayr
Geb. Krüger

* 19.02.1949               † 15.01.2023

Im Herzen wirst Du immer bei uns sein
Rainer Eckmayr
Kirsten und Timo Westermann
mit Jonna und Robin
Karsten Eckmayr mit Nicole und Emely
Kate Whitby mit Coco

Die Urnenbeisetzung fi ndet am 30.01.2023 
um 10:00 Uhr auf dem Friedhof in Aspenstedt statt.

Am 02.02.2023 um 15:00 Uhr fi ndet eine Gedenkfeier 
im Dorfgemeinschaftshaus in Kreuzfeld statt.

Nachruf
Die Freiwillige Feuerwehr Fissau-Sibbersdorf

trauert um ihr Ehrenmitglied

Löschmeister

Willi Wriedt
Willi ist 1973 in unsere Wehr eingetreten und wurde nach 28 
Jahren aktiven Dienst in die Ehrenabteilung verabschiedet.
1999 wurde Willi mit dem Brandschutzehrenzeichen in Silber 
ausgezeichnet.
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Die Kameradinnen und Kameraden der Ortswehr
Fissau-Sibbersdorf

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 

fühlten und uns ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Brigitte Zester
geb. Frischgesell

* 10. November 1950     † 8. Dezember 2022

Ein besonderer Dank gilt Pastor Hieber
und dem Bestattungshaus Mielke.

Im Namen aller Angehörigen
Katja Matthies

Neustadt, Januar 2023

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen Hausmeister

an der Grundschule Malente
Herrn 

Jens-Uwe Loewe
Herr Loewe war von 1997 bis 2007 als Hausmeister an unserer 
Schule tätig.
Bei Kindern, Lehrkräften, Eltern und allen weiteren an der 
Schule Beschäftigten war er wegen seines humorvollen Wesens, 
seiner Kompetenz und seines Engagements beliebt und geachtet.
Wir werden den Verstorbenen und seinen engagierten Einsatz 
für unsere Schule in dankbarer Erinnerung behalten.
Seiner Familie gilt unser tief empfundenes Mitgefühl. 

Für die Schulleitung   Für den Schulelternbeirat   Für den Schulverein
Doris Lehmann         Franziska Kühn           Laura Brenneis

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Kurt Heinz Ehlers
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Sozialverband Deutschland

Ortsverein Malente
der Vorstand

Traueranzeigen
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Das Familienwochenblatt

Eutin/Malente

Probsteer

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Montag
14-16 Uhr: Umsonstladen/Repairca-
fe, Diekseepromenade 2, Infos unter 
0174-3610338

  Führungen
Eutin

Mittwoch, 25. Januar
18 Uhr: Andersens Märchen und die 
Grafiken von Günter Grass mit Es-
ther Dörrhöfer, Ostholstein-Museum, 
Dachgeschoss

Samstag, 28. Januar
15 Uhr: Winterpilgern durch den 
Eutiner Schlossgarten mit den Pilger-
begleitern des Kirchenkreises Osthol-
stein, Treff: Taufstein im Garten am 
frischen Wasser, Seepromenade

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

Bad Malente
Samstag

10 Uhr: Immenhof-Filmtouren, 
Immenhof-Museum e.V., Rothen-
sande 1, Anmeldungen unter 0151-
10212951

   märkte
Eutin

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

bad Malente
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt , Lenter 
Platz, Tel. 04523-99200

SELBSTHILFE-
GRUPPEN und 
BERATUNGEN

Ahrensbök
Jeden 4. Montag im Monat

15 bis 16 Uhr: Sprechstunde für 
Angehörige und Betroffene Men-
schen mit Behinderung, Herr Koch, 
Trauzimmer im Rathaus, Poststraße 
1, Terminvereinbarung unter 04525-
5542428 oder 0179-5924552

Eutin
Montag und Dienstag

9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

 Jeden 4. Montag im Monat
15 bis 17 Uhr: Treffen der Selbsthil-
fegruppen Multiple Sklerose Eutin im 
Haus der Begegnung, Am Schlehen-
busch 8, Infos unter 0173-1873214

Dienstag
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 

Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
stag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

Sport
Eutin

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

Gnissau
Mittwoch

15 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

theater
Eutin

Freitag, 27. Januar
20 Uhr: Traumfrau - verzweifelt ge-
sucht, Komödie von Tony Durham, 
Theater Südsehen München, Kultur-
bund, Binchen FilmKunstTheater

Vereine
Ahrensbök

Donnerstag, 26. Januar
14 Uhr: Bingo beim Seniorenbeirat, 
Bürgerhaus Ernst und Elly Prüß, Mös-
berg 3

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 
2

Dienstag
19 Uhr: Chorprobe der Ahrensböker 
Singgemeinschaft e.V., „Altes Rat-
haus“, Seiteneingang

bad Malente
Montag

9.30 bis 11 Uhr und 11 bis 12.15 
Uhr: Yoga auf dem Stuhl bei der 
AWO, Bürgerhaus
17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstra-
ße 15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-
Duscha unter 0177-5363493, Neu: 
Wieder Anfängerunterricht

Dienstag
Im 14Tage Rhythmus (bitte bei der 
AWO erfragen unter 04522-2712)
15 bis 16.30 Uhr: Volkstanz
17 bis 19 Uhr: Folkloretanz
AWO Malente, Bürgerhaus

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Ausstellungen
Ahrensbök

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

10 bis 13 Uhr: Besuch der Ausstel-
lung „Das frühe KZ“, Unsere Schule 
war ein KZ“, „Am Anfang stand die 
Judenkartei. Enteigung und Verfol-
gung in Ahrensbök“, „Zwangsarbeit 
in Ahrenbök“, „Der Todesmarsch von 
Auschwitz nach Holstein“.
Sonderausstellung „Perspektivwech-
sel“ über die rassistischen Brandan-
schläge in Mölln vor dreißig Jahren.

Heimatmuseum, 
Bürgerhaus Ernst- und Elly Prüß, 

Mösberg 3:
Öffnungszeiten jeden Donnerstag 
von 15 bis 17 Uhr. An jedem 1. Sonn-
tag im Monat von 15 bis 17 Uhr. 

Eutin
Forum Eutin e.V., Bismarckstraße 2:
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr. Montag, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr.

Heimatstube Fissau, Auestraße 11 
(Grundschule):

Einblicke in die häusliche Lebenswelt 
der Großeltern. 
Öffnungszeiten von Juni bis Septem-
ber jeden Donnerstag von 16 bis 
18 Uhr, außerhalb dieser Zeit, An-
meldung bei Heidi Scherbarth unter 
04521-5534 oder Nicole Hein unter 
04521-778118 vereinbart werden.

Kunstraum 36  
OpenArts Galerie, 
Plöner Straße 36:

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch 
und Donnerstag von 11 bis 16 Uhr 
und nach Vereinbarung. Infos unter 
0172-5225971.

Kreis der Künste e.V.,  
Atelier Ilse Heberlein,  

Plöner Straße 74:
Leider findet beim Kunstkreis die-
ses Jahr keine Adventsausstellung 
statt! 

Ostholstein-Museum, 
Schlossplatz 1:

Bis 29. Januar 2023: Norddeutsche 
Landschaften – Die Kunstsammlung 
des NDR
Bis 29. Januar 2023: Andersens Mär-
chen, Illustrationen von Günter Grass
Dienstag bis Freitag von 14 bis 17 
Uhr. Samstag, Sonntag und an Feier-
tagen von 11 bis 17 Uhr.   

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 11-17 Uhr.
Ab Juli: Montag bis Sonntag von 10 
bis 18 Uhr.

Freizeit
Eutin

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

Donnerstag
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

bad Malente

Freizeit SELBSTHILFE-
GRUPPEN und 
BERATUNGEN
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Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

Eutin
Donenrstag, 26. Januar

14 Uhr: Spiele-und Klönnachmittag 
bei SoVD, Bürgertreff, Stolbergstraße 
8

Sonntag, 29. Januar
11 Uhr: Durch Wald und Felder, um 
den Sibbersdorfer See, Wanderverein 
Ostholstein, Treff: Berliner Platz

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Albert-Mahlstedt-
Straße 20, Kontaktaufnahme für Ster-
bebegleitung unter 04521-790776 
oder Trauerbegleitung unter 04521-
401882.

Mittwoch
18.15 Uhr: Chorprobe des Shanty-
chores Eutiner Wind, Treff: in den 
Werkstätten „Die Ostholsteiner“

Merkendorf
Jeden 1. Mittwoch

19 Uhr: Treffen der Briefmarken-
sammler des BSV Neustadt, Gaststät-
te „Dorfschänke Merkendorf“, Kor-
tenkamp 1, Schashagen. 

Schönwalde
Dienstag und Freitag

10 bis 17 Uhr: Öffnungszeiten DRK 
Kleidershop, Eutiner Straße 1

Bücherbus
Haltstellen der Fahrbücherei  

Kreis Ostholstein:
Hassendorf: Donnerstag, 26. 
Januar 10.45 bis 11 Uhr: Kinder-
garten/Brüggkamp 4. Hutzfeld: 
Donnerstag, 26. Januar  9.30 bis 
10.40 Uhr: Schule (i. d. Ferien 10.10 
bis 10.40 Uhr); 11.15 bis 11.25 Uhr: 
Kindergarten, An der Turnhalle 9. 
Wöbs: Donnerstag, 26. Januar
11.30 bis 11.50 Uhr: Ehrenmal, 
Bushaltestelle. Bichel: Donners-
tag, 26. Januar 11.55-12.10 Uhr, 
Bushaltestelle. Löja: Donners-
tag, 26. Januar 12.15-12.30 Uhr: 
Bushaltestelle. Bosau: Donners-
tag, 26. Januar 13.30-14.15 Uhr: 
Kurgasthaus, Bischof-Vicelin-Damm 
9. Brackrade: Donnerstag, 26. 
Januar 14.25-14.40 Uhr: Haus Num-
mer 7. Hutzfeld, Siedlung: 
Donnerstag, 26. Januar 14.45-15 
Uhr: Alter Schulweg 21. Thürk: 
Donnerstag, 26. Januar 15.10-
15.25 Uhr: Bushaltestelle. Gross 
meinsdorf: Freitag, 27. Januar
10 bis 10.20 Uhr: Eutiner Landstraße 
30, Kindergarten. kasseedorf: 
Freitag, 27. Januar 10.40 bis 11 Uhr: 
Oldenburger Straße 4, Kindergar-
ten. Schönwalde: Freitag, 
27. Januar 11.10 bis 11.40 Uhr: 
Jahnweg 12, Kindergarten. sagau: 
Freitag, 27. Januar 13.15 bis 13.45 
Uhr: Dorfstraße 14. Kasseedorf: 
Freitag, 27. Januar 14.15 bis 15.10 
Uhr: Dorfplatz. bergfeld: Frei-
tag, 27. Januar 13.50 bis 14.05 Uhr: 
Am Clasberg 2. griebel: Freitag, 
27. Januar 15.20-15.40 Uhr: Altes 
Seeufer 3. gömnitz: Freitag, 27. 
Januar 15.50-16.15 Uhr: Talstraße 6, 
Spielplatz.

Vereine
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Letzter Freitag im Monat
15-17 Uhr: Freitagskränzchen für 
Menschen ab 55plus

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Ahrensbök

Samstag
17 Uhr: Heilige Messe in der evange-
lischen Kirche

Letzter Donnerstag im Monat
19 Uhr: Taize-Gebet in der evangeli-
schen Kirche, Lübecker Straße 6

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg  1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat um 19 Uhr)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 29. Januar

18 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
haus

Gleschendorfer Fldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag
11 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche,  
Hauptstraße 22

Sonntag, 29. Januar
11 Uhr: Gottesdienst in der Pastorats-
scheune

Pastoratsscheune
Montag 

(Jeden letzten Montag im Monat)
16 Uhr: Scheunenrunde

Dienstag
14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk 

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre mit Samuel Steinhilber

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Dienstag

Ab Oktober, jeden 1. Dienstag: 
16 bis  18 Uhr: Haus 77 und Du, Ju-
gendhausprojekt für Jugendliche ab 
15 Jahre

Mittwoch
19 Uhr: Posaunenchor, Leitung: Da-
vid Krieger

Donnerstag
15.30 bis 16.30 Uhr: Begegnungsca-
fe Kunterbunt
16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 18.30 Uhr: Stay with Mahnwa-
che für die Ukraine

Eutin
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche
Sonntag, 29. Januar

10.30 Uhr: Gottesdienst mit Heili-
gem Abendmahl

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor ab 12 Jahre
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Dienstag
20 Uhr: Eutiner Kantorei

Mittwoch
15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Seniorenkantorei

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Gemeindehaus Fissau, Krete 3: 
Freitag

15 Uhr: Seniorenkaffee (letzter Frei-
tag im Monat)

Gemeindehaus Neudorf, 
Plöner Straße 61: 

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Haus der Begegnung, 
Am Schlehenbusch 8:

Mittwoch
15 Uhr Seniorenkaffee (jeden 2. Mitt-
woch im Monat)

Donnerstag
16 Uhr: Spielenachmittag
19.30 Uhr: Frauenkreis (jeden 3. 
Donnerstag im Monat)

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Eutin
Plöner Straße 44

Sonntag
11 Uhr: Heilige Messe

Mittwoch
9 Uhr: Heilige Messe
9.30 Uhr: Rosenkranzgebet

Freitag
18.30 Uhr: Heilige Messe

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Jeden 1. und letzten Dienstag

19.30 Uhr: Bibelstunde

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11
Freitag, 27. Januar

18.30 Uhr: Jugendkreis „Echo“
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst – siehe www.
feg-eutin.de

Dienstag
9.30 Uhr: Treffpunkt Bibel

Mittwoch
15.30 Uhr: Spielkreis

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle  1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Friedrichstraße 10
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Malente
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 29. Januar
9.30 Uhr: Familiengottesdienst mit 
Taufe

Mittwoch
16-18 Uhr: Kleiderkammer
16.30-18 Uhr: Töpfern für Schulkin-
der (außer in den Ferien)
18.30-20 Uhr: Töpfern für Erwachse

Donnerstag
9.30 bis 11 Uhr: Treffen der Krabbel-
gruppe „Kleine Schäfchen“, Kinder 
von 0 bis 3 Jahren mit Eltern/Groß-
eltern, Haus der Kirche, Janusallee 5 
17-19 Uhr: Band
19.30- 21.30 Uhr: Chor der Kirchen-
region
Infos bei Frau Schwerk unter 04522-
2316.

Haus der Kirche
Dienstag

15.15 bis 16 Uhr: Kinderchor (außer 
in den Ferien)

Mittwoch
15.45  bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1 (außer in den Ferien)

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Malente

Samstag
18 Uhr: Heilige Messe

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

Umland
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag
11 Uhr: Gottesdienst

Sonntg, 26. Februar
10 Uhr: Regionaler Gottedienst in 
Curau

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei

Mittwoch
17.30 bis 19.30 Uhr: Sprachkurs für 
Flüchtlinge im Jugendraum

Donnerstag
19.30 Uhr: Freundeskreis Selbsthil-
feorganisation für Suchtkranke und 
Angehörige im Jugendraum

Gemeindehaus, Wallrothstraße 7-9

Kirchliche 
Nachrichten

Eutin Umland
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Leser-Reisen-Preisknüller:

Pfingsten „First Class“ zur Bundesgartenschau 2023  
Eutin (t). Zum Top-Termin des 
Jahres zu Pfingsten vom 26. bis 
29. Mai 2023   entdecken unse-
re Leser die malerische Wein-, 
Genuss- und Schlemmer-Region 
zwischen Weinstraße, Odenwald 
und Bergstrasse mit der Bundes-
gartenschau 2023 in Mannheim 
zum absoluten Schnäppchen-
preis von nur 399,90 Euro, wo 
beiderseits des Neckars Europas 
größtes Blumen- und Blütenfest 
als farbenfrohes Gesamtkunst-
werk offeriert   wird. Residie-
ren werden unsere Leser „First 
Class“ im Top-Hotel „Maritim“ 
mit sehr reichhaltiger Halbpen-

sion und dreimal All-Inklusiv-
Getränken zum Abendessen 
ohne Begrenzung im Hotel . 
Musikalischer Höhepunkt des 
Feiertags-Aufenthaltes ist ein gro-
ßer Schlagerabend mit Stars und 
Sternchen am Pfingst-Sonntag 
im Hotel inklusive Eintritt. Zum 
großen Leistungspaket gehören 
neben der Busfahrt im erstklas-
sigen Fernreisebus direkt ab Eu-
tin ohne Einsammeltour   drei 
Übernachtungen im First-Class-
Hotel Maritim in Darmstadt in 
Top-Lage mit dreimal großem 
Schlemmer-Frühstück vom Buffet 
sowie dreimal Schlemmer-Buffet 

im Hotel zum Abendessen, die 
kostenlose Nutzung des Panora-
ma-Hallenbades im Hotel sowie 
dreimal All-Inklusiv-Getränke 
ohne Begrenzung zum Abend-
essen (Bier/Weisswein/Rotwein/
Softdrinks/Kaffee) im Hotel, der 
Eintritt zur   Bundesgartenschau 
Mannheim inklusive Ticket für 
eine Seilbahnfahrt über den 
Neckar auf dem BUGA-Gelän-
de sowie der Hin- und Rück-
Transfer zur BUGA, eine große 
Panorama-Fahrt Odenwald und 
Heidelberg mit Reiseleitung und 
ein geführter Rundgang über die 
Künstlerkolonie in Darmstadt mit 

Reiseleitung und als musikali-
scher Höhepunkt der „Pfingst-
fest-Schlagerabend“ im Hotel mit 
„Stars und Sternchen aus Funk 
und Fernsehen“ inklusive Eintritt 
zur Veranstaltung. Als besondere 
Sonderaktion sind zudem die ers-
ten 16 Einzelzimmer mit hohem 
Komfort im Hotel ohne Zuschlag 
zu buchen.
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich bei den Reporter-Leser-
Reisen des Burg-Verlages in 
Eutin, Telefon 04521/7011-30, 
täglich von 9 bis 13 Uhr,   oder 
direkt per Mail unter leserrei-
sen@der-reporter.info.
 

 

Die malerische Region des Odenwaldes mit Heidelberg und Weins-
trasse ist das Ziel der Sonder-Reise zur Bundesgartenschau 2023 zu 
Pfingsten

Europas größtes Blumen und Blütenfest erwartet unsere Leser zu 
Pfingsten.  			 

„Highlands & Islands“ 
Neujahrskonzert in der St. Johannis-Kirche Neukirchen am 4. Februar 

Neukirchen (t). Da wächst eine 
Tradition: Seit sieben Jahren ge-
staltet das Duo „Sing Your Soul“ 
mit Ulrich Lehna (Klarinetten) 
und Meike Salzmann (Konzert-
akkordeon) ein Neujahrskonzert 
in Neukirchen und jedes Jahr – 
mit Ausnahme Januar 2021 - gibt 
es seitdem ein neues spannen-
des Programm. Dieses Mal er-
klingt am 4. Februar um 17 Uhr 
das neue Programm „Highlands 
& Islands“ - eine musikalische 
Weltreise, die in hohe Bergla-
gen (Peru, Schottland, Mexiko, 
Schweiz und Frankreich) und 
auf einsame Inseln (Kuba, Neu-
seeland, Hawaii, Indonesien, 
Karibik, Italien) entführen möch-
te. Eine Kollekte für die Musik 
und zur Deckung der Unkosten 
wird erwartet. Mehr Informati-
onen unter sing-your-soul.jim-
dofree.com
Zu hören und zu erleben ist 

ein einzigartiger Mix von ku-
banischen, maorischen, schot-
tischen, mexikanischen und 
italienischen Melodien sowie 
maritimen Klassikern. Es geht 
leidenschaftlich zu – zum Bei-
spiel mit den unsterblichen Me-
lodien von Buena Vista Social 
Club, mit mexikanischen Rhyth-
men und Melodien aus den 
Anden, die von Legenden oder 
Ereignissen aus dem täglichen 
Leben handeln. 
Weitgehend unbekannt sind 
maorische Weisen, die norma-
lerweise auf Muschelhörnern 
gespielt werden. Die sonnige In-
sel Capri ist musikalisch Thema, 
mit einer Serenade, die den Son-
nenuntergang heraufbeschwört, 
dazu gibt es schwungvolle Länd-
ler aus dem Alpenraum. 
Ebenfalls temperamentvoll sind 
die schottischen und bretoni-
schen Melodien, die sofort die 

Weite der Grasland-
schaften und das 
Rauschen des Mee-
res heraufbeschwö-
ren. Daneben dürfen 
auch maritime Klassi-
ker nicht fehlen.
In 2022 sind hat das 
Duo mehrere Kon-
zertreisen durch 
ganz Deutschland 
absolviert, die von 
Flensburg bis an den 
Bodensee, von der 
Mosel zur Rhön, auf 
die Loreley und in 
den Harz bis ins All-
gäu an den Fuß der 
Alpen führten und 
auch 2023 sind wie-
der mehrere Konzer-
treisen geplant. Ter-
mine, Spielorte, Infos 
unter sing-your-soul.
jimdofree.com

Sing Your Soul gestalten das Neujahrskonzert 
in Neukirchen
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BINCHEN
Kommunales Kino
Albert-Mahlstedt-Str. 2

23701 Eutin
Telefon 04521 / 77 95 38

Fr.  27.1., 20 Uhr: 
Sing Street (IRL 2016)

Sa. 28.1., 15 Uhr: 
Quatsch und die 
Nasenbärbande 
(D 2014)

Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg
Avatar 2: The Way of Water (12)
Die Drei ??? (6)
M3GAN (16)
Zeiten des Umbruchs (12)

Alle Anfangszeiten unter:
Tel. 0 43 61 - 50 77 48

www.lichtblick-fi lmtheater.de

vom 26. 01. bis 01. 02.

Einladung zur 15. 
Leistenschneider Kohlfahrt

Eutin (t). Am Samstag, dem 18. 
Februar heißt es “Auf zur 15. 
Leistenschneider Kohlfahrt”. 
Treffpunkt ist das Kasino der 
Oberst Herrmann-Kaserne, von 
dort aus marschiert die Gruppe 
um 14.15 Uhr los. 
Die Wanderstrecke beträgt 4 
Kilometer. 
Während der Tour ist für Ge-
tränke gesorgt und bei kleinen 

Spielchen kommt Spaß auf. 
Nach der Wanderung erwartet 
die Teilnehmer*innen ein defti-
ges Grünkohlessen im Kasino. 
Die Kosten hierfür betragen 18 
Euro. 
Um verbindliche Anmeldungen 
bis 3. Februar bei Ralf Thiersch, 
Telefon 04521 - 74424 oder 
mobil 0176 - 72187654, wird 
gebeten. 

In der Kulturscheune Süsel:

Paillettenrausch und Welthits op Platt  
Süsel (t). Die Entertainerin Ste-
phanie Steup tritt seit zehn Jah-
ren erfolgreich mit „Rock.Pop.
Platt.“ als Sängerin und Tänzerin 
im Norden auf. Am Sonnabend, 
dem 4. Februar, ist sie mit ihren 
“Danzdeerns” um 19.30 Uhr in 
der Kulturscheune in Süsel zu 
Gast. Ein zweiter Auftritt ist für 
Mittwoch, den 5. April um 16 
Uhr geplant. 
Das Besondere ist, dass sie be-
kannte Hits mit eigenen platt-
deutschen Texten singt, das ist 
Musik für die Ohren und Glitzer 
für die Augen. Den Ursprung für 
ihre Affinität zur plattdeutschen 
Sprache hat ihr Opa Willi gelegt, 
der mit im Haus lebte und Platt-
deutscher durch und durch war. 
Zu Hause wurde also viel Platt-
deutsch gesprochen, Platt strömt 
durch ihr Herz und ist mit ihr ver-

ankert, sagt Steffie Steup. Es ist so 
ursprünglich, hat Charme und 
berührt. Irgendwann hat sie an-
gefangen, plattdeutsche Texte zu 
schreiben und sie zu bestimmten 
Melodien zu singen. Das Publi-
kum ist begeistert, wenn sie zu 
der Melodie von Adeles „Rolling 
in the Deep“ den eigenen Text 
„Mitten dörch de Schiet“ singt 
oder „Dithmarscher Köm“ zu 
der Melodie von „Griechischer 
Wein“ von Udo Jürgens. Es ver-
spricht also eine sehr unterhalt-
same und unbedingt humorvolle 
Musikrevue in der Kulturscheune 
Süsel zu werden. Gemeinsam 
mit den “Danzdeerns” von Cho-
reographin Elna Loppenthien 
präsentiert Stephanie Steup ihr 
Erfolgsprogramm - eine ganz 
persönliche Hommage an die 
Herzenssprache der Norddeut-

schen. Das Programm 
“Welthits op platt” ist 
so bunt wie die Men-
schen und ihr Leben 
an der Waterkant.
Karten für Stephanie 
Steup un ehr “Danz-
deerns” am 4. Februar 
23 um 19.30 Uhr und 
am 5. Ap ril23 um 
16 Uhr gibt es tele-
fonisch montags von 
18 bis 20 Uhr und 
mittwochs von 9 bis 
12 Uhr unter 04524 
– 13 79, online unter 
www.theater-suesel.
de, bei allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen 
und donnerstags von 
17 bis 18 Uhr im Foy-
er der Kulturscheune 
Süsel. 

Stephanie Steup un ehr “Danzdeerns” 
                                           (Foto: Michael Erm)
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Volles Programm 
bei der Vhs Bosau

Bosau (t). Neues und Bewährtes  
bietet die VHS Bosau im Februar 
2023. Am 15. Februar um 20 Uhr 
steht mit „Mantrailing Theorie“ 
die Arbeit mit Hunden im Haus 
des Kurgastes, Bosau, im Mittel-
punkt. Die Reihe „Lesenswert“ 
wird am 22. Februar, um 18.30 
Uhr, im Kaminzimmer des Ge-
meindehauses am Helmoldplatz, 
Bosau, fortgesetzt. Zum Tanz, 
diesmal „Discofox für Anfänger“, 
bitten wir ab 17. Februar in der 
Fritz-Latendorf-Turnhalle, Hutz-
feld, um 18 Uhr. 
Wie und warum „Hypnose“ 
funktioniert, erfahren Interessier-
te in diesem eintägigen Work-
shop. 18. Februar, 9 bis 17 Uhr 
im Haus des Kurgastes, Bosau. 
Herrlich entspannte Stunden 
verspricht der „Chakra-Massage-

Kurs“, der am 20. Februar, 17 
Uhr, im Haus des Kurgastes, Bo-
sau, beginnt. Jeweils neue Kurse 
zum Malen mit „Pastellkreide“ 
sowie „Aquarellfarben“ begin-
nen am 20., 21. und 22. Febru-
ar im Gemeinderaum am Hel-
moldplatz, Bosau. Ein weiterer 
neuer Kurs „Patchwork“ startet 
am 22. Februar um 15 Uhr im 
Haus des Kurgastes, Bosau. In 
einer Kleingruppe wird Dr. Udo 
Klussmann ab dem 23. Februar, 
16 Uhr, in der Heinrich Harms-
Schule, Hutzfeld, das „Arbeiten 
mit dem Smartphone oder Tab-
let“ erklären. Nur Android, kein 
Apple! Die Anmeldung für alle 
Veranstaltungen läuft über www.
vhs-sh.net/vhs-bosau oder via 
Telefon: 04527-9738056 auf AB 
oder E-Mail: Info@VHS-Bosau.de 

Rot-Weiße Nacht am 1. Februar:

Toller Kostümspaß in Sarau
Sarau (t). Wer eine tolle Fa-
schingsparty feiern will, muss 
dafür nicht ins Rheinland reisen. 
Am Samstag, den 1. Februar, ist 
es nämlich wieder soweit: Der 
TSV Sarau veranstaltet traditio-
nell für alle Faschings-Fans sei-
ne beliebte Rot-Weiße-Nacht. 
Die Party beginnt um 20.30 Uhr 
in der Alex-Köhn-Sporthalle in 
Sarau. Von 20.30 Uhr bis 21.30 
Uhr läuft die Happy Hour für alle 
Getränke bis auf diejenigen, die 
in Flaschen angeboten werden. 
Für das leibliche Wohl sorgt auch 
in diesem Jahr wieder Carbone-
Hutzfeld mit leckerer Pizza. Die 
besten Kostüme werden wie im-
mer prämiert. 
Ein guter Grund also, sich bei der 
Maskerade besonders viel Mühe 
zu geben. Für die Lütten findet 
der Verkleidungsspaß von 15 
bis 18 Uhr statt. Der Eintritt für 
die Abendveranstaltung beträgt 
6 Euro, für die kleinen Gäste ist 
nachmittags der Eintritt frei. Der 

TSV Sarau freut sich auf viele tol-
le Verkleidungsideen und fröhli-
che Gäste.

Wenn die netten Nachbarn 
plötzlich zu den Simpsons mu-
tieren, ist Fasching in Sarau.



Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell
Preisknüller: Norwegens schönste Fjorde
Traum-Rundreise mit Hardangerfjord ● Geirangerfjord mit Kreuzfahrt
● Sognefjord ● Hansestadt Bergen ● Oslo ● Kopenhagen ● 2-Bett-Kabinen auf den Fähren

Norwegen-Kreuzfahrt direkt nach Bergen
● Reisetermine: 

● 07. - 12.06.2023 („Helle Nächte“)   ● 16. - 21.08.2023 (Sommerferien)
Skandinavische Spezialitäten in allen Hotels Geiranger-Fjord-Kreuzfahrt zu den weltberühmten Wasserfällen im Reisepreis bereits enthalten!

Die schönsten Fjorde der Welt, traditionelle Handels- & Hansestädte, grandiose Wasserfälle und weltberühmte Stabkirchen entdecken unsere Leser bei unserer neuen 
Fjord-Rundreise zu Top-Terminen abseits der großen Touristenströme. Bereits als Auftakt genießen Sie die große Norwegen-Küsten-Kreuzfahrt auf völlig neuer Route mit 
den eleganten Jumbofähren der Fjord-Line ab Dänemark direkt in die Hansestadt Bergen, auf dem Rückweg die Großfährschiff e der DFDS mit Kreuzfahrt ab Oslo durch 
den Oslo� ord nach Kopenhagen – alle Fähren jeweils mit komfortablen 2-Bett-Kabinen mit DU/WC an Bord. Vergleichen Sie unsere Preise & Leistungen mit dem 
Wettbewerb!

nur

699,90
EZ & EK + 299,– Euro

Leistungen & Reiseverlauf: 

● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Eutin.

● 1. Tag: Anreise zum dänischen Fährhafen Hirtshals und zur eleganten Kreuzfahrt-Fähre 
der Fjord Line zur Norwegen-Küsten-Kreuzfahrt direkt nach Bergen inkl. 2-Bett-Kabinen 
mit DU/WC an Bord.

● 2. Tag: Gr. Schlemmer-Frühstücks-Buff et an Bord, bevor das Schiff  gegen Mittag in Ber-
gen anlegt. Die zweitgrößte Stadt Norwegens liegt reizvoll an den Buchten des By� ords 
und unsere Leser entdecken die alte Hansestadt bei einer großen Stadtrundfahrt mit 
deutschsprachiger Reiseleitung. Weiterreise zum weltbekannten Wasserfall Steindalsfoss, 
der auf dem Weg an dem malerischen Hardanger� ord liegt. 

● 3. Tag: Heute führt der Kurs über die Stalheimstraße, vorbei an zwei rauschenden 
Wasserfällen, an den längsten Fjord der Welt zum Sogne� ord. Durch den Laerdaltunnel 
geht es weiter zur Fährpassage von Fodnes nach Manheller. Im weiteren Verlauf des Tages 
sehen Sie den Fjaerlands� ord und können einen Spaziergang zum Gletscher Böyabreen 
machen. Dieser ist ein Ausläufer des mächtigen Jostedalsbreen – dem größten Gletscher 
des europäischen Festlandes. 

● 4.Tag: Weltberühmter Geiranger� ord: Tosende Wasserfälle begleiten Sie bei Ihrer Schiff -
fahrt von Hellesylt durch den legendären Geiranger� ord. Vom Plateau des rund 1500 m 
hohen Dalsnibba haben Sie eine fantastische Aussicht auf Gipfel, Gletscher und den 
Geiranger� ord, weitere Höhepunkte sind der Wasserfall Pollfoss, die hübsche Stabkirche 
von Lom und der türkisfarbene See Vagavatn. 

● 5. Tag: Weiter geht es in die norwegische Hauptstadt Oslo mit Freizeit. Am Nachmittag 
große Kreuzfahrt durch den Oslo� ord mit unzähligen Foto-Motiven Kurs Kopenhagen mit 
dem DFDS-Jumbofährschiff “ inklusive 2-Bett-Kabinen mit DU/WC an Bord.

● 6. Tag: Nach dem großen Schlemmer-Frühstücks-Buff et an Bord und der eindrucks-
vollen Passage des Öresundes Ausschiff  ung in Kopenhagen und 3 Stunden Freizeit zum 
Stadtbummel oder zum Besuch der Wachablösung am königlichen Schloss. Weiter über 4 
dänische Inseln zur Vogelfl uglinie zur Passage von Rödby nach Puttgarden und zurück in 
die Heimatorte.

● Alle im Text genannten Leistungen, Rundfahrten & Ausfl üge inklusive Schiff fahrt Gei-
ranger� ord sowie alle innernorweg. Fähren

● Komfortable 2-Bett-Kabinen an Bord der Jumbofährschiff e auf Hin- & Rückreise inkl. gr. 
Frühstücksbuff et an Bord / Komfort-Aussenkabinen ge-
gen Aufpreis von 99,00 € p. P. für Hin- & Rückf. 
buchbar!

● 3 x Übern. in Komfort-Hotels in 
Norwegen lt. Reiseverlauf inklu-
sive Halbpension mit reich-
haltigem Frühstücks-Buff et 
und Abendessen als 
Schlemmer-Buff et oder 
3-Gang-Menü!                                                                                    

                

Die traumhaft schöne Bilderbuch-Landschaft des romantischen Altmühltales vor den Toren von München erwartet unsere Leser zum Genießer-Urlaub zum Superpreis im 
herrlichen Nationalpark mit dem Top-Event der prachtvoll geschmückten Osterbrunnen und einer histor. Schienen-Kreuzfahrt mit der Museumsbahn sowie dem Panora-
ma-Aus� ug in die Weltstadt München mit großer Stadtrundfahrt.
Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Eutin ohne Einsammeltour ● 4 x Übern. im guten 3-Sterne-Hotel im Herzen der Altstadt von Wemding ● Reporter-Eierpunsch zur 
Begrüßung im Hotel & Besuch des Osterhasens im Hotel ● Mineralwasser & knackige Äpfel zur Begrüßung auf dem Zimmer ● 4 x Schlemmer-Frühstück vom Bu� et mit regionalen Spezialitä-

ten (davon 2 x mit Osterschinken und Oster-Lamm) ● 4 x Schman-
kerl-Oster-Menüs im Hotel (davon 1 x großes Schnitzel-Bu� et) 
● Fachkundige Altstadtführung in Wemding & am Nach-
mittag Besuch der Fuggerstadt Augsburg im Osterkleid 
● Gr. Panorama-Aus� ug mit Reiseleitung „Zu Gast im 
Altmühltal“ mit großer Osterbrunnen-Fahrt ● Muse-
ums-Schienen-Kreuzfahrt im Altmühltal „dem Osterhasen 
auf der Spur“ ● Gr. Tagesfahrt nach München mit großer 
Stadtrundfahrt mit Reiseleitung & Freizeit (Aufpreis 15,00 €)

Weiß-Blaue Ostern im Altmühltal mit München
  Fränkische Osterbrunnen-Fahrt und Erlebnis Museumsbahn

● Reisetermin: 07. - 11.04.2023 (5 Tage)
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